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SAMMLUNG 


DR. PAUL von OSTERMANN 
DARMSTADT-MÜNCHEN 


EUROPÄISCHE PORZELLANE 
FAYENCEN, MÖBEL, STICHE, ALTE GEMÄLDE 


BESCHRIEBEN VON 
OTTO VON FALKE 


AUSSTELLUNG: 
SONNABEND, DEN 27. OKTOBER 1928, 10—2 UND 4—6 UHR 
SONNTAG. DEN 22..O0OKTOBER, VON 10-2 UHR 
MONTAG, DEN 29 OKTOBER, VON 10—2 UHR 
BEI PAUL CASSIRER, BERLIN W 10, VIKTORIASTRASSE 35 


VERSTEIGERUNG: 
DIENSTAG, DEN 30. OKTOBER 1928, NACHMITTAGS 3 UHR 
MITTWOCH, DEN 31. OKT., DONNERSTAG, DEN 1. NOVEMBER 
FREITAG, DEN 2. NOVEMBER: VORMITTAGS 10 UND NACH- 
MITTAGS 3 UHR BEI PAUL CASSIRER, BERLIN W 10, 
VIKTORIASTRASSE 35 


AUKTIONSLEITUNG: 


PAUL CASSIRER UND HUGO HELBING 


10. 


BEDINGUNGEN 


. Die Versteigerung geschieht gegen sofortige Barzahlung in deutscher Reichswährung 


und erfolgt unter der fachmännischen Leitung der Unterzeichneten durch einen von 
ihnen beauftragten Auktionator. 


. Die Ersteher haben auf den Zuschlagspreis ein Aufgeld von 15 Prozent zu entrichten 


Das Eigentum geht erst mit der Zahlung des Kaufpreises, die Gefahr bereits mit dem 
Zuschlag an den Käufer über. Der Kaufpreis ist an die die Versteigerung leitenden 
Firmen zu entrichten. 


. Sämtliche Ankäufe sind unbedingt und ausnahmslos längstens einen Tag nach Be- 


endigung der Auktion in bar oder in Schecks auf Berlin zu bezahlen. Spätere Zahlungen 
sind nur mit ausdrücklichem Einverständnis der Unterzeichneten zulässig und bank- 
mäßig zu verzinsen. — Unterzeichnete behalten sich das Recht vor, wenn nicht 
spätestens am 12. XI. 1928 Zahlung erfolgt ist, den Verkauf frühestens eine Woche nach 
der Versteigerung ohne Fristsetzung zu annullieren und vom säumigen Käufer vollen 
Schadenersatz wegen Nichterfüllung zu verlangen. 


. Die Auktionsleitung behält sich das Recht vor, Nummern zu vereinigen oder zu 


trennen sowie die Reihenfolge der Nummern nicht genau einzuhalten. 


. Sollte eine Meinungsverschiedenheit über den Zuschlag entstehen und nicht sofort 


zwischen den Beteiligten beglichen werden können, so wird die betreffende Nummer 
sofort nochmals ausgeboten. 


. Wenn zwei oder mehrere Personen zu gleicher Zeit ein und dasselbe Gebot abgeben 


und die Aufforderung zur Abgabe eines höheren Gebotes erfolglos bleibt, entscheidet 
das Los. (Gesetz vom 10. VII. 1902.) 


. Da durch die Ausstellung Gelegenheit geboten ist, sich von der Eigenschaft und dem 


Zustande der einzelnen Gegenstände zu überzeugen, können Reklamationen nach 
erfolgtem Zuschlage nicht mehr berücksichtigt werden. Erhebliche Beschädigungen 
sind angegeben, soweit sie bei der Katalogisierung bemerkt wurden. Die Nichtangabe 
verbürgt aber keinesfalls das Nichtvorhandensein einer Beschädigung. 


. Die Festsetzung der Künstlernamen und die Zuschreibungen erfolgten nach sachver- 


ständiger Feststellung, doch werden Bestimmungen und Beschreibungen der Gegen- 
stände nicht gewährleistet. 


. Die Aufbewahrung verkaufter Nummern geschieht ohne Garantie. Die Käufer sind 


verpflichtet, für Abholung der gekauften Gegenstände innerhalb von drei Tagen zu 
sorgen, andernfalls werden die Gegenstände auf Kosten und Gefahr der Käufer einem 
Spediteur zur sachgemäßen Aufbewahrung übergeben. Jeder Transport der er- 
standenen Objekte erfolgt ausschließlich auf Kosten und Gefahr der Käufer. Die 
Unterzeichneten übernehmen keinerlei Haftung für Verluste oder Beschädigungen. 
Vereinbarter Erfüllungsort für alle Verpflichtungen der Käufer und ausschließlicher 
Gerichtsstand ist Berlin. 


BE UITEGPESISTERIFER HUGO HELBING 


Tasse oder Koppchen ohne weitere Angabe bedeutet stets, daß eine Untertasse vorhanden ist. 


VORWORT 


| nter den schon vor dem Krieg enstandenen und berühmt gewordenen Por- 

zellansammlungen nahm die zuerst in Darmstadt begonnene, später in Mün- 
chen weitergeführte Sammlung Paul von Ostermann dadurch eine Sonderstellung 
ein, daß ihren Hauptbestand nicht die figürliche Plastik, sondern die Gefäße bil- 
deten. Die Neigung dieses mit ebenso umfassenden wie eindringenden Kenntnissen 
der europäischen Porzellankunst begabten Sammlers galt offenbar in erster Linie 
der Porzellanmalerei, deren unendliche Mannigfaltigkeit in ornamentalen, figür- 
lichen, landschaftlichen Darstellungen sich am vollendetsten in der Gefäßdekora- 
tion entfaltet hat. Diese Kunst ist innerhalb des europäischen Porzellans im wesent- 
lichen immer eine Miniaturmalerei gewesen; ihre Qualität ist durch den Zwang, 
sich auf die Dekoration kleiner Flächen beschränken zu müssen, keineswegs ge- 
mindert, sondern im Gegenteil eher zur äußersten Feinheit gesteigert worden. Da 
in der Tat auf den relativ kleinen Gefäßen der Dejeunerservice häufiger als auf den 
großen Tafelgeschirren und Dekorationsvasen die reizvollsten und sorgfältigsten 
Malereien zu finden sind, ist es begreiflich, daß ein so passionierter Sammler, der 
auf die Spitzenleistungen der Porzellanmalerei ausging, den Tassen seine besondere 
Vorliebe zugewendet hat, mit dem Erfolg, daß innerhalb der Geschirrsammlung 
v. Ostermann eine Spezialsammlung von Tassen entstanden ist, die nicht am 
wenigsten zum Ruhm des ganzen Bestandes beigetragen hat. 

An der ersten Stelle stehen in dieser Abteilung naturgemäß die Meißener Tassen 
aus den Jahrzehnten der Kunstblüte der sächsischen Manufaktur, von 1720 bis 1750. 
Sie beginnen mit den noch in die Böttgerzeit zurückreichenden Gefäßen mit Gold- 
chinesen, an die seit 1725 etwa die bunten Chinesenbilder Joh. Gregor Herolds und 
seiner Schule sich anschließen, darunter mehrere Stücke (Tafel V), die den Radie- 
rungen Herolds sehr nahe stehen. Daneben erscheinen, ebenfalls der Frühzeit an- 
gehörig, in langen Reihen die dem japanischen Aritaporzellan oft täuschend ähn- 
lichen Geschirre ostasiatischen Stils (Tafel VI und VID), die zum Teil über die Mitte 
des 18. Jahrhunderts schon hinausgehen. 

Dann vollzieht sich bald nach 1730 der Übergang zur europäischen, vom japa- 
nischen und chinesischen Einfluß befreiten Dekoration. Es treten nun die Hafen- 
szenen niederländischer Art auf, die Landschaften mit Figuren, Jagdbilder und 
Reitergefechte nach Rugendas oder Wouwermann, gesellige Gruppen im Freien 
mit den ersten Entlehnungen aus den Stichen nach Watteau. Alle diese in ganz 
virtuoser Miniaturmalerei polychrom oder einfarbig ausgeführten Bildchen sind zu- 
meist gerahmt und umzogen von „Goldspitzenrändern“, einer dem Meißener Por- 
zellan eigentümlichen und dem kleinen Format angepaßten Variation des spät- 
barocken Laub- und Bandelwerkes. Erst um 1745 treten Muscheln und andere Ro- 
kokomotive (Beispiele Tafel VIII oben) an die Stelle der barocken Rahmungen. 
Mit diesen wahrhaft kostbaren Geschirren hat nicht nur die Meißener Dekorations- 
kunst, sondern die europäische Porzellanmalerei überhaupt ihren Höhepunkt er- 
reicht. In der Sammlung v. Ostermann bilden die Tassen, Kännchen, Kummen 
dieser Gattung mit nahezu hundert Stücken, von denen die Hälfte „Fondporzel- 
lane“ mit ausgesparten Bildfeldern auf farbigem Grund sind, eine an Schönheit und 
Mannigfaltigkeit kaum zu überbietende Gruppe (Tafel VII—XIV, dazu die Flakons 


auf Tafel-XV). Die Lockerung und Auflösung der Bildeinfassungen im fortschrei- 
tenden Rokoko wird durch zwei zart gemalte Tassen (Nr. 243, 244 auf Tafel XIV) 
veranschaulicht. 

Die Sammlung v. Ostermann hat auch das außerdeutsche europäische Porzellan 
des 18. Jahrhunderts in ihr Bereich gezogen. Neben der Masse deutscher Erzeug- 
nisse bilden allerdings die Porzellane aus Frankreich, Italien, England, Belgien, Hol- 
land, der Schweiz nur eine kleine Abteilung; aber diese umfaßt auch das Weich- 
porzellan von Sevres, das als Höchstleistung der Gefäßdekoration aus der 2. Hälfte 
des 18. Jahrhunderts den älteren Meißener Geschirren an die Seite gestellt werden 
darf. Es sind über 100 Stück Sevres (Tafel XLVII—LI), die den der päte tendre 
eigentümlichen Vorzug einer durch aparte Farben ausgezeichneten Palette, einer 
glanzvollen Glasur, die Kunst der ziselierten Vergoldung und den raffinierten Ge- 
schmack der französischen Staatsfabrik im besten Licht zeigen. 

Da P. v. Ostermann seiner Sammeltätigkeit sehr viel Zeit widmen konnte, ist er 
gern und mit Erfolg den Seltenheiten und Merkwürdigkeiten, namentlich des süd- 
deutschen Porzellans, nachgegangen. Die Früchte zeigen sich in der bemerkens- 
werten Abteilung der Hausmalerarbeiten, von denen eine Auswahl auf Tafel XX 
und XXI zu sehen ist, und daran anschließend die zuweilen auch als Hausmalerei 
angesehenen Frühwerke der Wiener Fabrik von Du Paquier (Tafel XXIIund XXIID, 
darunter als Unikum die Figur einer Chimäre (Nr. 378, TafelXXIV). Die „seltenen“ 
Fabriken Kassel, Baden, Ottweiler, Pfalz-Zweibrücken sind mit einigen signierten 
Stücken, die hessische Fabrik von Kelsterbach mit einer ansehnlichen Reihe von 
Figuren vertreten (TafelXLV). Die Fabrik von Fulda, die wegen ihres kurzen Be- 
stehens auch zu den seltenen zählt, hat eine sehr stattliche Zahl von Tassen und 
Figuren (Tafel XXV, XLIV) beigetragen und als ein Hauptstück seiner Plastik die 
beiden wundervoll modellierten Sphinxen (Nr. 791, Tafel XXXIV), die als Unica 
gelten. Die figürliche Plastik, die im Katalog bei jeder Manufaktur den Geschirren 
vorangestellt ist, hat trotz der bescheidenen Zahl doch manche hervorragende Stücke 
aufzuweisen: den auf einem Barockfauteuil thronenden König von Kaendler, der 
nach dem mit Fleurs de Lis geschmückten Mantel wohl nur einen französischen 
Monarchen darstellen kann (Nr. 50, Tafel ID); die sitzende Wiener Dame (Nr. 380, 
TafelXXV), die zu den sockellos modellierten Figuren aus den ersten Jahren der 
kaiserlichen Fabrik gehört; das üppig bemalte Chinesenpaar (Nr.707, TafelXXX VII) 
von Ludwigsburg; die Serie von zwölf Putten Franz Bustellis (TafelXXXIV). Johann 
Peter Melchior steht mit etwa sechzig Höchster Figuren, darunter manche Stücke 
bester Klasse (Tafel XXVII) an erster Stelle; dazu kommen noch seine Porträt- 
medaillons aus Biskuitporzellan von Höchst, Frankenthal und Nymphenburg (Tafel 
XXVII) und die schönen reliefgeschmückten Vasen auf Tafel XXXII. 

Da die Stückzahl der Porzellansammlung v. Ostermann in das dritte Tausend 
hineinreicht, erschien es zweckmäßig, sie in zwei Auktionsbestände zu zerlegen, 
von denen der zweite in München zur Versteigerung kommen wird. Entsprechend 
der Entstehung der Sammlung in Darmstadt und München sind die Geschirre aus 
den süddeutschen Fabriken Höchst, Nymphenburg, Frankenthal besonders zahl- 
reich; und da sich darunter viele Serien gleichartiger oder ähnlicher Stücke befinden, 
konnte das Material für die Münchner Auktion vorwiegend aus diesen für den 
süddeutschen Markt wichtigen Abteilungen gewählt werden. 

Für die Mitarbeit an der Katalogisierung bin ich Fräulein Lene Strauß in Mün- 
chen zu aufrichtigem Dank verpflichtet. OTTO v. FALKE. 


ÜBERSICHT 


FAYENCEN und STEINGUT 


Nr. 1-46 


DEUTSCHES PORZELLAN 
MEISSENER PORZELLAN 


REES IR ARE GR PER Nr. 
GESCHIRRSIIERZERUTT ZEN Es Nr. 
GESCHIRR MIT: CHINESENMALEREI ! 2... 2... Nr. 
GESCHIRR IM JAPANISCHEN (ARITA-) STIL... .. Nr. 


GESCHIRR IM OSTASIATISCHENISTIER 3,2 a 2% ©". 


Nr 


GESCHIRR MIT HAFENSZENEN UND LANDSCHAFTEN Nr 


BEHBRIOLTIEEZ EL DREI EU ER RAR LIESI RR WIEAT 


Nr 


47— 60 
61— 69 
70— 92 
93—123 
. 124—166 
. 167—192 
. 193— 240 


GESCHIRR MIT VERSCHIEDENEN DEKORATIONEN . Nr. 241—280 


GESCHIRR 2 HALFTEMSKJAHRA. ION AUS. Nr. 281-339 
BIBRTBESINTA BROT RZETTAN, nen > Nr. 340—377 
WIENER PORZELLAN 

ID IS a ee IR EEE Nr. 378—384 

GESCHIERLHABRIKSDU PAQUIER,G. Zn an: Nr. 385—412 

GESCHIRR KAISERLICHE MANUFAKTUR ...... Nr. 413—441 
HOCHSTER PORZELLAN 

BRASHTR I EL ER Nr. 442—460 

PBASEIKLVONEMELCHIOREE Ra a ta Nr. 461—505 

RS a N TI Se Nr. 506619 
NYMPHENBURGER PORZELLAN 

LE RE 1 A RR 3 NER RE 2 1ER EEE Nr. 620—643 

BESSERE RING RL N BR CE TE RER EN Ark WA Nr. 644-662 
FRANKENTHALER PORZELLAN 

ITARSDLLE NDS WIR N BR REBEL LH EINER RUE SEE Nr. 663—668 

NEE TR RR DAS RUN ANNE Nr. 669—708 
LUDWIGSBURGER PORZELLAN 

SIERT ITESCH RD: 7 Sr EL Nr. 709-722 


BE NE ehe are Nr. 723—736 


BERLINER PORZELLAN DER KGL. MANUFAKTUR 
Nr. 737— 787 


FÜULDATER FORZEELAN Ge re Nr. 788— 824 


PORZELLAN DER THÜRINGER MANUFAKTUREN 
GERA, GOTHA, LIMBACH, VEILSDORF, VOLKSTEDT . Nr. 825— 857 


KLEINERE DEUTSCHE FABRIKEN 
ANSBACH, CASSEL, FÜRSTENBERG, KELSTERBACH . Nr. 858— 903 


AUSLÄNDISCHES PORZELLAN 
SEVRES- VINCENNE SEGEE TEE Nr. 904— 983 
ANDERE FRANZÖSISCHE FABRIKEN. .Nr. 98-1011 


ENGLISCHES PORZELLAN ZEIT EE Nr. 1012—1029 
ANDERE AUSLÄNDISCHE FABRIKEN . Nr. 1030—1072 
OSTASIATISCHES PORZELLAN .. . Nr. 1073—1077 


MÖBEL / STICHE / GEMÄLDE 


MÖBEL“ 4 da EEE 2 Nr. 1078—1109 
STIECHE + eu mn EN AFI Nr. 1110— 1140 
GEMAÄALDE .% u sr Tee Ka Nr, 1141—1165 


FAYENCEN UND STEINGUT 
17.—18. JAHRH. 
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FAYENCEN UND STEINGUT 


MAJOLIKASCHÜSSEL. 

Rund, Rand reliefiert mit Barockblumen; im Fond Flußlandschaft mit Turm 
und den Buchstaben DMCR. Hellblaue Glasur. 

Venedig, Mitte 17. Jahrhundert. Dm. 39 cm. 


TELLER. 
Bunte Scharffeuermalerei. Blumenvase, Blütenbaum mit Vogel. 
Mailand, 18. Jahrhundert. Dm. 23,5 cm. Tafel I 


EIN PAAR TELLER. 
Mit grüner Randlinie und bunt gemalter Landschaft im Fond. 
Oberitalien, 17./18. Jahrhundert. Dm. 21 cm. 


SCHÜSSEL. 

Zwölfeckig. Blau bemalt mit Manganumrissen, in der Mitte Blütenkorb, auf 
dem Rand Behangmuster. Marke MH. 

Rouen, Anfang 18. Jahrhundert. Dm. 30 cm. 


KUCHENPLATTE. 

Rund, auf Fuß. Blau bemalt auf bläulicher Glasur. In umrandetem Mittelfeld 
sitzende Frau mit Füllhorn; auf dem Rand Behangmuster. 

Rouen, um 1700. Dm. 37 cm. 


RUNDE KUCHENPLATTE. 
Flach, auf Fuß. Blaumalerei, als Randmuster umlaufende Ranken, in der 
Mitte eine Frau in Landschaft. 
Frankreich oder Delft, 17. Jahrhundert. Dm. 27,5 cm. Tafel I 


EIN PAAR KÜRBISVASEN. 

Blaumalerei mit Schwarzkontur auf bläulicher Glasur: Chinesen in Land- 
schaft. Marke: Drei Striche. 

Delft, Ende 17. Jahrhundert. H. 31,5 cm. 


RUNDE PLATTE. 

Violettblau bemalt auf hellblauer Glasur. Im Fond Chinese mit Fahne und 
Begleiter, auf dem Rand vier Chinesenfelder, dazwischen Pflanzenornament. 
Delft, um 1690. Dm. 32 cm. 


1% 6) 


10 


11 


12 


13 


14 


15 


16 


17 


18 


19 


TEEKANNE. 

Mit zinnmontiertem Deckel. Fünffarbig bemalt mit chinesischen Blüten- 
zweigen. 

Wahrscheinlich Delft um 1700. H. 16 cm. Tafel I 
RUNDE PLATTE. 

Blaumalerei. Drei Chinesen in Landschaft, auf dem Rand vier Radialfelder 


mit Chinesen und vier schmälere Felder mit Blumenranken. 
Hanau, 2. Hälfte 17. Jahrhundert. Dm. 32 cm. 


TELLER. 


Mit Blaumalerei. Im Fond drei Chinesenfiguren, auf dem Rand Blumenorna- 
ment. Marke O. 
Hanau, um 1700. Dm. 21,5 cm. 


TELLER. 

Mit achtfach gewölbtem Rand. Bemalt in Blau, Violett und Gelb mit sitzen- 
dem Chinesen und Pflanzen. 

Hanau, um 1700. Dm. 22 cm. 


ENGHALSKRUG. 
Blau bemalt, mit Chinesen, sitzend in Landschaft. 
Frankfurt, um 1700. H. 19,5 cm. 


DECKELVASE. 

Eiförmig. Blaumalerei auf bläulicher Glasur, Chinesen zwischen Pflanzen 
und Hügeln. 

Frankfurt, Anfang 18. Jahrhundert. H. 45 cm. 


SCHÜSSEL. 
Mit leicht gewelltem Rand. Chinesen, Felsen, Pflanzen in Blaumalerei. 
Frankfurt, 18 Jahrhundert. Dm. 33 cm. 


TELLER. 

Blaumalerei auf hellblauer Glasur. In der Mitte sitzender Chinese zwischen 
Blumenstauden, auf dem Rand Behangmuster. Blaumarke K. 
Nürnberg, von Georg Kordenbusch. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. 
Dpiw22>5:cchr Tafel I 


DECKELGEFÄSS. 

Rund mit zwei Griffen. Blau bemalt auf bläulicher Glasur mit Blütenkörb- 
chen. Deckel in der Mitte hochgewölbt und durchlöchert. 

Nürnberg,l. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 23 cm. Tafel I 


TELLER. 


Blaumalerei. In der Mitte Pfau, breites Behangmuster mit Fruchtkörben. 
Marke B. P. 


Bayreuth, Pfeiffer. 18. Jahrhundert. Dm. 22,5 cm. 


TELLER: 

Blaumalerei. In der Mitte sitzende Frau mit Füllhorn, von Blattwerk um- 
geben, am Rand Behangmuster. Marke BKH. 

Bayreuth, Knöller um 1735. Dm. 22 cm. Tafell 


20 


21 


22 


23 


24 


25 


26 


27 


28 


29 


KUCHENPLATTE. 

Flach, oval geschweift, auf Fuß. Blaumalerei. Chinese zwischen Palmen und 
breites Behangmuster. Marke BKH. 

Bayreuth, Knöller um 1740. B. 28 cm. Tafel I 


TELLER. 

Mit geschweiftem Rand und bunter Blumenmalerei im Straßburger Stil. 
Blaumarke BP. 

Bayreuth, Pfeiffer. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 27 cm. 


TELLER. 

Steingut. Braun glasiert. In Silber bemalt mit dem Königswappen von 
Sachsen-Polen; Ranken und Gitterornament auf dem Rand. 

Bayreuth, 1. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 23 cm. 


WALZENKRUG. 

Steingut. Violett glasiert. Mit Silbermalerei: Ovalfeld mit Spiegelmono- 
gramm, umgeben von spätbarocken Ranken und Fruchtstücken. Zinnfas- 
sung. 


Bayreuth, 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 27 cm. 


WALZENKRUG. 
Rotes Steingut, dunkelbraun glasiert, mit Silbermalerei: In OvalfeldWappen 
von zwei Löwen gehalten mit den Buchstaben FJS—MAS in spätbarocker 


Umrahmung und Rankenornament auf den Rändern. Zinnfassung. 
Bayreuth, um 1730. H. 22 cm. 


WALZENKRUG. 

Rotes Steingut, dunkelbraun glasiert, mit Silbermalerei: Zwei ovaleWappen 
unter einer Krone, auf den Rändern Spätbarockornament. Mit späterer 
Silberfassung. 

Bayreuth, 18. Jahrhundert. H. 20 cm. 


TASSE. 

Steingut. Schwarzbraun glasiert. Mit Silbermalerei: Chinesen im Vierpaß 
und Spitzenränder. 

Bayreuth, 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 4,5 cm. 


PLATTE; 

Achteckig. Blau bemalt, in der Mitte ein Blumenkorb mit einem Vogel; auf 
dem Rand ausgesparte Ranken auf blauem Grund. Marke 4. 
Künersberg, Mitte 18. Jahrhundert. Dm. 41 cm. 


DECKELDOSE. 

Oval geschweift, bemalt mit indianischen Blumen in Manganbraun und 
Schwarz. Marke FF. 

Flörsheim, Mitte 18. Jahrhundert. 


WALZENKRUG. 

Vorn in Blaumalerei pfalz-bayerisches Wappen, als ovales Herzschild Joseph 
mit dem Jesuskind. Darunter: Ite ad Joseph. Blaumarke CB. Zinndeckel. 
Friedberg in Bayern, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 24 cm. Tafel I 
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31 


32 


33 


34 


33 


36 


37 


38 


39 


40 


GESCHWEIFT OVALE PLATTE. 

Mit zwei Deckelgefäßen in Form von naturalistisch bemalten Melonen. 
Blaumarke Gögging. 

Göggingen, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Lg. 37 cm. 


ZWEI TELLER. 
Mit bunter Blumenmalerei. Blaumarke H 
Straßburg, um 1760. Dm. 24 cm. 2 


TELLER. 
Mit bunter Blumenmalerei. Marke wie Nr. 31. 
Straßburg, um 1760. Dm.24 cm. 


TELLER. 

Bemalt mit Holzmasergrund, darauf Purpurlandschaft mit Figuren; bez. 
C. C. Niderviller 1774. Marke C.C. und Krone. 

Niderviller 1774. Dm. 25,5 cm. 


TELLER. 

Manganviolett, bemalt mit indianischen Blumen und drei Vögeln auf dem 
Rand. 

Fulda, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 24 cm. Tafell 


TELLER. 

Bemalt in Grün und Manganviolett: Drei hockende Figuren und Gebüsch. 
Bez. Minden. 

Minden, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 24,5 cm. Tafel 


WALZENKRUG. 

Braunes Steingut, poliert, vorn eingeschnitten ein vergoldetes Wappen mit 
halbem Einhorn. Zinnfassung. 

Plauea. d. Havel, 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 27 cm. 


STOCKKNORPF. 
Bemalt mit gelben Rosen und kleinen Blumen in Scharffeuerfarben. 
Deutsch, 2. Hälfte, 18. Jahrhundert. H. 6 cm. 


DREI TELLER. 

Mit grauer Glasur und weißem Flechtmuster auf dem Rand, blau bemalt im 
Fond mit Spiegelmonogramm und Krone. 

Roerstrand, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 22 cm. 


TELLER. 

Mit schwarzem Rand; in Kupferstichmanier bedruckt mit einer Chinesen- 
gruppe in der Mitte und drei Chinesenlandschaften auf dem Rand. Blau- 
marke drei Kronen MB 70. 

Marieberg, Ende 18. Jahrhundert. Dm. 23 cm. 


ZIEGE. 

Aus Steingut. Auf viereckigem Sockel, grau bemalt. Blaumarke J.W. Von 
Riesebieter, Deutsche Fayencen, S 58, Abb. 63 unter Wiesbadener Fayence 
eingeordnet. Repariert, H.9,5 cm. 
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LIEGENDER JAGDHUND. 
Steingut. Schwarz gefleckt, auf hellgrünem Rasensockel. Ohne Marke. 
Deutsch, 18. Jahrhundert. Lg. 16 cm. 


VASE MIT DURCHBROCHENEM DECKEL. 

Steingut. Graugrün gesprenkelt, vorn aufgelegtesOvalmedaillon mitFrauen- 
kopf vergoldet, die Henkel und die sitzende Figur auf dem Deckel ebenfalls 
vergoldet. 

Kassel, Ende 18. Jahrhundert. H. 31 cm. 


MOPS. 
Steingut. Auf grünem Sockel sitzend. Grauviolett bemalt. 
Damm nach Höchster Modell. 19. Jahrhundert. H. 9,5 cm. 


BÜSTE VOLTAIRES. 
Schwarz. Auf Rundsockel. Basaltware. Gestempelt Wedgwood und Bentley. 
Wedgswood, um 1800. H. 11cm. 


KOPPCHEN. 

Mit vertiefter Schale, Steingut, bemalt blau-rot-gold im chinesischen Ge- 
schmack. Gestempelt Wedgwood. 

Wedgwood, Ende 18. Jahrhundert. H.8 cm. 


TELLER. 

Steingut. Mit schwarzblauem Grund, auf dem Rand goldene Ranken und 
vier Ovalreserven mit einem gräflichen Wappen. 

Englisch, Ende 18. Jahrhundert. Dm. 24,5 cm. 
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MEISSENER PORZELLAN 


FIGUREN 
HOLLÄNDER. 


In braunem Gewand mit weiten Hosen, sitzend im Begriff seine Tabaks- 
pfeife zu stopfen. Blattbesetzter Sockel, darauf eine rote Schale. Blaumarke 
Schwerter. Um 1740. H. 12cm. Tafel II 


PUTTENFIGUR: DER WINTER. 
Knabe in einen Pelzmantel mit schwarz und goldenem Muster gehüllt, auf 
vierseitigem Barocksockel sitzend. Um 1745. H. 12 cm. 


REIFROCKFIGUR EINER STEHENDEN DAME. 

Mit großgeblümtem, weißem Kleid, blaßvioletter Pelzjacke und schwarzem 
Kopftuch. Reifrock eisenrot mit Goldrand. In der Linken ein Fächer. Um 
1740. H. 15,5 cm. Tafel II 


THRONENDER KÖNIG. 

Sitzende Figur auf einem Barockstuhl mit Königskrone. Antike Tracht und 
Schuppenpanzer, blauer Mantel mit goldenen Lilien. Sockellos modelliert. 
Blaumarke Schwerter. Schwarz aufgemalt KHC. (Kgl. Hof-Conditorei). Um 
1750. H.17 cm. Tafel II 


DIE SPITZENKLÖPPLERIN. 
Sitzende Figur, beide Hände über dem Klöppelkissen; bemalt. Blaumarke 
Schwerter. Um 1745. H. 10 cm. TafelXXV 


KINDERFIGUR. 
Knabe mit Erdkugel im Arm und einem Zirkel in der Rechten. Geblümter 
Mantel. Blaumarke Schwerter. Um 1750. H. 12 cm. 


CHINESIN. 
Stehende Figur, mit einem Kinde auf dem Rücken, bemalt und vergoldet. 
Blaumarke Schwerter. Um 1750. H. 12 cm. 


KINDERFIGUÜR. 

Tanzender Knabe in italienischem Komödiantenkostüum. Gewänder 
schwarz; mit beiden Händen das Cape auseinanderhaltend. Blaumarke 
Schwerter. Um 1750. H. 11cm. 


KINDERFIGUR. 
Mädchen auf Rokokosockel, mit beiden Händen die Schürze aufhebend. 
Blaumarke Schwerter. Um 1755. H. 12 cm. 
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ZWEI FIGUREN. GESICHT UND GEHÖR. 

Stehende Frauen, das „Gesicht“ mit Fernrohr und Adler, das „Gehör“ mit 
Gitarre und Glocke. Bemalt und vergoldet. Von Elias Meyer um 1760. 
H. 14 und 16cm. Repariert. 


HIRTENFIGUR. 
Schäfer mit Dudelsack, stehend zwischen Lamm und Hund. Rokokosockel. 
Bemalt und vergoldet. Blaumarke Schwerter. Um 1760. H. 15 cm. 


FIGUR EINES STEHENDEN JÜNGLINGS. 
In antiker Rüstung, zu seinen Füßen vierköpfiger Cerberus. Um 1765. 
H. 21 cm. 


EIN PAAR MÖBPSE. 
Bemalt und vergoldet. Auf grünem Kissen sitzend, mit violettem Halsband. 
Um 1770. H. 11,5 cm. 


UHR. 

Bemalt und vergoldet. Auf rechteckiger Plinthe sitzender Putto mit offenem 
Buch. Auf dem Uhrgehäuse eine Büste, Noten und Musikinstrumente. 
Blaumarke Schwerter mit Stern und zwei Punkten. Ende 18. Jahrhundert. 
H. 23 cm. B. 25 cm. Tafel XLIV 


MEISSENER GESCHIRRE DER FRÜHZEIT 


WALZENKRUG. 
Böttgersteingut. Hellbraun und poliert; darauf in Gold gemalt Chinesen und 
Blumenstauden. Silberdeckel spätere Zutat. Um 1720. H. 22 cm. 


TASSE. 
Bemalt mit Blütenzweigen in Grün, Rosa, Gold und silbernen, schwarz gewor- 
denen Blättchen. Ohne Marke. Aus der Zeit Böttgers. Um 1720. H.5 cm. 


ZWEI TASSEN. 

(Ohne Schalen.) Weiß; eine hoch mit Reliefblättern unten und zwei 
Henkeln, Böttger-Porzellan. Um 1720. H.8cm; die andere reliefiert aus dem 
Schwanenservice. Blaumarke Schwerter. Um 1740. H. 5 cm. 


KOPPCHEN. 
Mit Vergoldung: Jagdhund und Bär; auf der Schale Bärenjagd mit Reiter. 
Böttger-Porzellan. Um 1725. H. 6 cm. 


KOPPCHEN. 
Mit Akanthusblättern in Relief und breitem Goldspitzenrandmuster. Blau- 
marke Schwerter. Um 1725. H. 5,5 cm. | 


KOPPCHEN. 
Mit Lorbeerblättern in Relief, darüber breiter Goldspitzenrand. Blaumarke 
Schwerter. Um 1725. H. 5,5 cm. 


67 HOHES KOPPCHEN. 
Unterteil und Schale radial gerippt und vergoldet; Goldspitzenrand. Innen 
vergoldet. Dazunoch eine gleiche Untertasse. Ohne Marke. Um 1725. H.9,5 cm. 
68 HOHES KOPPCHEN. 
Unterteil und Schale radial kanneliert und vergoldet. Goldenes Rand- 
muster und vergoldete Innenseite. Ohne Marke. Um 1725. H. 8,5 cm. 


69 HOHE TASSE. 


Mit zwei Henkeln, in Vergoldung Hasenjagd, auf der Schale Hirschjagd. 
Ohne Marke. Um 1725. H. 8,5 cm. Tafel IV 


DE EIS SENEREGRSCHTRREMTTECHTINESENMATEREI 
IN GOLD UND FARBEN 


I. HÄLFTE 18. JAHRH. 


70 HOHE TASSE. 
Mit Weinranken in Relief, die zugleich die beiden Henkel bilden. Das Relief 
bemalt und vergoldet; auf der Schale zwei Goldchinesen unter Palmen mit 
einem Kamel. Böttger-Porzellan. Um 1720. H.7,5 cm. Tafel IV 


71 TEEKANNE. 
Mit Deckel. Als Ausguß ein vergoldeter, plastisch modellierter Adler, auf 
dem Henkel ein Kinderkopf, auf den Flächen Goldchinesen. Ohne Marke. 
Um 1720. H. 15 cm. Tafel IV 


72 EIN PAAR KOPPCHEN. 
Mit je zwei Vierpaßfeldern, darin Chinesen, umrahmt von Goldlüster, Rot 
und Purpur. Goldspitzenrand. Schale gleichartig. Blaue Schwertermarke 
und Goldnummer 44. Um 1730. H.5 cm. 


73 HOHE TASSE. 
Bemalt mit zwei Chinesengruppen auf goldener Basis, darunter Barock- 
ornament in Gold, Lüster und Eisenrot. Schale gleichartig. Blaue Schwerter- 
marke und Goldnummer 36. Um 1730. H.8 cm. Tafel V 


74 KOPPCHEN. 
Mit zwei Chinesenbildern. Gerahmt in Gold, Lüster und Rot. Goldspitzen- 
rand. Schale gleichartig. Goldnummer 37. Um 1730. H. 5,5 cm. Tafel V 


75 KOPPCHEN. 
Mit vier senkrechten Goldrinnen, dazwischen vier sitzende Chinesen. 
In der Art der Radierungen Herolds. Spitzenrand innen. Schale gleichartig. 
Um: 1725>H. 55cm: Tafel V 


76 SCHOKOLADETASSE. 
Mit Goldhenkel. Geschweiftes Feld mit zwei Chinesen, gerahmt in Gold 
mit Lüster, Eisenrot und Purpur. Neben dem Henkel eisenrote Blumen- 
zweige. Schwertermarke über der Glasur. Nicht zugehörige Schale mit 
einer Chinesenfigur, ähnliche Rahmung, aber ohne Purpur. Um 1730. H.9 cm. 
Tafel V 
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KOPPCHEN. | 
Mit zwei Chinesenbildern, breit gerahmt in Gold, Lüster und Purpur. Schale 
gleichartig. Um 1725. H. 5,5 cm. Tafel V 


KOPPCHEN. 

Mit zwei Chinesenbildern; darin je eine Figur, breit gerahmt in Gold mit 
Lüster und Rot, zwischen den Feldern ein Spinnennetz; Schale mit einem 
Bildfeld, darin ein Chinese Tee kochend. In der Art der Radierungen 
Herolds. Goldspitzenrand. Um 1725. H.5 cm. Tafel V 


KOPPCHEN. 

Mit drei zweifigurigen Chinesenbildern, durch senkrechte Goldstreifen ge- 
trennt. Auf der Schale vier gleichartige Bilder. Goldspitzenrand. Um 1720. 
H. 5 cm. 


KOPPCHEN. 

Mit drei Chinesengruppen, auf Goldornament angeordnet, auf der Schale 
drei Chinesen im Vierpaßfeld; Goldspitzenrand. Schale mit goldenem 
Monogramm. Um 1720. H. 5,5 cm. 


VIER TASSEN. 
Bemalt mit Goldchinesen. Goldrand. Blaue Schwertermarke. Um 1725. 
Hr? 5 cm. 


EIN PAAR HOHE KOPPCHEN. 
Bemalt in Gold mit je drei Chinesenpaaren und Palmen, auf den Schalen 
dreifigurige Gruppen. Blaue Schwertermarke. Um 1725. H.9 cm. 


EIN PAAR KOPPCHEN. 
In Gold bemalt mit Chinesenbildern, rückwärts Vogel. Schalen entspre- 
chend mit Goldspitzen unter den Figuren. Um 1725. H. 5 cm. 


TASSE. 
Mit zwei Henkeln, bemalt mit Chinesen, Blumen und Schmetterlingen. 
Schale entsprechend. Blaue Schwertermarke. Um 1740. H.7,5 cm. 


SECHS KOPPCHEN. 
Unterglasurblau bemalt und vergoldet mit je zwei Chinesenfiguren. Auf 
den Schalen dieselben Figuren. Blaue Schwertermarke. Um 1730. H. 4,5 cm. 


KOPPCHEN, VIERPASSFÖRMIG. 
Mit je einem Chinesen in vier Rundbogenfeldern, Goldranken auf dem 
Rand. Schale entsprechend. Blaue Schwertermarke. Um 1730. H. 5,5 cm. 


KOPPCHEN. 

Mit zwei Chinesenbildern, gerahmt in Gold, Lüster undEisenrot. Schwerter- 
marke, Merkurstab und Goldnummer 63. Schale nicht zugehörig, mit Chi- 
nesen in einer Umrahmung aus Goldschnörkeln und Gitter und einer kleinen 


ovalen Purpurlandschaft im Sockel. Blaumarke Schwerter, Goldnummer 4. 
Um 1730. H.5 cm. 
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KUMME. 

Bemalt mit zweimal wiederholtem goldenen Wappen mit drei Kleestengeln 
auf blauen Balken, dazwischen zwei farbige Chinesenbilder. Innen Gold- 
rand mit Lüster, chinesischen Blumen und Felsen. Ohne Marke. Um 1730. 
H.8, Dm. 17 cm. 


KOPPCHEN. 

Mit Chinese am Teetisch, Sträuchern und auf Gold einem Wappen mit drei 
Kleestengeln auf blauem Balken. Randornament aus Gold und Lüster. 
Ohne Marke. Um 1730. H.5 cm. 


GEFÄSS. 

Auf drei Löwenfüßen, mit Henkel und Deckel, bemalt mit sechs Vierpaß- 
feldern mit grünem Laub, dazwischen bunte Chinesen. Blaumarke Schwer- 
ter. Um 1740. H. 14,5 cm. 


FLAKON. 
In Form einer Pilgerflasche mit vergoldeten Kanneluren und bunten Chi- 
nesenbildern. Silberfassung an Deckel und Fuß. Um 1735. H.9 cm. 

Tafel XV 
BESTECKKASTEN. 
Aus Leder, mit acht Messern und vier Gabeln mit Porzellangriffen in Silber- 
fassung; darauf blaues Behangmuster und Goldchinesen. Augsburger Be- 
schau- und Meistertempel JEM. Die Griffe Meißen, 1. Hälfte 18. Jahr- 
hundert. 


MEISSENER GESCHIRR IN JAPANISCHEM (ARITA:) STIL 
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I. HÄLFTE 18. JAHRH. 


TELLER: 

Mit gezacktem Rand. Zur einen Hälfte bemalt mit Eichhörnchen, Hürden 

und Trauben, zur anderen Hälfte schachbrettartig mit verschiedenen 

Mustern nach japanischem Vorbild. Schwertermarke. Um 1730. Dm. 24 cm. 
Tafel VI 


EIN PAAR TELLER. 
Mit einem Schmetterling und Blütenzweig in der Mitte, Streublumen und 
Blütenstauden auf dem Rand. Schwertermarke. Um 1735. Dm. 23 cm. 


TELLER. 
Bunt bemalt mit einem Tiger links und einem Baumstumpf und blühenden 
Stauden rechts. Schwertermarke. Um 1730. Dm. 19 cm. Tafel VI 
TELLER. 
Bunt bemalt mit rotem Tiger, Kranich und Streublumen. Schwertermarke. 
Um 1730. Dm. 21 cm. Tafel VI 
SCHALE. 
Bemalt im Aritastil mit Kiefer, Blütenstauden, Hürden und Vögeln. Schwer- 
termarke. Um 1735. Dm. 20 cm. Tafel VI 
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SCHALE. 
Rund, Rand gerippt. Bemalt im Aritastil mit Blumenstaude, Vogel und 
phantastischem Tier. Schwertermarke. Um 1730. Dm. 23,5 cm. 


PLATTE. 
Rund mit gewelltem Rand. Bemalt mit Eichhörnchenmuster mit Weinreben 
und Fuchs. Aritastil. Schwertermarke. Um 1735. Dm. 26 cm. 


SCHALE. 
Mit Wappen von zwei Löwen gehalten und Streublumen im Aritastil. 
Schwertermarke. Um 1740. Dm. 21,5 cm. 


EIN PAAR TELLER. 
Bemalt im Aritastil mit Blütenzweigen auf Felsen. Auf dem Rand Zweige 
und Schmetterlinge. Schwertermarke. Um 1740. Dm. 22 cm. 


» 


KOPPCHEN. 

Bemalt mit einer Hürde, langen blühenden Ästen, Stauden und Vögeln. 
Schale entsprechend. Schwertermarke. Um 1730. H.6cm. Tafel VII 
KOPPCHEN. 

Bemalt mit Blüten und langem Ast, darauf zwei rote Vögel sitzend. Farbiges 
Randmuster. Schwertermarke. Um 1730. H.5 cm. Tafel VII 
TASSE. 

Bunt bemalt mit Hürden, Ästen mit großen Blüten und phantastischem 
Vogel. Schwertermarke. Um 1730. H.5 cm, dazu kleine Tasse (ohne Schale) 
mit Streublumen und zwei Garben. Schwertermarke. Um 1730. H. 3,5 cm. 
KOPPCHEN. 

Mit Blütenzweig und phantastischem Vogel; sog. Merkurstabmarke. Schale 
mit Blütenstaude, Fels und Vogel. Schwertermarke auf der Glasur. Um 1730. 
H. 4,8 cm. 

HOHE TASSE. 

Mit zwei Henkeln, vierpaßförmig. Bemalt mit indianischen Blumenstauden 
und Blütenzweigen und einer blauen Vase. Blaumarke AR, Goldnummer 24. 
Um 1730. H. 8,5 cm. Dazu dreifüßiges Einsatzgestell aus vergoldeter Bronze 
mit Schildpattschale für eine runde Tasse. H.7 cm. Tafel VII 
TASSE. 

Mit Blütenzweig und eisenrotem Vogel. Schale entsprechend. Schwerter- 
marke. Um 1730. H. 5,5 cm. Tafel VII 
HOHE TASSE. 

Henkellos, senkrecht gerippt. Bunt bemalt mit Kiefer, Bambus, Blütenzweig 
und Vögeln. Schale mit gleichem Muster. Schwertermarke. Um 1735. 
H. 8,4 cm. | Tafel VII 
TEEKANNE MIT DECKEL. 


Bunt bemalt mit Hürdenmuster und Blütenzweigen im Aritastil. Henkel 
und Ausguß violett staffiert. Schwertermarke. Um 1735. H. 10 cm. 
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KOPPCHEN. 
Bunt bemalt mit drei Hürden und blühendem Baum, Bambus und zwei 
Wachteln. Schale ebenso. Ohne Marke. Um 1725. H. 5 cm. Tafel VII 


KOPPCHEN. 

Bunt bemalt mit langem Zweig und großen Blüten. Merkurstabmarke; auf 
der Schale Schwertermarke, beide das gleiche Malerzeichen. Um 1730. 
21.5cm:. 


KUMME. 
Senkrecht gerippt, bemalt mitKiefernmuster mitHürden, Bambus mit Vogel. 
Ohne Marke. Um 1730. Dm. 18,5, H.9 cm. 


KUMME. 
Achtseitig, bemalt mit zweimal wiederholtem Hürdenmuster mit Blüten- 
stauden. Schwertermarke. Um 1730. H.9, Dm. 17 cm. 


TASSE. 

Bemalt mit einem kilinartigen Tier, Blumen und Fichte. Schale entspre- 
chend. Schwertermarke. Um 1730. H. 5,5 cm. Tafel VII 
KOPPCHEN. 


Mit einem kilinartigen Tier, Blumenstauden und Bäumen. Schale entspre- 
chend. Schwertermarke. Um 1730. H.5 cm. 


TASSE. 
Mit zwei Henkeln, bemalt mit kilinartigen Phantasietieren und Pflanzen. 
Schwertermarke. Um 1735. H.8 cm. 


EIN PAAR GROSSE TASSEN. 
Mit geschweiftem Rand; ohne Henkel; bemalt mit Blütenzweigen im Arita- 
stil. Schwertermarke. Um 1740. H.8cm. 


TEESERVICE. 

Dreiteilig: Teekanne mit Deckel, Zuckerdose mit Deckel, vierpaßig oval, 
Tasse mit Schale ebenso. Blaßblauer Fond, Vierpaßreserven, darin bunt 
gemalt einVogelpaar auf blühendem Baum und ein Schmetterling über Blüten- 
stauden. Schwertermarke. Um 1735. Kanne H. 13,5 cm. Tafel IV 


TEEKANNE. 

Mit Deckel, bemalt in vier senkrechten Feldern mit Lüster, darauf goldenes 
Rautenmuster. Dazwischen vier Felder mit bunten Blumen und Zweigen. 
Schwertermarke. Um 1740. H. 11 cm. 


TASSE. 

Achtkantig mit zwei Henkeln. Bemalt mit blühendem Baum und zwei 
Wachteln. Achteckige Schale entsprechend. Schwertermarke. Um 1735. 
H.7 cm. Tafel VII 


KOPPCHEN. 

Außen kanneliert, mit wechselnd Gold und Lüster, innen Blütenzweig und 
chinesisches Randmuster. Schale mit vier Blütenzweigen. Schwertermarke 
auf der Glasur. Um 1735. H.5 cm. 


3 17 


122 KOPPCHEN. 


123 


Bemalt mit einem Papagei auf Gestell und unten einem kläffenden Hünd- 
chen. Schwertermarke. Um 1740. H. 5,5 cm. 


BOURDALOUE. 
Hürdenmuster mit Kiefer und fliegendem Phantasievogel. Um 1735. 
Lg. 20 cm. 


MEISSENER GESCHIRR IN OSTASIATISCHEM STIL 
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18. JAHRH. 


ZWEI KUMMEN. 

Mit Blaumalerei unter Glasur, die eine mit Lotos und anderen chinesischen 
Blumen auf Felsen. Schwertermarke mit R. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. Die 
andere mit Zwiebelmuster. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 18 cm. 


DECKELTÖPFCHEN. 
Mit Blüten in Blaumalerei. Mit nachgeahmter chinesischer Marke und 
G.N. 12. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H.7 cm. 


DECKELDOSE. 
Würfelförmig mit Blüten in Blaumalerei, als Knauf ein Lamm. 1. Hälfte 
18. Jahrhundert. H.7 cm. 


SCHALE. 

Rund, Blaumalerei. Außen vier geschweifte Felder mit Blütenzweigen, da- 
zwischen Blüten- und Blattzweige. Innen Blumenstaude auf Felsen im chi- 
nesischen Stil. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 8,5 cm, Dm. 25 cm. 


ZWEI TELLER. 

Mit Imaridekor. Chinesische Blütenstauden und Schmetterlinge. Vorwie- 
gend blau, rot, grün und gold. Schwertermarken. 18. Jahrhundert. 
Dm. 23,5 cm. 


TELLER. 
Mit Kilin, Insekten und einem von Adler und Löwe gehaltenem Wappen 
bemalt. Schwertermarke. Um 1735. Dm. 23,5 cm. 


TASSE. 

Mit Flechtrand, darin kleine Landschaft, darunter ein Wappen mit drei 
Lilien; bemalt mit Blumenzweigen im japanischen Stil. Schwertermarke. 
Um 1740. H.6cm. 


ZWEI KOPPCHEN. 

Eines senkrecht, das andere schräg gerippt. Bemalt unterglasurblau, gold, 
rot und violett im Imaristil. Schwertermarke mit Buchstaben HL und 
Kreuz. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H.5 cm. 

TELLER. 


Mit einem Tiger in Eisenrot und Gold unter einer Bambusstaude. Schwer- 
termarke über Glasur, Johanneumsnummer. Um 1725. Dm. 23 cm. 
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TASSE. 
Mit Blaumalerei. Je sechs Felder mit Lotosblüten. Schwertermarke. Um 
1730. H.4 cm. 


EIN PAAR HOHE TASSEN (OHNE SCHALEN). 

Mit zwei Henkeln, bemalt mit wagrechten Drachen in Rot und Gold. 
Schwertermarke und in Violett . (Königliche Hofkonditorei). Um 1730. 
H.7 cm. 


DECKELVASE. 

Eiförmig; bunt bemalt mit chinesischen Blütenstauden in Eisenrot, Gold, 
Violett, Blau und Türkis, Grün und Gelb. Blaumarke R. Um 1730. 
H. 42 cm. Tafel III 


DECKELVASE. 
Eiförmig. Bemalt mit rotem Tiger und bunten Blumenstauden; auf der 
Rückseite zwei Kraniche. Blaumarke AR. Um 1730. H. 37 cm. Tafel III 


KOPPCHEN. 
Mit vier senkrechten roten Streifen mit weiß ausgesparten Ranken. Da- 
zwischen bunt chinesische Symbole. Schwertermarke. Um 1730. H. 5,5 cm. 


ZWEI TASSEN. 

Bemalt in chinesischem Stil. Unterglasurblau und bunt. Eine mit zwei, die 
andere mit einem Henkel. Schwertermarke. Um 1730. Dazu zwei silberne 
Einsätze in Rokokoform. Augsburg, 18. Jahrhundert, montiert auf einem 
neuen Silbertablett in Weinblattform. 


TEEKANNE. 
Mit Deckel und hohem Bügel, bemalt mit drei Blütenzweigen, daran zwei 
Granatäpfel. Schwertermarke. Um 1735. H. 17,5 cm. 


TASSE. 
Achtkantig, bemalt in dunklem Violett mit Fels, Vogel und Blütenstauden. 
Schwertermarke. Um 1735. H.7 cm. 


ZUCKERDOSE MIT DECKEL. 
Bunt bemalt, mit Gold. Vogel auf chinesischen Blütenstauden. Schwerter- 
marke. Um 1735. H. 12,5 cm, Dm. 13 cm. 


HOHES KOPPCHEN. 

Bemalt in Unterglasurblau, bunten Emailfarben und Gold mit chinesischem 
Muster; Tischchen, Haus, Vase, Blütenzweige und Vögel. Schwertermarke. 
Um 1735. H.8 cm. 


HOHE TASSE. 
Mit zwei Henkeln. Gleiche Dekoration wie Nr. 142. Schwertermarke. Um 
1735. H. 8,5 cm. 


ZWEI KOPPCHEN. 
Mit Malerei in Unterglasurblau und reicher Vergoldung: Chinesische 
Motive. Schwertermarke. Um 1735. H.5 cm. 


” 19 


145 


146 


147 


148 


149 


150 


191 


152 


153 


TEEKANNE. 
Mit Deckel. Auf drei Löwenfüßen. Ränder unterglasurblau, dazwischen 
bunte indianische Blumen. Um 1735. H. 11,5 cm. 


EIN PAAR KOPPCHEN. 

Mit chinesischem Motiv, Tischchen und Blütenstauden in Unterglasurblau 
mit Vergoldung, Eisenrot, Violett und Grün. Schwertermarke. Um 1735. 
H.5 cm. 


STREUSANDGEFAÄSS. 
Faßform mit Henkel; unterglasurblau bemalt mit Blütenzweigen. Schwer- 
termarke. Um 1735. H.7 cm. 


DREI KOPPCHEN. 

In Unterglasurblau bemalt mit einer Vase und in Emailfarben mit Blüten- 
stauden, Geländer und Vogel. Mit verschiedenen Randmustern. Schwer- 
termarke. Um 1735. H.5 cm. 


KOPPCHEN. 
Bemalt in Unterglasurschwarzblau mit Vergoldung und in bunten Emails 
mit Blütenzweigen. Schwertermarke. Um 1735. H.5 cm. 


ZWEI KOPPCHEN. 

Bemalt in Unterglasurblau mit Vergoldung und bunten Emailfarben, Hür- 
den- oder Tischchenmuster und Blütenzweige. Schwertermarken. Um 1740. 
H.5 cm. 


TELLER. 

Auf dem Rand und im Fond Blaumalerei, in der Kehlung vier Fische und 
Blüten auf grünem Grund nach chinesischem Vorbild. Dabei ähnliches 
Schälchen. Dm. 17 cm. Um 1735. Dm. 22 cm. 


SAUCIERE. 

Modell des Sulkowski-Services. Auf vier Volutenfüßen und mit zwei Hen- 
keln. Bemalt mit dem japanischen Hürdenmuster und Besitzermonogramm 
MVS ligiert. Schwertermarke. Um 1740. B. 24cm. Tafel XXXV 


SECHS TELLER. 

Bemalt in Purpur mit etwas Vergoldung mit einer Wellenranke auf dem 
Rand, oben das Wappen der Münchhausen (Mönch im goldenen Schild), im 
Fond groteske Tiere zwischen ostasiatischen Blütenstauden. Um 1740. 
Dm. 23,5 cm. 
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Mit verschiedenem Dekor; Indianische Blumen. bunt, und Blumenvase, Ge- 
lände und Felsen in Eisenrot und Gold. Die Schalen entsprechend. Schwer- 
termarken. Um 1740. H. 5,5 cm. Tafel VII 


EIN PAAR TELLER. 
Mit Flechtrand, bunt bemalt mit Tigermuster und Streublumen mit Ver- 
goldung. Schwertermarken. Um 1740. Dm. 24cm. Tafel VI 
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TELLER. 


Mit chinesischem Blumenmuster, vorwiegend Eisenrot. Schwertermarke. 
Um 1740. Dm. 21 cm. 


EIN PAAR TELLER. 

Bunt bemalt, zum Teil auf Unterglasurblau und vergoldet, mit chinesischen 
Blütenstauden. Auf den Rand flach geschnitten Blüten nach chinesischem 
Muster. Ohne Marke. Um 1740. Dm. 25 cm. Tafel VI 


HANDLEUCHTER. 

Mit runder Schale und Griff, bemalt mit indianischen Blumen in Unter- 
glasurblau. Schwertermarke. Um 1730. H.7cm. Dazu Augenschale ‚„india- 
nische“ Blumen in Unterglasurblau. Marke mit E. H.6cm, und Tasse mit 
zwei Henkeln, indianischen Blumen in Unterglasurblau. Ohne Schale. Blau- 
marke blumenartig. Um 1725. H.7,5 cm. 


KOPPCHEN. 

Mit chinesischen Motiven in Unterglasurblau und Zusätzen an Blättern, 
Blüten und kleinen Chinesenfiguren in Eisenrot und Gold. Schwertermarke. 
Um 1730. H. 5,5 cm. 


DECKELKANNE UND ZWEI TASSEN. 

Gerippt, mit Zwiebelmuster in Blaumalerei, mit Überdekoration in Gold, 
Violett und Rot. Schwertermarken mit Buchstaben. 18. Jahrhundert. H.8 
und 14 cm. 


EIN PAAR TASSEN. 
Mit Blaumalerei. Chinesische Pflanzenmuster mit Vogel. Schwertermarken 
mit Buchstaben. Um 1740. H. 4,5 cm. 


ZWEI KAFFEETASSEN. 
Desgleichen. H. 6,5 cm. 


KUMME. 

Außen braun glasiert, innen unterglasurblau, ein Angler in Landschaft, am 
Rand Eierstab. Schwertermarke. Um 1730. H.8cm, Dm. 16 cm. 

TASSE. 

Aus dem Schwanenservice. Bemalt mit dem Brühlschen Wappen und 


Blumen im japanischen Stil auf dem Rand. Schwertermarke. Um 1740. 
H. 6,5 cm. Tafel XIX 


STOCKKNOPFE. 
Mit bunten indianischen Blumen. Um 1740. H.5 cm. 


GEFÄSS IN FORM EINER SCHILDKRÖTE. 
Kopf und Füße gelb mit Schwarz und Rot bemalt, der Deckel lüstriert und 
schwarz gefleckt. Schwertermarke. Um 1740. Lg. 19 cm. Tafel XXIV 
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MEISSENER GESCHIRR 
HAFENSZENEN UND LANDSCHAFTEN 
II. VIERTEL 18. JAHRH. 


HOHE TASSE. 

Mit Hafenszene, gerahmt von Akanthus und Gitterwerk in Gold, Schwarz, 
Lüster und Purpur, flankiert von Blütenzweigen und Vögeln. Marke Schwer- 
ter. Schale nicht zugehörig, mit Turm am Wasser in Vierpaß, gerahmt von 
Gold und Purpur. Goldspitzenrand. Um 1730. H. 8,5 cm. 


ZUCKERDOSE. 

Mit Deckel; bemalt umlaufend mit Reiterkämpfen, Zeltlager und Land- 
schaft. Auf dem Deckel Hafenszene und Reitergruppe. Schwertermarke. 
Um 1740. H.9 cm. Tafel VIII 


TASSE. 

Achtkantig, umlaufendes Strandbild mit Reitern im Vordergrund, im 
Inneren Goldspitzenrand und rundes Landschaftsbild. Schale gleichartig. 
Schwertermarke und goldenes K. Um 1735. H.7 cm. 


KOPPCHEN. 

Mit zwei Hafenszenen, gerahmt in Gold, Lüster, Eisenrot, Purpur, innen 
Blumenzweig und im Goldrand vier kleine Purpurlandschaften. Schale ent- 
sprechend. Schwertermarke. Um 1735. H. 5,5 cm. 


SECHS KOPPCHEN. 

Bemalt mit je zwei Landschaften in barocker Goldrahmung mit Muschel- 

werk, dazwischen deutsche Blumen, runde Landschaft im Inneren. Schalen 

gleichartig. Blaue Schwerter und Goldnummer 1. Um 1740. H.5,2 cm. 
Tafel VIII 

KUMME. 

Bemalt mit zwei goldgerahmten Reiterbildern in Purpur, dazwischen Streu- 

blumen. Schwertermarke und Goldnummer 21. Um 1740. Dm. 17 cm, H. 8 cm. 
Tafel VIII 

KOPPCHEN. 

Mit einem Seestück mit Segelschiffen, gerahmt mit Gold, Lüster und Eisen- 

rot. Rückseite Blütenzweig. Schale entsprechend mit Segelschiff und zwei 

Booten mit Figuren. Ohne Marke. Um 1725. H. 5,5 cm. Tafel VIII 


KOPPCHEN. 

Mit einer Hafenszene und einer Landschaft, gerahmt in Gold und Purpur, 
Goldspitzenrand. Untertasse mit Landschaft mit Brücke. Schwertermarke. 
Um 1730. H. 5,3 cm. 


EIN PAAR SCHALEN. 

Bunt bemalt und vergoldet mit runder Landschaft in der Mitte, bunten 
japanischen Streublumen und einem europäischen Wappen auf dem Rand. 
Schwertermarke. Um 1735. Dm. 24 cm. 
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HOHES KOPPCHEN. 

Zwei Vierpaßbilder mit orientalischen Figuren am Strand, gerahmt in Gold, 
Lüster, Purpur und Rot. Goldspitzenrand. Schale entsprechend. Überglasur- 
schwerter und goldenes T. Um 1735. H.8 cm. 


KOPPCHEN. 
Mit zwei Strandbildern in Schwarz, breit umrahmt in Goldlüster und Pur- 
pur, im Innern Goldspitzenrand und schwarzer Blütenzweig. Schale ent- 


'sprechend. Schwertermarke und 88. Um 1740. H. 5 cm. TafelX 


TASSE. 

Mit umlaufender Flußlandschaft mit einer Gruppe von Kaufleuten und 
Frauen vor einem Schloß, auf der Schale Hafenszene mit Vordergrund- 
figuren. Schwertermarke, Goldene Malermarke H. Um 1735. H.8cm. 


TASSE. 

Mit umlaufenden Strandszenen, darin Türme, Segelschiffe, im Vordergrund 
Türken und andere Figuren. Das runde Schalenbild entsprechend. Schwerter- 
marke, auf beiden Stücken Nr. 1. Um 1740. H.8 cm. 


TASSE. 

Mit umlaufender Schwarzlotmalerei; Hafenszene mit Turm und Bergen im 
Hintergrund; auf der Schale Stadtansicht am Wasser. Schwertermarke und 
Q. Um 1735. H.5 cm. 


KOPPCHEN. 

Mit zwei Landschaften in Purpurmalerei, umrahmt von hängenden Tüchern, 
Blumen und Goldornament. Schale entsprechend. Schwertermarke. Um 
1740. H.7,5 cm. 


KOPPCHEN. 

Mit zwei Landschaften mit Vordergrundfiguren in einer barocken Gold- 
rahmung aus Delphin, Blatt- und Muschelwerk. Innen Strandszene in Pur- 
purmalerei. Goldspitzenrand. Schale gleichartig. Schwertermarke und Gold- 
nummer 39. Um 1740. H. 5,2 cm. Tafel VIII 


KOPPCHEN. 

Mit umlaufender Strandlandschaft mit Zelt und Figuren im Vordergrund. 
Goldspitzenrand. Innen Flußlandschaft mit zwei Watteaufiguren. Schale 
entsprechend; Landschaft mit Fontäne. Schwertermarke und Goldnummer 
13. Um 1735. H. 5 cm. Tafel VIII 


HOHE TASSE. 

Mit zwei vergoldeten Henkeln. Bemalt mit umlaufender Uferlandschaft 
und Vordergrundfiguren. Auf der Schale Strandbild und „indianische“ Streu- 
blumen. Schwertermarke und goldenes D. Um 1740. H. 8 cm. Tafel IX 


ZWEI KOPPCHEN. 

Mit umlaufender Seelandschaft und Vordergrundfiguren. Im Innern Segel- 
schiff. Schale mit Rundbild: Kaufleute am Ufer und Dorf am Wasser. 
Schwertermarke und goldenes D. Gleiche Hand wie die vorhergehende 
Nummer. Um 1740. H.5 cm. 
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TEEKANNE. 

Mit Deckel, bemalt mit umlaufender Landschaft mit Turm und Festung auf 
einem Hügel; im Vordergrund Reitergruppe und Soldaten am Lagerfeuer. 
Schwertermarke. Um 1740. H. 11 cm. Tafel IX. 


HOHE TASSE. 

Unterteil kanneliert, wechselnd vergoldet und lüstriert, darüber zwei Vier- 
paßfelder mit Strandbildern in barocker Goldrahmung. Schale entspre- 
chend. Schwertermarke und Goldnummer 68. Um 1735. H.8cm. Tafel IX 


KOPPCHEN. 

Mit zwei Vierpaßbildern. Strandszenen mit Figuren, gerahmt mit goldenem 

Gitter, Eisenrot und Purpur. Im Innern Turm am Fluß. Goldspitzenrand. 

Schale entsprechend. Schwertermarke und goldenes L. Um 1735. H. 4,5 cm. 
Tafel X 

KOPPCHEN. 

Mit zwei Uferlandschaften in baldachinartiger Rahmung aus Gold und 

Purpur. Schale entsprechend. Schwertermarke und 47 in Gold. Um 1730. 

H. 5,6 cm. TafelX 


TASSE. 

Mit zwei Ovalbildern, Watteaugruppen in Landschaft, in Purpur, umrahmt 
von Goldspitzen mit Purpurranken. Schale gleiche Verzierung. Schwerter- 
marke und Goldnummer 6. Um 1740. H. 4,5. Tafel XIV 


TASSE. 

Mit zwei Feldern, Reiterkämpfe in Purpurmalerei, goldene Barockumrah- 
mung, Streublumen in Purpur. Goldspitzenrand. Schale mit gleicher Ver- 
zierung. Schwertermarke und goldenes L. Um 1740. H.4,5 cm. Tafel XTV 


IPELBER: 

Mit geschweiftem Rand und Reliefzierat mit Goldpalmetten und bunten 
Blumenzweigen. Im Fond vier Figuren im Freien. Schwertermarke. Um 
1745. Dm. 25 cm. Tafel XVI 


MEISSENER FONDPORZELLAN 
I. HÄLFTE 18. JAHRH. 


KUMME. 

Mit gelbem Grund, darin drei ovale Reserven mit bunter Chinesenmalerei, 
über dem vergoldeten Fußring vergoldetes Palmettenornament. Ohne Marke. 
Um 1725. H.7 cm. Dm. 15 cm. 


TASSE. 

Mit gelbem Fond und je einer Vierpaßreserve mit je einer Chinesenfigur. 

Goldspitzenrand. Blaumarke‘ ÄA auf beiden Teilen. Um 1730. H.7,5 cm. 
Tafel IX 

TASSE. | 

Achtkantig, gelber Fond, vierpassige Reserven mit Strandbildern und vielen 

Figuren; auf der achteckigen Schale Berglandschaft mit Fluß und Ruine 

ornamental gerahmt. Breiter Goldspitzenrand. Schwertermarke und Gold- 

nummer 4. Um 1730. H.7,5 cm. Tafel XI 
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TASSE. 

Hochgelber Fond, Reserven mit Strandlandschaften, das Strandbild der 
Schale mit Ornament umrahmt in Gold, Rot und Purpur. Schwertermarke. 
Um 1735. H.5 cm. Tafel XI 


EIN PAAR KOPPCHEN. 
Mit Gelbfond und zwei Vierpaßreserven mit Hafenszenen in Schwarzlot- 


malerei, innen und auf den Schalen entsprechende Rundbilder. Schwerter- 
marke. Um 1735. H. 5 cm. 


SCHÄLCHEN. 
Geschweift oval, außen gelb, im Fond Hafenbild mit drei Figuren in der 
Mitte. Schwertermarke mit goldenem H. Um 1740. Lg. 17 cm. 


TEEKÄNNCHEN. 

Mit Deckel, gelber Fond; in zwei Vierpaßreserven chinesische Bäumchen, 

Häuschen, Vogel und goldene Bäume. Schwertermarke. Um 1740. H. 10 cm. 
Tafel VII 

TASSE. 

Mit hellgelbem Fond, Vierpaßreserven mit Landschaft und Figuren im Vor- 

dergrund; auf der Schale entsprechendes Rundbild. Schwertermarke. Um 

1735. H.8 cm. 


TASSE. 

Mit hellgelbem Fond; zwei Vierpaßreserven, darin Landschaft mit Reise- 
wagen und Angler, auf der Schale Hafenszene, von violettem Ornament 
umrandet. Schwertermarke und goldenes D. Um 1735. H.8 cm. 


EIN PAAR KOPPCHEN. 

Gelber Fond mit vierpaßförmigen Reserven in glatter Goldrahmung, darin 
bunt gemaltes Strandbild, Landschaft mit Turm, auf den Schalen Strandbild 
mit Vordergrundfiguren und Häuser mit Brücke. Schwertermarke. Um 1735. 
H. 5,5 cm. Tafel XI 


KUMME. 

Mit gelbem Fond; in zwei Vierpaßreserven bunt gemalte Hafenbilder mit 
Ruinen und Vordergrundfiguren, innen entsprechendes Rundbild. Schwer- 
termarke. Um 1735. H.7 cm, Dm. 15,5 cm. Tafel XI 


KOPPCHEN. 

Gelber Fond mit zwei Vierpaßreserven, darin figurenreiche Strandbilder; 
auf der Schale mit Umrahmung aus Goldlüster, Violett und Rot; Gold- 
spitzenränder. Schwertermarke. Um 1735. H. 5,5 cm. Tafel XI 


TELLER. 

Mit gelbem Fond und vier ungerahmten Reserven mit bunten Blütenstauden 
und einem Paradiesvogel. Schwertermarke und Johanneumnummer 148. 
Um 1735. Dm. 25 cm. 


KOPPCHEN. 

Mit Gelbfond, darauf bunte indianische Blumen und zwei Vierpaßreserven 

mit Hafenszenen. Schale entsprechend. Schwertermarke. Um 1735. H.5,5cm. 
TafelX 
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KUMME. 

Hellgelber Fond mit zwei Vierpaßreserven, darin in Purpurmalerei zwei 
Strandbilder mit Figuren, ein drittes Bild im Bodeninneren. Schwerter- 
marke. Um 1740. H.8cm, Dm. 16,5 cm. 


KOPPCHEN. 

Türkisblau mit zwei Reserven, darin Uferlandschaften mit Vordergrund- 
figuren; auf der Schale Stadt am Fluß in Vierpaß mit Purpurumrahmung. 
Schwertermarke, Malermarke: Goldener Stern. Um 1730. H. 5,5 cm. 


TASSE. 

Mit türkisblauem Fond und zwei Reserven mit Hafenszenen, auf der Schale 
Ruinenlandschaft und Goldrahmung. Goldspitzenrand. Schwertermarke. 
Goldnummer 70. Um 1730. H.8cm. 


TASSE. 
Vierpaßform mit türkisblauem Fond und zwei Reserven mit Figurenpaaren 
in Landschaft; Purpurmalerei: Auf der Schale Flußlandschaft mit Brücke 
und reicher Goldrahmung. Schwertermarke und goldenes S. Um 1735. 
H.8 cm. 


TASSE. 

Vierpaßförmig mit Türkisfond, in den Reserven Uferlandschaft und ein 
Paar unter Bäumen, auf dem Bild der Schale ein Turm und zwei Figuren in 
einem Boot; in goldener Rahmung. Goldspitzenrand. Schwertermarke. Um 
1730. H.8 cm. Tafel XII 


KOPPCHEN. 

Vierpaßform, heller Türkisfond mit vier Reserven, darin je eine Chinesen- 
figur; das Chinesenbild auf der Schale umrahmt in Gold, Purpur und Grün. 
Goldspitzenrand. Schwertermarke. Um 1730. H. 5,5 cm. Tafel XII 


TASSE. 

Mit Türkisfond, zwei Vierpaßreserven mit Hafenbildern; auf der Schale in 
Goldrahmung Reiter in Landschaft. Goldspitzenrand. Schwertermarke. 
Goldnummer 65. Um 1730. H.8cm. 


TASSE. 

Mit Türkisfond, zwei Vierpaßreserven mit je zwei Figuren in Landschaft; 
das goldgerahmte Bild auf der Schale mit Reiter auf der Straße. Gold- 
spitzenrand. Schwertermarke und Goldnummer 70. Um 1730. H.8 cm. 


TASSE. 

Mit Türkisfond, zwei Vierpaßreserven: Ufer- und Flußlandschaft; in dem 
goldgerahmten Schalenbild Reiter und Gebäude. Schwertermarke. Maler- 
marke goldenes B. Um 1730. H.7,5 cm. 


KOPPCHEN. 

Mit hellem Türkisfond und vierpaßförmigen Reserven, darin bunt gemalte 
Landschaft mit Brückenkopf und Burg und Figuren; auf der Schale Strand- 
bild gerahmt in Gold, Purpur und Rot. Goldspitzenränder. Schwertermarke 
und Goldnummer 15. Um 1735. H. 5 cm. Tafel XII 
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TASSE. 


Mit Türkisfond und zwei Reserven mit bunter Blumenmalerei. Schwerter- 
marke und goldenes G. Um 1750. H.7,5 cm. 


TASSE. 

Mit Türkisfond; in zwei Reserven Landschaften mit Ruinen, Burg und 
Brücke in Purpurmalerei. Das Schalenbild gerahmt in Gold und Purpur. 
Schwertermarke und goldenes L. Um 1740. H.5 cm. 


KOPPCHEN. 
Türkisblauer Fond, zwei Reserven mit Hafenszenen; Schale mit dem Türkis- 


fond auf der Innenseite und Festungswerken am Ufer. Schwertermarke und 
goldenes L. Um 1740. H. 5,5 cm. 


GROSSES KOPPCHEN. 

Hellblauer Fond, zwei Reserven mit bunten Hafenszenen mit Vordergrund- 
figuren; das Bild auf der Schale in Gold und Purpur gerahmt. Blaumarke 
Schwerter. Goldmarke D1. Um 1735. H. 6,5 cm. 


ZWEI TASSEN. 

Mit hellblauem und hellgelbem Fond, darauf in Purpur indianische Blüten- 
zweige und Reserven. Mit Landschaften und Gebäuden in Purpurmalerei. 
Schwertermarke und Malermarke (Reichsapfel und Kreuz in Rot). Um 1735. 
H. 5,5 cm. TafelX 


TASSE. 

Mit königsblauem Grund und zwei Reserven mit Reiter und anderen 
Figuren in Landschaft, in reicher Goldrahmung aus Ranken, Blumen und 
Gitterfeldern; auf der Schale Flußlandschaft mit Berg und Zelt. Gold- 
spitzenränder. Schwertermarke. Um 1730. H. 5,5 cm. Tafel IX 


WALZENKRUG IN SILBERFASSUNG. 

Unterglasurblauer Grund, vorn ausgespart Vierpaß mit Hafenszene, um- 
geben von Goldornament. Undeutliche Schwertermarke. Um 1735. Im ver- 
goldeten Silberdeckel Münze von 1598. H. 17,5 cn. Tafel XII 


KOPPCHEN. 
Mit violettem Fond; zwei Vierpaßreserven mit Felsen und Blütenstauden; 


Schale entsprechend. Schwertermarke und Malerzeichen: zwei rote Punkte. 
Um 1730. H. 5,5 cm. Tafel VII 


EIN PAAR TASSEN. 

Mit violettem Fond, darin je zwei gerahmte Vierpaßreserven mit Reitern 
und anderen Figuren in Landschaft. Die Rundbilder auf den Schalen in 
rotem Kreis. Schwertermarke. Rote Malermarke A. Um 1735. H.6 cm. 


Tafel XII 
TASSE. 


Mit blaßviolettem Fond, in einer Reserve Uferlandschaft mit Figuren; auf 
dem Schalenrand und im Innern indianische Blumen. Schwertermarke. Um 
1730. H. 5,5 cm. Tafel XII 
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KOPPCHEN. | 
Mit blaßviolettem Fond; zwei Reserven mit Uferlandschaften. Schwerter- 
marke. Rote Malermarke 2. Um 1735. H. 5,5 cm. 


KOPPCHEN. 

Mit violettem Fond, zwei Vierpaßreserven mit einem Strandbild und Land- 
schaft mit Bäumen und Figurengruppe; auf der Schale indianische Blumen. 
Schwertermarke. Um 1735. H.8cm. Dazu Schälchen mit Uferlandschaft 
und Vordergrundfiguren; sonst wie oben. Dm. 14cm. Tafel XII 


TASSE. 
Mit violettem Fond und Vierpaßreserven mit Uferlandschaften in Schwarz- 
lotmalerei. Schale entsprechend. Um 1735. H. 6,5 cm. 


HOHE TASSE. 

Mit zwei Henkeln; eisenroter Fond und zwei Reserven mit Hafenszenen 
in Goldspitzenrahmung. Entsprechende Schale. Schwertermarke. Um 1730. 
H.8 cm. Tafel IX 


KUMME. 
Sandfarbiger Fond, darauf gemalt chinesisches Motiv: Felsen mit Blüten- 
zweigen und Vogel. Schwertermarke. Um 1740. H.8cm, Dm. 16,5 cm. 


DREI KOPPCHEN. 

Mit chamois Fond, Unterglasurblau und Gold; mit bunten Blumen und 
mit indianischen Blumen in Lüster und Violett. Schwertermarken. 1. Hälfte 
18. Jahrhundert. H. 5,5 cm. 


KOPPCHEN. 
Mit chamois Fond, bemalt mit fliegendem Paradiesvogel und Blütenzweigen. 
Schwertermarke. Um 1730. H.6 cm. 


TEEKANNE UND ZWEI KOPPCHEN. 
Purpurfond und hellgrüner Fond; in viereckigen Reserven „indianische 
Blumen“. Um 1750. H.13 und 5cm. Die Koppchen ohne Schalen. 


TASSE. 

Vierpaßförmig. Apfelgrüner Fond, Reserven mit staffierter Landschaft und 
Gebäuden; auf der Schale mit Vordergrundfiguren und barocker Gold- 
rahmung. Schwertermarke. Um 1735. H. 6,5 cm. TafelX 


KOPPCHEN. 

Mit braungrünem Fond, auf dem Fond indianische Blütenzweige und in zwei 

Reserven ähnliches Blumenmuster mit Hürden. Auf der Schale Hürden- 

muster mit Fels, Vogel und Insekten. Schwertermarke. Um 1730. H.6 cm. 
Tafel VII 

KOPPCHEN. 

Achtseitig mit hellgrünem Fond, Rankenmuster und in jedem Feld eine 

bunte Rosette. Im Schalenfond ein Blütenzweig grün, rot und schwarz. Blauer 

Merkurstab und Johanneumnummer 353. Um 1725. H. 6 cm. 


FLAKON. 
In Form einer Kürbisflasche mit hellgrünem Fond und vier Reserven mit 
Figuren in Landschaft. Silberfassung. Um 1740. H.9 cm. Tafel XV 
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FLAKON. 

Abgeflachte, geschweifte Form, bemalt in zwei WVierpaßfeldern mit 
Watteaufiguren im Park auf hellgrüinem Fond mit Rautenmuster. Ränder 
vergoldet. Um 1750. H. 10 cm. Tafel XV 


FLAKON. 

In Form einer Pilgerflasche mit vergoldeten Kanneluren, zwei Frauenmasken 
und auf violettem Grund zwei Vierpaßfelder mit Hafenszenen bemalt. 
Silberfassung an Fuß und Deckel. Um 1740. H. 10 cm. Tafel XV 


MEISSENER GESCHIRR MIT VERSCHIEDENEN 
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DEKORATIONEN 
18. JAHRH. 


ZWEI TASSEN. 
(Ohne Schalen.) Umlaufendes Goldornament mit gemalten Früchten. Ohne 
Marke. Um 1730. H. 4,5 cm. 


WALZENKRUG MIT VERGOLDETER SILBERFASSUNG. 
Vorn in Gold Augustus-Rex-Monogramm mit der Königskrone und Palm- 
zweigen. Seitlich zwei Trophäen in Purpurmalerei. Um 1735. H.22 cm. 


Beschau 13 in Oval. Meisterstempel ‚%. H. 22 cm. Tafel XII 
TASSE. | 

Mit Landschaft in Purpur, von bunten Blumen umrahmt. Schale entspre- 
chend. Schwertermarke. Um 1760. H.4 cm. Tafel XIV 
TASSE. 


Purpurmalerei. Reiter in Landschaft. Goldumrahmung mit bunten Blumen. 

Schale entsprechend. Schwertermarke mit Punkt. Um 1765. H.4,5 cm. 
Tafel XIV 

TELLER. 

Mit Reliefzierat: Blütenzweige und Blumenkranz; dazwischen gemalt im 

Fond bunte Blumen, auf dem Rand russischer Doppeladler und Andreas- 

kreuz. Schwertermarke. Um 1755. Dm. 23,5 cm. TafelXVI 


EIN PAAR TASSEN. 

Mit Flechtrand und durchbrochenem Henkel mit einem Frauenköpfchen; 
bemalt mit bunten Blumen und Schmetterlingen. Schwertermarke. Um 1740. 
H.6cm. Tafel XIX 


SALZFASS. 

Mit zwei ovalen Mulden, darin bunt gemalte Blumen und Haselnüsse; auf 
vier Rokokofüßen mit Vergoldung; Reliefzierat. Schwertermarke. Um 1750. 
Lg. 16 cm. Tafel XIX 


EIN PAAR KLEINE SALZFÄSSER. 

Geschweift oval. In der Mulde bunt bemalt mit Blumen und Früchten, um- 
laufend Reliefzierat, darauf Blütenzweig gemalt. Schwertermarke. Um 1750. 
Lg. 10,5 cm. 
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STOCKGRIFF. 
Krückenform mit Mopskopf und bunter Blumenmalerei. Um 1750. Lg. 
11,5 cm. TafelXV 


KOPPCHEN. 

Goldfond, ausgespart und bunt gemalt Liebespaar und zwei Knaben mit 
Traubenkorb; auf der Schale Liebespaar mit Vogelkäfig. Schwertermarke. 
Um 1740. H. 5,5 cm. 


TELLER. 
Mit Korbflechtrand, im Fond gemalt das Sulkowski-Wappen und Streu- 
blumen. Schwertermarke. Um 1740. Dm. 23,5 cm. 


LEELER. 

Bemalt mit schattierten „deutschen Blumen“ und Insekten, auf dem ge- 
schweiften Rand Wappen mit Fürstenhut. Schwertermarke. Um 1740. 
Dm. 23,5 cm. Tafel XVI 


TELLER. 

Im Fond Landschaft mit Brücke, in Goldspitzenrahmung; auf dem Rand 
schattierte „deutsche Blumen“ und Insekten. Schwertermarke. Um 1740. 
Dm. 23 cm. Tafel XVII 


TELLER. 

Mit Emblemen der Wissenschaft und Kunst in vier von Blumen umrahmten 
Ovalfeldern. In der Mitte eine Wage. Schwertermarke. Um 1750. Dm. 
23cm. Tafel XVII 


PASTETENSCHALE. 
Rund auf drei Füßen, mit profiliertem Griff. Bemalt mit „deutschen Blumen“. 
Schwertermarke. Um 1740. H.9 cm. 


TEEKANNE. 
Mit Deckel, bemalt mit „deutschen Blumen“ und Insekten. Schwertermarke 
und goldenes K. Um 1740. H. 9,5 cm. 


ZWEI SCHÜSSELN. 

Auf geschweiftem Rand vergoldete Reliefmuscheln; bemalt mit schattierten 
„deutschen Blumen“ und Insekten. Monogramm des Kurfürsten Clemens 
August von Köln unter Kurhut. Schwertermarken. Um 1740. Dm. 30 cm. 


OVALE SCHÜSSEL. 

Mit zwei Griffen, mit Reliefblumen belegt, mit „deutschen Blumen“ und 
Insekten bemalt, Monogramm mit Krone des Kurfürsten Clemens August 
von Köln. Schwertermarke. Um 1750. Lg. 29 cm. 


KOPPCHEN. 
Mit bunter Insektenmalerei und Goldspitzenrand; im Innern Haselnüsse. 
Schwertermarke. Um 1740. H. 5,5 cm. 


ZUCKERDOSE. 
Mit Deckel, bemalt mit Insekten, Schnecke, Frucht und Goldspitzenrand. 
Goldmonogramm ALE. Schwertermarke. Um 1740. H.10 cm. 
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TASSE. 
Bemalt mit einem Wappen in Rokokoumrahmung und mit bunten Blumen. 
Goldspitzenrand. Schwertermarke und 71. Um 1750. H. 5,5 cm. 


TELLER. 
Mit Flechtmuster in Relief; in der Mitte gemalt ein Wappen in geschweifter 
Rokokorahmung. Schwertermarke. Um 1745. Dm. 24 cm. 


HOHE TASSE. 
Bemalt mit einem Wappen blau-rot-gold über Palmenwedeln. Schwerter- 
marke und Goldnummer 49. Um 1745. H.8 cm. 


BLUMENVASE. 

Mit zwei Griffen; Rokokoornament in Relief. Bemalt mit „deutschen 
Blumen“. Fuß in Bronzefassung; gefüllt mit Porzellanblumen aus Päte 
tendre. Schwertermarke. Um 1750. H.28 cm. 


265 TASSE. 
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Bemalt mit zwei Bergleuten in Landschaft, auf der Schale ein einzelner 
Bergmann; Goldspitzenränder. Schwertermarke. Um 1750. H.6cm. 


TABLETT. 
In Form eines gezackten Blattes mit Asthenkel, bunt bemalt mit „deutschen 
Blumen“. Schwertermarke. Um 1750. Lg. 22,5 cm. 


TASSE. 
Mit plastisch aufgelegten bemalten Blumen, dazwischen gemalte Insekten. 
Schwertermarke. Um 1750. H. 8,5 cm. 


TASSE. 
Mit Blaumalerei. „Deutsche Blumen“. Schwertermarke mit Buchstaben. 
Um 1750. H. 4,5 cm. 


OVALE SCHÜSSEL. 
Mit zwei Henkeln, Rand mit Flechtmuster. Im Fond Blumen und Schmetter- 
linge. Schwertermarke. Um 1745. Lg. 41 cm. 


ZWEI TELLER. 
Mit Flechtrand, bemalt mit Pilz, Pflaume, Schoten und Insekten. Schwerter- 
marke. Um 1750. Dm. 24 cm. 


EIN PAAR SAUCIEREN. 
Auf vier Barockfüßen, mit zwei Henkeln; auf dem Rand Reliefzierat aus 
Blütenzweigen. Bemalt mit kleinen bunten Blumensträußchen. Schwerter- 
marke. Um 1750. Lg. 25 cm. 


ZWEI TASSEN. 
Bemalt mit bunten Blumen und Insekten. Schwertermarke. Mitte 18. Jahr- 
hundert. H.5 und 8cm. 


TASSE. 
In Relief als Tulpe gebildet, violett bemalt; mit grünem Henkel, die Schale 
mit ähnlicher Rosette. Schwertermarke. Um 1750. H.8,5 cm. 
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ZWEI BESTECKE. 
Mit Porzellangriffen, bunt bemalt mit Wappen, einem Fisch auf blauem 
Grund und bunten Blumen. Um 1750. Lg.'20 cm. 


SECHS MESSER UND EIN BESTECK. 
Mit Porzellangriffen, bemalt in Unterglasurblau, Eisenrot und Grün mit 
Behangmuster und Blumen. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. Lg. 22 und 23 cm. 


FLAKON. 

In Form einer Pilgerflasche mit zwei Frauenköpfchen; Silberdeckel und Fuß 
mit Monogramm. Bemalt mit Randmustern in Grün und Violett. Um 1750. 
H.9 cm. 


TÜRGRIFF. 
In Fischform mit Adlerkopf; mit hellgrünen Reliefblättern und bunter Blu- 
menmalerei. Mitte 18. Jahrhundert. Lg. 10 cm. 


STOCKKNOPEF. 
Mopskopf mit Purpurhalsband. Um 1750. H. 4,5 cm. 


STOCKKNORPF. 
Umlaufend Hafenszene mit Fässern, Fischern in Booten und am Ufer, oben 
Dorflandschaft. Um 1750. H.4,5 cm. 


STOCKKNORPF. 
Bemalt mit Insekten. Um 1745. H. 6,5 cm. 


MEISSENER GESCHIRR 
II. HÄLFTE 18. JAHRH. 


DESSERTTELLER. 
Mit durchbrochenem Rand aus Muschel- und Gitterwerk, im Fond bunte 
Blumen. Schwertermarke. Um 1760. Dm. 26 cm. Tafel XVI 
DESSERTTELLER. 


Mit durchbrochenem Rand, aus Gitterfeldern und Blumenzweigen wech- 
selnd. Im Fond bunte Blumen. Schwertermarke. Um 1760. Dm.25 cm. 


Tafel XVI 
DECKELKANNE. 
Bemalt in Purpurviolett mit vier Jagdszenen über Rokokoornament mit 
Früchten. Schwertermarke. Um 1755. H.24cm. Tafel XIX 
ZWEI TELLER. 


Mit Blumenstücken und Insekten in Unterglasurblau. Schwertermarke mit 
Malerzeichen. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 23,5 cm. 


TELLER. 
Mit Imaridekor; Unterglasurblau, Eisenrot, Gold, Grün und Violett. Vogel 
auf Felsen über Wellen. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 22 cm. 


ZWEI TELLER. 
Unterglasurblaues Zwiebelmuster. Schwertermarke mit K. 2. Hälfte 
18. Jahrhundert. Dm. 22 cm. 
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TELLER. 
Bemalt mit Kreisel spielendem Putto und Girlanden in Unterglasurblau. 
Schwertermarke mit Punkt. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 23,5 cm. 


ZWEI KOPPCHEN. 

Bemalt mit chinesischen Blütenstauden in Eisenrot, Purpur, Gold und 
Schwarzblau unter der Glasur. Schwertermarke mit S. 2. Hälfte 18. Jahr- 
hundert. H. 4,5 cm. 

FLAKON. 

Absgeflachte geschweifte Form mit Goldrändern, auf beiden Seiten bemalt 
mit Watteaufiguren in Landschaften. Um 1750. H. 12cm. 

TASSE. 

Bemalt mit dem preußischen Adler und drei Posthörnern im Herzschild in 


goldener Kartusche, sonst bunte Blumen und Insekten. Schwertermarke und 
Ketmiansrlach. 


DECKELKANNE. 


In Rokokoform, staffiert in Hellgrün und Gold, mit bunten Blumen be: 


malt. Schwertermarke. Um 1755. H. 16,5 cm. 


ZWEI TASSEN. 
Beide mit geschwungenen bunten Blumengirlanden. Eine mit grünem Rand. 
Schwertermarken. Um 1755. H.7,5cm und 6,5 cm. 


EIN PAAR TASSEN. 
Mit eisenrotem Fond, in Reserven und auf der Schale bemalt mit Frucht- 
stücken. Schwertermarke mit Punkt. Um 1755. H.5,5 cm. 


TASSE. 


Außen ganz vergoldet, ausgespart bunt gemalte Blumen. Schale entspre- 
chend. Schwertermarke. Um 1755. H.7,5 cm. 


TASSE. 
Violetter Fond mit Schuppenmuster und Goldkreuzchen; in goldgerandeten 
Reserven bunte Vogelmalerei. Schwerter und Goldnummer 30. Um 1760. 
HRzcm: 


TASSE. 

Mit Reliefzieraten in Rokokoform und zwei Bildfeldern mit Bauern in 
Landschaft. Auf der Schale Blumenmalerei zwischen den Bildfeldern. 
Schwertermarke und Goldnummer 14. Um 1760. H.8cm. 


TASSE. 

Mit Reliefzieraten in Rokokoformen und zwei Bildfeldern mit Hirten und 
Bauern, dazwischen bunte Blumen. Schwertermarke und Goldnummer 14. 
Um 1760. H.8cm. Gleiche Hand wie Nr. 296. 


TASSE. 

Mit Reliefzieraten in Rokokoformen und zwei Bildfeldern: Bauern in 
Landschaft, dazwischen Blumen. Schwertermarke und Goldnummer ]. 
Gleiche Hand wie Nr. 296. Um 1760. H.5 cm. 
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ZWEI TASSEN. 
Mit gelbem Fond. Reserven mit bunten Blumen; Schalen entsprechend. 
Blaue Schwertermarke. Um 1760. H. 5,5 und 5 cm. 


TASSE. 
Schuppenmuster in Violett und Gold mit Reserve mit Rokokorahmung bunt 
gemalt: Spielende Kinder. Schwertermarke. Um 1760. H. 5,5 cm. 


TASSE. 

Mit Reliefzierat und zwei Feldern mit bunten Vogelstücken, auf der Schale 
außerdem zwei goldgerahmte Felder mit Blumen. Schwertermarke. Um 1760. 
1.9 SCHE 

TASSE. 


Außen als Blüte reliefiert und violett bemalt, mit grünem Asthenkel. Auf 
der Schale Blumenmalerei. Schwertermarke. Um 1760. H.8 cm. 


TASSE. 

Bemalt mit drei Putten in Landschaft vor einer Blumenvase; auf der Schale 
drei Putten in vierpassig geschweiftem Feld. Innen und auf dem Schalenrand 
vergoldet. Schwertermarke. Um 1760. H.8cm. 


TASSE. 
Mit Ozierrand, schräg gerippt, bemalt mit Hirtenfiguren, umrahmt von 
Spalier mit Blumen. Schwertermarke. Um 1760. H.5 cm. 


KUMME. 
Bunt bemalt mit zwei Fruchtstücken, Schmetterling und Streublumen. 
Schwertermarke. Um 1760. H.8,5cm. Dm. 17cm. 


STRICKBEUTELBODEN. 

Vierseitig durchbrochen, in fünf Feldern bemalt mit Weatteaupaaren. 
Schwertermarke. Um 1760. B.9,5 cm. 

STRICKBEUTELBODEN. 

Geschweift oval durchbrochen, in der Mitte eine Rokokokartusche mit 
bunter Blumenmalerei. Um 1760. Lg. 10,5 cm. 


STOCKKNORPF. 
Mit Reliefrocaillen und bunten Blumen. Um 1760. H.7 cm. 


SCHERENETUI. 

Mit Reliefzieraten und gemalten Früchten, vergoldete Montierung. Um 1760. 
Mit vergoldeter Schere. Lg. 11,5 cm. 

STOCKGRIFF. 


Krückenform mit Reliefschnörkeln. Bunt bemalt mit Früchten. Um 1760. 
Lg. 12 cm. 


BLUMENTOÖPFCHEN. 
Vierkantig mit gezacktem Rand, Gittermuster in Relief, bemalt mit bunten 
Blumen. Schwertermarke. Um 1760. H. 6,5 cm. 


GIESSKANNE. 
Mit kleinem Deckel, mit bunter Blumenmalerei. Schwertermarke. Um 1760. 
H. 15 cm. 
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SECHS SOCKEL. 

Einer rund mit vergoldeten Rokokomuscheln; zwei quadratisch mit Felsen 
und aufgelegten Blättern; drei vierseitig mit vergoldeten Rändern. Alle 
Schwertermarke. Um 1760. 


DECKELKÄNNCHEN. 
Mit Reliefakanthus am unteren Rand, Rokokoausguß und bunter Blumen- 
malerei. Schwertermarke. Um 1760. H. 13,5 cm. 


TASSE. 
Purpurmalerei: Watteaupaare in Landschaft, gerahmt von farbigen Rokoko- 
schnörkeln und Blumen. Schwertermarke. Um 1765. H.7 cm. 


TASSE. 
Mit purpurnem Schuppenrand und Goldkreuzchen, darunter bunte Blumen- 
sträußchen. Schwertermarke und purpurnes A. Um 1765. H.7 cm. 


TASSE. 

Mit blaugrauem Fond, darauf gemalt Blumen mit Goldblättern, auf der 
Schale bunter Blumenstrauß. Schwerter mit Punkt und Stern. Um 1765. 
H. 5,5 cm. 


BOUILLONTASSE UND DREI ANDERE TASSEN. 

Bemalt mit blauem Schuppenrand mit Vergoldung und bunten Blumen; die 
Kaffeetasse mit gleichem Rand und Früchten bemalt. Schwertermarke. Um 
1765. H.7,5, 6,5 und 5,5 cm. 


TEEBÜCHSE MIT DECKEL. 
Birnförmig mit Reliefzierat und bunt gemalten Früchten und Blumen in 
goldener Gitterrahmung. Schwertermarke. Um 1765. H. 12 cm. 


TASSE. 

Mit Blütenzweigen in Relief und zwei goldgerahmten Bildfeldern; darin 
antikisierende Figuren in Landschaft. Die Schale entsprechend; zwischen 
den Bildfeldern grüne Blumenmalerei. Schwerter mit Punkt. Um 1765. 
H. 5,5 cm. 


TERRINENSCHÜSSEL. 

Oval geschweift, mit zwei Griffen, auf dem Rand Reliefzierat. Im Fond und 
in vier länglichen Reserven violett und grüne Blumenmalerei. Schwerter- 
marke. Um 1765. Lg. 43 cm. 


DESSERTTELLER. 

Mit schräggeripptem und sechsfach durchbrochenem Rand, gelb und blau 
staffiert, im Fond bunt gemalt ein Hase. Schwertermarke. Um 1765. Dm. 
24,5 cm. 


DESSERTTELLER. 

Mit durchbrochenem Rand aus Zickzacklinien und Wellenbändern, Gold 
und hellgrün staffiert. Im Fond grüner Mosaikrand und bunt gemalt drei 
Kinder im Freien. Schwertermarke. Um 1765. Dm. 25 cm. Tafel XVI 
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IEEREER: 

Mit Purpurfond und goldenen Blütenzweigen auf dem Rand; im Fond ge- 
zacktes Feld, grün staffiert, mit Vogel auf Goldblumen. Schwertermarke. 
Um 1765. Dm. 23 cm. Tafel LII 


NECESSAIRE. 
(Ohne Inhalt.) Bemalt mit bunten Blumen und Blumengirlanden. Vergol- 
dete Fassung. Ohne Marke. Um 1765. Lg. 11cm. 


TASSE. 
Geradlinig mit Schuppenrändern in Purpur und Gold und bunt gemaltem 
Geflügel. Schwertermarke. Um 1770. H.7,5 cm. 


ZWEI TASSEN. 

Gleicher Form; die eine mit rotem Rand und bunten Blumengirlanden, die 
andere mit französischen Sprüchen in zwei Medaillons. Rahmung Gold mit 
grünen Blumen. Schwertermarke. Um 1770. H. 8,5 cm. 


ZWÖLF SUPPENTELLER. 

Mit königsblauem Rand und Vergoldung, darin vier Reserven mit Blumen 
in Purpur und Gold. Im Fond bunte Blumenmalerei. Schwertermarke mit 
Punkt und 4W. Um 1770. Dm. 22,5 cm. TafelXVII 


EIN PAAR TERRINENSCHÜSSELN. 
Geschweift mit muschelartigen Griffen, mit Blau und Gold staffiert. Bunt 


bemalt mit Vögeln und Blumengirlanden. Im Sevresstil. Schwertermarke. 
Um 1770. Lg. 39 cm. 


TERRINENSCHÜSSEL. 
Modell wie vorstehend. Staffiert in Purpur und Gold, bemalt mit bunten 


Blumen, die im Fond von einem Spalier gerahmt sind. Schwertermarke. Um 
1770. Lg. 47 cm. 


TELLER. 
Mit Puttenmalerei in Braun, auf dem Rand vier Reserven in königsblauem 


Grund mit vergoldeten Rahmen. Schwertermarke mit Punkt und WKKR. 
Um 1775. Dm. 23 cm. Tafel XVII 


DESSERTTELLER. 

Mit durchbrochenem Rand, im Fond Medaillon an grüner Schleife mit 
antikem Brustbild in Graumalerei. Rand königsblau und Gold. Schwerter- 
marke mit Stern. Um 1775. Dm. 23 cm. Tafel XVII 


WASCHBECKEN MIT KANNE. 

Becken vierpassig geschweift. Königsblauer Grund mit goldenem Gitter- 
muster. In drei Reserven Geflügelbilder mit goldenen Blumen und Palm- 
zweigen gerahmt. Auf dem Beckenrand Vergißmeinnicht, reliefiert. Schwer- 
termarke mit Punkt und BKAP. Um 1775. H. 21 cm, Lg. 33cm. Tafel XVII 


TASSE. 
Mit königsblauem Grund, ovaler Reserve mit grauer Puttenmalerei auf rosa 


Grund, von vergoldeten Zweigen umrahmt. Schale entsprechend. Schwer- 
termarke mit B und zwei weiteren Zeichen. Um 1775. H. 5,3 cm. Tafel XLIII 


339 


336 


337 


338 


339 


DECKELTASSE. 
Mit eckigem Henkel, blaßrotem Rand mit Vergißmeinnicht; bunte Blumen- 
malerei und grüner Kranz als Knauf. Schwertermarke. Um 1775. H. 12cm. 


TASSE. 

Außen gerippt, bemalt mit Jagdhund und Biber; auf der Schale Ziege und 
Henne. Goldspitzenrand. Schwertermarke. Um 1775. H.5 cm. 

TASSE. 

Mit Purpurrand mit Mäandermuster und mit je drei Putten mit Girlanden 


in Wolken. Schwertermarke mit Punkt und Purpurzahl 15. Um 1775. 
H. 5,5 cm. 


TASSE. 

Goldumrahmtes Ovalfeld mit Graumalerei, Pan und Syrinx, auf der Schale 
entsprechendes Rundbild mit einem Paar in antiker Tracht vor einem Altar 
stehend. Schwertermarke mit Stern. Um 1775. H. 5,5 cm. 


EIN PAAR TASSEN. 
Mit Goldornament auf hellblauem Grund auf dem Rand. Schwertermarke. 
Um 1780. H.7 cm. 
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HAUSMALER-PORZELLAN 


KOPPCHEN. 

Bemalt in Eisenrot und Gold mit Barockranken, darin sitzender Chinese, 
Vögel, Fruchtkorb, auf dem Bandelwerk kleine Teegefäße. Schale ent- 
sprechend mit Goldrand. 

Von Preußler in Breslau um 1720 auf Meißener Porzellan. H. 5,5 cm. 
Pazaurek, Deutsche Hausmaler, S. 530, Anmerkung 1. TafelXX 


KOPPCHEN. 

Bemalt in geschweiftem Querovalfeld mit Hirt und Herde in Schwarzlot, 
mit Eisenrot für die Fleischteile. Rückseite goldenes Bandwerk mit Punkten 
besetzt. Schale entsprechend. Goldmarke PS. 

Von J. Aufenwerthin Augsburg um 1725. auf Frühmeißener Porzellan 
ohne Marke. H. 5,5 cm. Pazaurek, Deutsche Hausmaler, Abb. 95. Tafel XX 


KOPPCHEN. 
Bemalt mit Liebespaar beim Dambrettspiel in violettem Purpur mit eisen- 
roten Fleischteilen. Rückwärts goldenes Bandornament mit Tupfenreihen, 
innen vergoldet. Schale entsprechend: Liebespaar mit Fuchs und Henne. 
Von J. Aufenwerthin Augsburg um 1725 auf Frühmeißener Porzellan 
ohne Marke. H. 5,5 cm. Pazaurek, Deutsche Hausmaler, S. 116, Abb. Nr. 57. 
| Tafel XX 
TEEKANNE MIT DECKEL. 
Bemalt mit zwei bunten Blumensträußen. Ränder, Henkel und Ausguß mit 
Vergoldung. Goldrandmuster gleich Aufenwerth Nr. 341 und 342. Auf 
frühem Meißener Porzellan. Um 1725. Verschwommene Blaumarke. 
H. 13,5 cm. Tafel XXI 


SCHÄLCHEN. 
Rund. In Schwarzlot bemalt mit Szenen aus dem Feldlager. Um 1730. Auf 
persischer Halbfayence. Dm. 10 cm. 


KOPPCHEN. | 

Umlaufend bemalt mit chinesischer Berglandschaft mit Gebäuden, Brücke 
und Figuren in hellen Emailfarben. Schale entsprechend. Um 1725. Auf 
Meißener Porzellan mit Schwertermarke. H.5 cm. 
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KOPPCHEN. 

Bunt bemalt mit umlaufender Reiterschlacht, entsprechende Schale mit 
rundem Schlachtbild. Waffentrophäe im Innern. Um 1730, auf Meißener 
Porzellan ohne Marke. H.6 cm. Tafel XX 


KUMME. 

Bemalt mit umlaufender Landschaft mit Ruinen in Purpur und vergoldeten 
Rändern, innen vergoldet mit Felsenlandschaft in achteckiger Reserve. Um 
1730. Auf Meißener Porzellan ohne Marke. H.8cm. 


TASSE. 

Mit Reliefzweigen, dazwischen Chinesenfiguren auf der Schale und im 
Innern der Tasse ein Wappen mit Mauerwerk. Goldrand. Um 1735. Auf 
Meißener Porzellan mit Schwertermarke. H. 5,5 cm. 


HOHES KOPPCHEN. 

Mit Reliefzweigen und Chinesen in Goldmalerei; Schale entsprechend, auch 
auf der ganzen Unterseite mit Goldchinesen verziert. Um 1740. Auf frühem 
Meißener Porzellan. H. 8,5 cm. 


TELLER. 

Mit Zwiebelmuster in Unterglasurblau. Blaumarke B. 

Bayreuth zugeschrieben. 18. Jahrhundert. Dm.24cm. Vgl. Pazaurek, 
Deutsche Hausmaler, S. 256, Anmerkung 2. 


KOPPCHEN. 

In Schwarzlot bemalt mit umlaufender Strandlandschaft mit Architektur, 
Staffagefiguren und Schiffen, auf der Untertasse Rundbild, drei Boote im 
Hafen, rechts Architektur. Vordergrundfiguren. Rand und Umrahmung 
Goldspitzenornament mit etwas Rot. 

Von J. F. Metzsch in Bayreuth. Um 1740 auf Meißener Porzellan mit 
Schwertermarke. H.5cm. Vgl. W. King, Pantheon VII, S.340. Tafel XX 


KOPPCHEN. 

Mit Reliefakanthus, violett und Gold staffiert, und bunten Blumengirlanden. 
Auf der Schale Blumenvase, Vogel und Früchte auf einer Tischplatte. Rand- 
muster Gold mit roten Streifen. 

Bayreuther Hausmaler um 1740 auf Meißener Porzellan mit Schwerter- 
marke. H.5,5cm. Pazaurek, Deutsche Hausmaler, Abb.227 (Pendant 
Sammlung von Klemperer, Dresden). Tafel XX 


MILCHBECHER MIT HENKEIL. 

Zylindrisch. Vorn in Goldspitzenumrahmung Monatsdarstellung des Juni: 
Drei Hirten bei der Schafschur, daneben zwei groteske Callotfiguren. 
Meißener Hausmaler um 1745 auf Meißener Porzellan. H.7,5cm. Vgl. 
Pazaurek, Taf. 27 und Abb. 258; S.312 Anm. Tafel XIX 


KAFFEEKANNE. 

Kantige Birnform. Bemalt mit zwei Blumenstücken und zwei einzelnen 
Blumen. 

Meißener Hausmaler um 1740 auf Meißener Porzellan mit Schwertermarke. 
Pazaurek, Deutsche Hausmaler, Abb. 274. 
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KOPPCHEN. 

Mit zwei Chinesen und einem Herd, Blumenzweig mit Vogel; auf der 
Schale ein Raucher in europäischer Tracht. Rand mit Goldmuster. Rote 
Marke. W. 

Fernerwerkstatt, bezeichnet vom Monogrammisten W. Um 1730, 
auf frühem Meißener Porzellan. H.5 cm. Pazaurek, S. 367, Abb. 345. 


HOHE TASSE. 

In Unterglasurblau chinesisches Muster mit Strauch und Vogel; mit Über- 
vergoldung und bunter Chinesenmalerei; auf der Schale Festung, Reiter und 
andere europäische Figuren. 

Fernerwerkstatt um 1740, auf Meißener Porzellan mit Schwerter- 
marke. H.8,5 cm. Vgl. Pazaurek, S. 359. 


TEEKÄNNCHEN MIT DECKEL. 

Stauden und Vogel unterglasurblau, darüber in Hausmalerei Vergoldung 
und eine Schäferin, zwei Burgen und Blumen. 

Fernerwerkstatt um 1740, auf Meißener Porzellan mit Schwerter- 
marke. H. 8,5 cm. 


KOPPCHEN. 
Blaudekor wie vorher, überdekoriert mit Gebäuden, Blumen und Hirten- 
figuren. 
Fernerwerkstatt um 1740, auf Meißener Porzellan. Mit Schwerter- 
marke. H.5,5 cm. 


KOPPCHEN. 
Gleichartig. Von demselben Hausmaler überdekoriert. 


TASSE. 
Gleichartig.. Von demselben Hausmaler überdekoriert. Blumen und Chi- 
nesen. 


TASSE. 
Gerippt mit Blaumalerei, überdekoriert mit Gebäuden, Blumen und Hirten- 
figur von demselben Hausmaler. H.6 cm. 


KOPPCHEN. 

Mit Haus, Blütenbaum und Vogel. Unterglasurblau mit chinesischem Muster 
in Vergoldung, auf dem Rand der Schale drei bunte Blumenstücke. Auf 
Meißener Porzellan mit Schwertermarke. Um 1740. H.5,5 cm. Dazu Kopp- 
chen, ähnliches Muster nur mit Hausmalervergoldung. Ebenso. 


KOPPCHEN. 

Mit aufgelegter und gepreßter Vergoldung Blüten, Tiere und Stauden dar- 
stellend. 

In der Art Christian Friedrich Herolds um 1740 auf Böttger- 
Porzellan. H.5 cm. 


TELLER. 

Bunt bemalt mit Uferlandschaft und Ruine im Vordergrund, auf dem Rand 
Blumen, Vogel und Rokokomuschelwerk. 

Von Mayer-Preßnitz um 1750 auf Meißener Porzellan mit Schwerter- 
marke. Dm. 23 cm. Tafel XXI 
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TELLER, 

Bunt bemalt mit einem Park und vielen Figuren, im Vordergrund ein großer 
Brunnen aus Felsen mit einer Engelfigur als Bekrönung. Auf dem Rand vier 
Blumenstücke. 

Von Mayer-Preßnitz um 1750 auf Meißener Porzellan. Dm. 23 cm. 
Vgl. Pazaurek, Abb. 275. Tafel XXI 


TASSE. 

Bemalt mit zwei Satyrn und Bäumen, auf der Schale Apollo als Drachentöter 
und zwei Krieger vor einer Säulenarchitektur. H. 5,5 cm. 
VonF.Mayer-Preßnitz. Um 1765 auf Meißener Porzellan mit Schwer- 
termarke. Pazaurek, S. 339. Tafel XXI 


ZWEI UNTERTASSEN. 

Die eine mit eisenroter Jagdszene, die andere bunt bemalt mit einem Segel- 
schiff und Barockornament. Um 1730 auf Meißener Porzellan. (Pazaurek, 
S.261, Anm. 1.) Dm. 19 cm. Dabei Koppchen (ohne Schale) mit unterglasur- 
blauem Vogel und Architektur, bunt überdekoriert. Kalligraphischer Gold- 
spitzenrand. Um 1750 auf Meißener Porzellan mit Blaumarke, repariert. 
H. 4,5 cm. 


TEEKANNE MIT DECKEL. 
Bemalt in Purpur mit Chinesen in Landschaft und einer Dschunke. Um 
1730. Auf Wiener Porzellan ohne Marke. H. 13,5 cm. 


TASSE. 

Mit Schwarzlotmalerei. Umlaufende Landschaft mit Figuren im Vorder- 
grund und Windmühle. Schale mit Ruinenlandschaft in viereckigem Feld. 
Um 1730. Auf Wiener Porzellan ohne Marke. H.5 cm. 


TEEKANNE MIT DECKEL. 

Bemalt in Purpur mit dem Bad der Diana, Hunden und zwei Bauern, Gold- 
kränze über Unterglasurblau. Um 1730. Auf Wiener Porzellan ohne Marke. 
Henkel repariert. H. 14,5 cm. Tafel XXI 


TASSE. 

Bemalt in Eisenrot mit Löwenjagd, auf der Schale vier Reiter in einer Land- 

schaft mit Brücke. Um 1735. Wiener Porzellan ohne Marke H8cm. 
Tafel XXI 

PLATTE. 

Oval geschweift. Mit Purpurmalerei. Jägerin mit Kavalier vor einem Zelt. 

Marke NB. Monogrammist NB auf unbezeichnetem Höchster Porzellan. 

2. Hälfte 18. Jahrhundert. B. 32 cm. 


TELLER. 

Bemalt mit Girlanden auf dem Rand und Thurn-und-Taxischen Wappen. 
im Fond. Bezeichnet J. Haag. 

Von Johann Jacob Heinrich Haag, Ende 18. Jahrhundert auf 
Nymphenburger Porzellan. Dm. 24 cm. 
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TASSE. 

Mit rechteckigem Bild aus einem Park, auf der Rückseite blauer Grund, 
Schale vergoldet. Bezeichnet C. Goll pinxit a Mannheim. 

VonC.Goll, tätig Anfang 19. Jahrhundert. Auf Pariser Weichporzellan. 
H. 10 cm. Vgl. Pazaurek, S. 424. 


TELLER. 

Mit gewelltem Rand und breitem Reliefzierat. Im Fond mit dem Diamant 
radiert antike Ruine mit Bäumen und Vögeln. Bezeichnet Busch 1767. 

Von Kanonikus Busch in Hildesheim. 1767 auf Meißener Porzellan. 
Dm. 24 cm. Tafel XXI 


TELLER. 

Mit dem gleichen Reliefzierat am Rand. Im Fond mit dem Diamant radiert 
ein Baum mit einer Eule und sechs anderen Vögeln. Bezeichnet Busch. 
VonKanonikusBusch in Hildesheim um 1765 auf Meißener Porzellan. 
Dm. 26 cm. Tafel XXI 


STOCKKRÜCKE. 

Mit dem Diamant radiert. Ein Hirte unter einem Kreuz, auf der anderen 
Seite Schafherde. 

Von Kanonikus Busch in Hildesheim. 2. Hälfte 18. Jahrhundert auf 
Meißener Porzellan. H.5cm. Pazaurek, S. 415. 
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WIENER PORZELLAN 


PLASTIK 
CHIMAÄRE. 
Groteskes Tier mit Schlangenschweif. Bemalt violett und rot. Ohne Marke. 
Fabrik du Paquier um 1740. H.12 cm. Tafel XXIV 
BÜSTE KAISER KARL VI. 


In großer Allongeperücke, Panzer, goldenes Vlies. Weiß glasiert. Sockel 
mit Brandriß. Ohne Marke. Um 1730. H. 21 cm. 


FIGUR. 

Dame auf einem Stuhl sitzend. Bemalt. Blaues Mieder, Rock geblümt, die 

linke Hand erhoben. Um 1745. Wahrscheinlich von Dannhauser. H. 11 cm. 
TafelXXV 

FIGUR. 

Sitzendes Mädchen in antikisierender Gewandung, auf geschweiftem und 

durchbrochenem Rokokosockel mit violetter Staffierung. Die Gewandung 

gelb, grün und violett bemalt. Marke Bindenschild. Von Niedermayer. 

Um 1750. H. 15 cm. Repariert. Tafel XXV 


FIGUR. 
Minerva. Stehend, mit Medusenschild mit Schuppenpanzer, bemalt und 
vergoldet. Modell von Niedermayer. Marke Bindenschild. Um 1750. H. 21 cm. 


BÜSTE KAISER FRANZ I. 
Auf vierseitigem Sockel mit Rokokomuschelwerk. Marke Bindenschild. Um 
1760. H. 21 cm. 


ZWEI BÜSTEN. 

Kaiserin Maria Theresia, Kaiser Joseph. Biskuit. Auf glasierten Rund- 
sockeln mit Vergoldung. Marke Bindenschild. Ende 18. Jahrhundert. 
H. 18 cm. 


WIENER GESCHIRR 
FABRIK DU PAQUIER 1717-1744 
KLEINER WALZENKRUG MIT SILBERFASSUNG. 


Weiß. In Relief drei Blütenzweige mit Vögeln. Ohne Marke. Um 1725. 
H. 13 cm. 
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TASSE. 

Bemalt in Eisenrot mit umlaufender Flußlandschaft mit Brücke, auf der 

Schale Kirche am Flußufer. Ohne Marke. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 5 cm. 
Tafel XXI 


KUMME MIT SCHALENFÖRMIGEM DECKEL, TEEKANNE MIT 
DECKEL. 

Bemalt mit Felsen und Blütenstauden in Überglasurblau, Rot, Grün, Violett 
und Gelb. Ohne Marke. Um 1730. Kumme Dm. 19 cm. Kanne H. 11 cm. 


TASSE. 

Schale mit Einsatzgitter. Bemalt mit Blumensträußen, in der Mitte der 
Schale Pagode. Ohne Marke. Um 1730. H. 8,5 cm. Tafel XXIII 
PFEIFENKOPF. 


Vorne in Purpur gemalter Frauenkopf, dahinter Barockornament in Schwarz 
und Gold. Ohne Marke. Um 1730. H. 4,5 cm. 


KUMME. 

Bunt bemalt mit viermal wiederholtem Hürdenmuster in Rot und Gold mit 
bunten Blütenzweigen, dazwischen drei Blumenvasen. Rotes Randmuster. 
Um 1735. H.8cm, Dm. 17 cm. 


TASSE. 
Bemalt mit Chinesen, Insekten und Goldspitzenrand. Schale entsprechend 
Chinese mit Papageien. Ohne Marke. Um 1735. H.6 cm. 


VIER TELLER. 
In Purpurmalerei mit Gold, auf dem Rand Behangmuster mit Blättern. Ohne 
Marke. Um 1735. Dm. 22cm. 


KÖRBCHEN IN TASSENFORM. 
Durchbrochen. Bemalt mit Eisenrot und Blumenzweigen am Rand. Ohne 
Marke. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 5,3 cm. 


TASSE. 
Bemalt mit schwarzweißem Wappen, Schmetterling, Käfer und Schnecke. 
Ohne Marke. Um 1735. H. 8,5 cm. 


EIN PAAR TASSEN. 
Vergoldet, mit je drei oval geschweiften Reserven, darin Schwarzlotmalerei 
mit einer Tänzerfigur. Ohne Marke. Um 1735. H.8 cm. 


TASSE. 

Bemalt mit Landschaften in Schwarzlot in Rundfeldern, umgeben von far- 
bigem Barockornament und eisenrotem Randmuster. Ohne Marke. Um 1735. 
H. 5,5 cm. Tafel XXII 


TASSE. 

Bemalt mit Amor in einem Ovalfeld, daneben Abriß eines Kalenderblattes 
und eines Bildchens mit einem chinesischen Gärtner und Blütenzweig; auf 
der Schale Venus und Amor, Notenblätter und Kalenderabschnitt. Ohne 
Marke. Um 1735. H.6cm. Tafel XXII 
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TELLER. 

Auf dem Rand Goldranken und rotes Ornament auf Unterglasurblau, im 
Fond bunt bemalt, ein Kohlblatt, Vasen und Blütenzweige. Ohne Marke. 
Um 1740. Dm. 31 cm. Tafel XXII 


TELLER. 

Bemalt mit chinesischen Motiven in den Farben der „famille verte‘“ auf dem 
Rand; Blumen auf grünem Grund und vier Reserven mitFischen und Ge- 
räten. Ohne Marke. Um 1740. Dm. 21,5 cm. TAFEL XXI 


WALZENKRUG MIT ZINNFASSUNG. 

Vorne gemalt großes Rundfeld, darin auf Goldgrund chinesische Blüten- 
zweige und ein Kranich. Auf dem Rand goldene Blumengehänge über Unter- 
glasurblau. Rückwärts bunte Blumenzweige. Henkel vergoldet: Ohne 
Marke. Um 1740. H.25 cm. Tafel XII 


KOPPCHEN. 
Bemalt mit je einer Chinesenfigur, dazwischen Blütenstauden auf Felsen. 
Goldrand mit Purpurbehang. Ohne Marke. Um 1740. H. 5 cm. 


RUNDPLATTE. 
Bunt bemalt mit Gold im chinesischen Stil. Blumenvase im Fond, blühende 
Äste auf dem Rand. Ohne Marke. Um 1740. Dm. 27 cm. 


TASSE. 

Halb gerippt, Schale mit Einsatzgitter. Bemalt mit Blütenzweigen in 
Schwarzlot und Gold. Ohne Marke. Um 1740. H.8,5 cm. Dazu zwei Unter- 
tassen mit Einsatzgitter und Blumenmalerei in Schwarzlot. Dm. 13 cm. 


TASSE. 

Mit Reliefzierat „Spaliermuster“, darin ausgespart geschweifte größere und 
kleinere Felder, bemalt mit chinesischen Landschaften. Rotes Randorna- 
ment. Ohne Marke. Um 1740. H.5,5 cm. 


EIN PAAR TASSEN. 
Schale mit Einsatzgitter. Bemalt mit Blumen und Schmetterlingen. Ohne 
Marken. Um 1740. H.8 cm. Tafel XXIII 


SAUCIERE. 

Oval geschweift, mit zwei Delphinhenkeln, bemalt in Unterglasurblau, 
Eisenrot und Gold im Imaristil, Blumenzweige und Vögel. Ohne Marke. 
Um 1740. Lg. 23,5 cm. 

TEEKANNE. 

Mit Deckel, bemalt mit bunten Blumenzweigen. Ohne Marke. Um 1740. 
H. 10 cm. 

TEEKANNE. 

Mit Deckel und hohem Bügel. Bemalt mit Streublumen. Ohne Marke. Um 
1740. H.15 cm. 

SAUCIERE. 


Oval geschweift, mit zwei Barockhenkeln, bunt bemalt mit „deutschen 
Blumen“. Ohne Marke. Um 1740. Lg. 24 cm. 
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410 TASSE. 
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412 


Bemalt mit Landschaften in querrechteckigen Feldern, dazwischen Blüten- 
zweige; Randornament mit Palmetten. Ohne Marke. Um 1740. H.5,5 cm. 
Tafel XXIII 


TASSE. 

Mit Schwarzlotmalerei. Ruine und Bauernhof, auf der Schale Haus und 
Figuren. Ohne Marke. Um 1740. H. 5,3 cm. Tafel XXI 
TEEKANNE. 


Mit Deckel, bemalt mit zwei Landschaften in Purpurrot in Rokokoumrah- 
mung Grau mit Hellgelb. Ohne Marke. Um 1740. H.12cm. Tafel XXIII 


WIEN, KAISERLICHE;/MANUFAKTUR, GESCHIRR 
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II. HÄLFTE 18. JAHRH. 
SOUPIERE MIT DECKEL UND SCHALE. 


Zwei grüne gewundene Asthenkel mit aufgelegten Blumenzweigen. Blaues 
Netzmuster in Relief, darin ausgespart Rokokofelder mit Blumenmalerei 
und Muschelwerkrahmen, staffiert in Purpur und Gold. Marke: Ein- 
gepreßter Bindenschild. Um 1745. H. 13 cm. 


BELLCHR: 

Mit bunten Blüten im Fond und Blütenbündeln mit chinesischen Geräten 
auf dem Rand. Marke: Blauer Bindenschild und L in Eisenrot. Um 1750. 
Dm. 24 cm. 


EIN PAAR TASSEN. 
Bemalt in Schwarzlot mit Vergoldung. Hase und Packesel oder Wolf und 
Reh in Landschaft. Palmettenrand. Marke Bindenschild. Um 1745. H.5 cm. 


EIN PAAR RUNDE SCHALEN. 
Bemalt in Unterglasurblau, Eisenrot und Gold mit Päonienvase in der Mitte; 
auf dem Rand ornamentale Felder. Marke Bindenschild. Um 1750. Dm. 27 cm. 


RUNDE SCHÜSSEL, ZWEI TELLER. 

Bemalt in Unterglasurblau mit Gold, Eisenrot, Grün, Gelb und Rosa mit 
einer Päonienvase in der Mitte, chinesischen Pagoden in Blumen auf dem 
Rand. Marke Bindenschild. Um 1750. Dm. 30 und 25 cm. 


TELLER. 

Bunt bemalt. Im Fond chinesische Landschaft, auf dem Rand vier Reserven 
mit Früchten, dazwischen Blüten und Schnörkel. Marke Bindenschild. Um 
1750. Dm. 25 cm. 


TELLER. | 

Mit Imaridekor in Unterglasurblau, Rot, Gold und Grün. Blütenzweige in 
rundem Mittelfeld und auf dem Rand. Marke Bindenschild. Um 1750. 
Dm. 24 cm. 
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SCHÜSSEL. 

Rund mit gewelltem Rand, im Fond Päonienzweig in Blau, Eisenrot, Gold. 
In den Randfeldern wechselnd Gitter und Blütenzweig. Marke Bindenschild. 
Um 1750. Dm. 28 cm. 


EIN PAAR SOCKEL. 
Quadratisch mit geschweiften Rokokoformen in Relief. Marke: Einge- 
preßter Bindenschild. Um 1750. H.7,5 cm. 


TELLER. 
Mit Flechtrand, im Fond Purpurblumen in unterglasurblauer Rahmung mit 
Gold. Marke: Gepreßter Bindenschild. Um 1750. Dm. 24 cm. 


TELLER. 
Mit Landschaft und Blumen auf dem Rand in Purpurmalerei. Marke: Ge- 
preßter Bindenschild. Um 1755. Dm. 23 cm. 


BLUMENGEFÄSS. 

Vierseitig mit zwei Henkeln. Geschweifte Form, bemalt mit Blumen- 

girlanden, gelber Flechtrand. Auf den Langseiten ovale Biskuitreliefs mit 

bacchantischen Darstellungen. Marke Bindenschild. Um 1765. H.11cm, 

B. 17 cm; dazu in Metalleinsatz ein Strauß von bemalten Porzellanblumen. 
Tafel XXXV 

TAFELSERVICE. 

Gemalt in Blau (Überglasur) mit Vergoldung. Im Fond Blumenstrauß, auf 

dem Rand Girlanden und Einfassung aus verschlungenen Bändern. Ver- 

streute Blütenzweige in Gold. Bestehend aus einer Deckelterrine, vier Oval- 

platten, sechs Rundplatten, zwei Saucieren, vierzehn Tellern. Marke blauer 

Bindenschild. Um 1765. TafelXXV1l 

TELLER. 

Mit Goldmonogramm F. M. und bunten Blumen, Goldränder mit Streu- 

blumen. Marke: Gekrönter Bindenschild. Um 1765. Dm. 25 cm. 

FRÜHSTÜCKSSERVICE. 

(Solitaire.) Bestehend aus Tablett, Kaffeekanne mit Deckel, Milchkanne, 

Zuckerschale und einer Tasse. Bunt bemalt mit staffierten Landschaften und 

Gebäuden, am vergoldeten Rand umlaufend ein lila Band und ein Blatt- 

kranz. Marke Bindenschild. Um 1770. Lg. 31 cm. 

TASSE. 

Mit Goldmonogramm SVA, bunten Blumengirlanden, Randmuster aus far- 

big bemalten gewundenen Goldbändern. Marke Bindenschild. Um 1770. 

H.6cm. 

ERLER- 

Mit bunter Blumenmalerei, Rand staffiert in Grün und Gold mit violetten 

Bandschleifen. Blaumarke Bindenschild und Malermarke S. Dm. 19 cm. 

Um 1775. Dm. 26 cm. 

TELLER. 

Mit breitem Randmuster aus Reliefgold, zwei blauen Bändern, dazwischen 

ein hellblauer Streifen; im Fond Querovalbild in Braunmalerei, Bacchant und 

Bacchantin. Blaumarke Bindenschild. Gestempelt 98. 1798. Dm. 24 cm. 

Tafel LII 
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SERVICE. 

Mit verstreuten Vergißmeinnicht, auf den Rändern grüne Blattreihe zwi- 
schen Goldstreifen. Bestehend aus zwei Saucieren, zwei Ovalschalen, 
neunundzwanzig Speisetellern und neun Suppentellern. Marke Binden- 
schild. Um 1800. 


SECHS TELLER. 
Bandornament aus einem hellgrünen Streifen und Blattgehängen in Relief- 
gold. Marke Bindenschild. Um 1800. Dm. 24,5 cm. 


SECHS SUPPENTELLER. 

Randmuster in Gold, Schwarz, Grün und Violett mit Blütengirlanden und 
Rosetten, in der Mitte Goldrosette. Blaumarke Bindenschild. Gestempelt 
03. 1803. Dm. 25 cm. 


TELLER. 

Mit konzentrischen geschwungenen Streifen, blau mit dichtem Goldmuster, 
dazwischen schmale blaue Streifen. Marke Bindenschild. Um 1800. Dm. 
25 cm. 


TELLER. 

Mit breitem Randmuster aus klassischen Ranken in dunkelvioletten Feldern, 
dazwischen Goldvasen auf Rosa, zwischen zwei braunen Randstreifen. 
Marke Bindenschild. Gestempelt 90. 1790. Dm. 24 cm. 


TELLER. 
Randmuster aus Reliefgold und blauen Ranken. Marke Bindenschild. Um 
1800. Dm. 24 cm. 


TELLER. 

Mit hellgrünem Fond und Reliefgoldrand; in der Mitte Ovalfeld mit zwei 
Nymphen am Brunnen in Schwarzmalerei. Marke Bindenschild. Gestem- 
pelt 96. 1796. Dm. 24 cm. Tafel LII 


ZWEI TASSEN. 
Die eine königsblau und Gold, senkrecht gestreift, die andere mit Relief- 
goldrändern und französischer Inschrift. Um 1800. H.7 und 8cm. 


SCHALE. 
Mit Randverzierung: auf königsblauem Grund in Reliefgold zwei Palmetten- 
streifen und eine Perlschnur. Marke Bindenschild. Um 1800. Dm. 23 cm. 


TASSE. 

In Kelchform mit zwei Henkeln, bemalt mit grünen, graulila Blüten, der 
Rand mit braunem Flechtmuster. Blaumarke Bindenschild. Anfang 19. Jahr- 
hundert. H. 18 cm. 


TASSE. 
Mit wagrechten dunkelblauen Streifen, abwechselnd mit drei Goldstreifen 
mit Vergißmeinnicht. Eingepreßt und blaugemalt 28. 1828. H. 6,7 cm. 
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HÖCHSTER PORZELLAN 


BLASLIK 


ZWEI FIGUREN: HERBST UND WINTER. 
Stehende Frauen mit Fruchtkorb und Kohlenbecken im Arm. Weiß. Stem- 
pel Bl. Um 1750. H. 15 cm. 


FIGUR. GÄRTNER. 
Bemalt. Mit einem Korb Rettiche im Arm und einem Krug zu seinen Füßen. 
Sockel mit aufgelegten Blättern. Eingeritzte Buchstaben. Um 1750. H. 20 cm. 


EIN PAAR PUTTEN. 
Auf viereckigem Postament sitzend; mit Rose oder Girlanden in Händen. 
Bemalt. Marke rotes Rad. Um 1750. H. 10 cm. 


FIGUR. FLÖTENDER PUTTO. 
Mit grünem Tuch. Rote Malermarke. Um 1750. H. 9,5 cm. 


ZWEI FRAUENBÜSTEN. 
Auf achteckigen Sockeln. Bemalt. Rote Radmarke. Um 1755. H. 8,5 cm. 


FIGUR. ATHENA. 
Sitzend, mit dem Gorgonenschild in beiden Händen; unbemalt. Blaumarke 
Rad. Um 1760. H. 12 cm. 


FIGUR. ZEUS. 
Mit dem Adler und dem Blitz in der Rechten. Rasensockel. Bemalt. Gol- 
denes Rad. Um 1760. H. 19cm. 


FIGUR. GEISTLICHER. 
Im schwarzen Talar mit der Bibel in der Hand. Blaumarke Rad. Um 1760. 
H. 13 cm. Repariert. 


FIGUR. TANZENDER HARLERKIN. 
An einen Baumstumpf gelehnt. Weiß. Ohne Marke. 2. Hälfte 18. Jahrhun- 
dert. H. 16cm. Repariert. 


FIGUR. STEHENDE QUELLNYMPHE. 
Mit fließender Vase auf einem Felssockel. Blaumarke Rad. Ende 18. Jahr- 
hundert. H. 20 cm. 
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ZIEGE. 
Bemalt mit Schwarz und Rot auf grünem Sockel. Höchst zugeschrieben. Um 


1750. H. 37 L8.13 cm: 


FIGUR. STEHENDER PUTTO. 
Mit Perrücke, Bäffechen und schwarzem Cape, Rocaillesockel. Rote Maler- 
marke B. Höchst zugeschrieben. Um 1755. H. 13,5 cm. 


KREUZIGUNGSGRUPPE. 

Dreiteilig, Christus am Kreuz, Maria und Johannes. Bemalt, auf vierseitigen 
vergoldeten Rokokopostamenten. Höchst zugeschrieben. Um 1755. H. 28 
und 14cm. 


FIGUR. 
Sitzende Frau auf Wolken, bemalt. Rechteckiger Sockel. Höchst zugeschrie- 
ben. Um 1755. H. 9,5 cm. 


TONMODELL. 
Antiker Krieger mit dem Schwert in der erhobenen Rechten. Höchst zu- 
geschrieben. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 22 cm. 


EIN PAAR KINDERFIGUREN. 

Knabe mit Guckkasten auf dem Rücken und Gestell auf dem Arm, Mädchen 
mit Drehorgel. Auf Rasensockeln. Bemalt. Marke blaues Rad. Um 1770. 
H. 12,5 cm. 


HUND. 
Grau bemalt. Auf Rasensockel. Marke blaues Rad. 2. Hälfte 18. Jahrhun- 
dert. Lg. 7 cm. 


JAGDHUND. 
Braun gefleckt. Auf Rasensockel sitzend. Marke blaues Rad. Um 1770. 
H.11 cm. 


HUND AUF RASENSOCKEL. 
Grau bemalt. Um 1770. Lg. 13 cm. Tafel XXIV 


HÖCHSTER PLASTIK VON MELCHIOR UM 1770-1790 
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KINDERGRUPPE. 
Mädchen und Knabe stehend in Umarmung in Maskentracht auf felsigem 
Rasensockel. H. 18,5 cm. Bemalt und vergoldet. Marke: Blaues Rad. 
Tafel XXVII 

KINDERGRUPPE. 
Mädchen als Schäferin und Knabe als Chinese in Umarmung auf felsigem 
Rasen. Sockel bemalt und vergoldet. Marke: Blaues Rad. H. 18,5 cm. 

Tafel XXVII 
ZWEI KINDERFIGUREN. 
Schmied am Amboß und Böttcher bei der Arbeit. Bemalt und vergoldet. 
Radmarke. H.11 und 10,5 cm. Tafel XXVII 
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KINDERFIGUR. 
Chinesenmädchen. Stehend, rosa Kleid mit goldener Schärpe. Radmarke. 


H. 14 cm. Tafel XXVII 
KINDERGRUPPE. 

Knabe und Mädchen ringend, das Mädchen hält eine Girlande. Radmarke. 
Bemalt. H. 16 cm. Tafel XXXI 
KINDERGRUPPE. 

Flötendes Mädchen und Knabe in Umarmung mit Girlanden. Radmarke. 
Bemalt H. 16 cm. Tafel XXXI 
KINDERFIGUR. 

Mädchen mit Fisch. Gelbe Jacke. Radmarke. H.13,5cm. TafelXXVII 
FIGUR. 

Mädchen mit Drehleier. Stehend. Bemalt und vergoldet. Radmarke. 
H. 19,5 cm. Tafel XXVIl 
FIGUR. 

Mädchen mit Amorstatuette in den Händen. Bemalt und vergoldet. Rad- 
marke. H. 18,5 cm. Tafel XXVI 
KINDERFIGUR. 


Stehender Knabe, der die linke Hand auf die Brust legt. Weiß Biskuit. Ritz- 
marke RB. H. 20 cm. 


EIN PAAR KINDERFIGUREN. 
Mädchen und Knabe als Erwachsene verkleidet. Bemalt. Radmarke. 
H. 10 und 11cm. Repariert. 


KINDERFIGUR. 
Knabe mit einem Korb Krebse in der Hand. Bemalt. Radmarke. H. 15 cm. 


EIN PAAR KINDERFIGUREN. 
Bäckerjunge mit Korb auf der linken Schulter, Mädchen mit einer Mulde 
mit Würsten. Beide bemalt. Radmarke. H. je 10 cm. 


EIN PAAR KINDERFIGUREN. 

Mädchen mit verschüttetem Milchtopf, Knabe mit einem Hut voll Eiern, von 
denen eins zerbrochen ist. Beide bemalt und vergoldet. Radmarke. H. 11,5 
und 12cm. 


KINDERFIGUR. 
Kleiner Chinese mit hochgehobenem Hemdchen, bemalt mit roten Schnör- 
keln. Ritzmarke. H. 11 cm. 


KINDERFIGUR. 
Kleiner Chinese, stehend mit Stock. Gewand weiß mit Goldrand. Rad- 
marke. H. 10cm. 


KINDERFIGUR. 
Chinesenmädchen mit Girlande. Bemalt. H. 11cm. Radmarke. 
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EIN PAAR KINDERFIGUREN. 
Knabe mit schwarzem Hut, rosa Jacke und gelber Schärpe, Mädchen mit 
schwarzer Schirmmütze und Blumen in der Schürze. Radmarke. H. 14,5 cm. 


EIN PAAR KINDERFIGUREN. 
Knabe und Mädchen, beide mit einer Ziege. Bunt bemalt. Radmarke. H. je 
15 cm. 


FIGUR. KNABE MIT MURMELTIER. 
Stehend mit einem Kasten auf Gestell. Bemalt und vergoldet. Radmarke. 
H. 19,5 cm. 


EIN PAAR KINDERFIGUREN. 
Mädchen mit Gitarre und Knabe mit Hausierbüchse, beide sitzend und 
schlafend. Radmarke. Bemalt. H. 10 cm. 


KINDERFIGUR. 
Weinendes Mädchen. Weiß Biskuit. Ohne Marke. H. 15 cm. 


KINDERFIGUR. 
Knabe stehend, mit dem von Blumen gefüllten Hut in der Hand. Radmarke. 
Bemalt. H. 11cm. 


KINDERFIGUR. 
Stehender Knabe mit Flasche und Weinglas. Bemalt und vergoldet. Rad- 
marke. H. 12cm. 


KINDERFIGUÜR. 
Stehender Knabe in Abwehr zurückgebogen. Bemalt. Radmarke. H. 12,5 cm. 


KINDERGRUPPE. 
Mädchen mit Blumenkorb und Knabe. Auf dem Rasensockel ein Hut. Be- 
malt und vergoldet. Radmarke. H. 14cm. 


KINDERGRUPPE. 
Mädchen mit Blumen in der Schürze und Knabe. Flatternde Gewänder. 
Bemalt. Radmarke. H. 14cm. 


EIN PAAR SALZGEFÄSSE. 
Je zwei gemuschelte Schalen, dazwischen stehender Knabe und Mädchen. 
Radmarken. H. 14cm. Tafel XXVII 


FIGUR. HOLZHACKER. 
Auf Baumstamm gestützt. Rasensockel. Blaßgelb und lila bemalt. Rad- 
marke. H. 16cm. Repariert. 


FIGUR. MAURER. 
Gebückt mit der Kelle auf einem Mauerstück arbeitend. Bemalt. Rasen- 
sockel. Radmarke. H. 15 cm. 


GRUPPE. 
Zwei Putten ein Lämmchen bekränzend. Bemalt. Radmarke. H. 9,5 cm. 
Tafel XLV 
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FIGUR. 
Venus vor dem Bade. Weiß. Bez.: J. P. Melchior. F. 1771. Hals repariert. 
H. 18 cm. 


CHINESEN GRUPPE. 
Stehende Frau mit Glocke und zwei kleine Knaben auf Rasensockel. Biskuit. 
Um 1775. Eingeritzte Buchstaben. H. 17,5 cm. 


GRUPPE. 

Chinese über einen Affen gebeugt. Weiß. H.17 cm. Radmarke. Repariert. 
GRUPPE. 

Chinese mit einem Ziegenbock. Weiß. H. 19cm. Radmarke. Repariert. 
GRUPPE. 


Bacchus sitzend auf felsigem Rasensockel mit Putto und kleinem Satyr- 
knaben. Biskuit. Eingeritzt F3. H. 19 cm. 


EIN PAAR AMORETTENGRUPPEN. 
Je drei nackte Putten um einen Altar auf Rasensockel gruppiert. Bemalt und 
vergoldet.- Radmarke. H. 17 cm. 


EIN PAAR BISKUITFIGUREN. 
Kniend auf rundem Postament. Omphale mit der Herkuleskeule, und eine 
Niobide darstellend. Ohne Marken. H. 18,5 cm. 


GRUPPE. AMOR UND PSYCHE. 
Stehend auf Rasensockel. Ende 18. Jahrhundert. Höhe 22 cm. 


GRUPPE. 
Liegender Löwe auf Rasensockel, auf seinem Rücken sitzender Jüngling mit 
Blumengewinden. Weiß. Ohne Marke. H.26cm. Lg. 33 cm. 


GRUPPE. 
Venus mit Amor an der Rechten. Nackt mit flatterndem Tuch. Weiß. Rad- 
marke. H.24cm. 


GRUPPE. | 
Herakles nackt, stehend mit Keule und Löwenhaut, bemalt. Ritzmarke. 
H. 30 cm. 


RELIEFBRUSTBILD DES CARL STRACK. 
Bartlos, Profil nach links. Oval. Biskuit. Hinten eingeritzt. Carolus Strack, 
med. doc. J. P. Melchior fec. 1778. H. 12 cm. Tafel XXVII 


RELIEFBRUSTBILD DES KURFÜRSTEN EMMERICH JOSEPH VON 
MAINZ. 

Im Hermelinmantel, Profil nach rechts auf punktiertem Grund. Oval. Bis- 
kuit. Um 1775. H. 16cm. Tafel XXVII 


BÜSTE DES JAKOB WILLEMSEN VON MIDDELBURG. 
(Vgl. Reliefbrustbild Katalognr. 1064). Auf quadratischem Postament, zu dessen 
Füßen ein Putto sitzt. Rasensockel. Biskuit. In der Art Melchiors. H. 28 cm. 
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HOCHSTPERIGESCHURR 
II. HÄLFTE 18. JAHRH. 


ZIERSTÜCK. 

Auf einem Baumstamm mit grünen Blättern und einem Vogel zwischen 
geschweiften Rokokovoluten oben durchbrochenes Körbchen. Marke rotes 
Rad. Um 1750. H. 15 cm. 


ZWEI GEFÄSSE. 

In Rokokoform mit sternförmigen Durchbrechungen. Staffiert in Hellgrün 
und Purpur, bemalt mit bunten Blumen außen und innen und mit Ansätzen 
für Holzgriff. Marke: Violettes Rad. Mitte 18. Jahrhundert. H. 8,5 cm. 


ZUCKERSTREUER. 
In Vasenform mit Rokokomuschelwerk in Relief. Oben durchbrochen. 
Unbemalt. Ohne Marke. Um 1755. H. 11cm. 


NACHTLICHT. 
Rokokoform mit Windfang, Muschelwerk in Relief, bemalt mit bunten 
Blumen. Gestempeltes Rad. Um 1755. H. 18cm. 


VIER WANDBLUMENBEHÄLTER. 
Halbkreisförmig mit gewelltem Rand und bunter Blumenmalerei. Marke: 
Rotes Rad. Um 1755. H.9 cm. B 18. 


EIN PAAR DECKELGEFÄSSE. 

In Form naturalistischer Melonen auf Tellern, bemalt mit Blumen und 
Früchten. Marke: Grünes und violettes Rad (nach Fayence-Modell). Um 
755#Dmm25cm: 


DECKELKÄNNCHEN MIT RUNDER SCHALE. 

Dazu Deckelkännchen und Senfgefäß mit Deckel und Löffel. Alle drei 
birnförmige Körper auf Fuß in Rokokoformen, violett staffiert mit bunter 
und grüner Blumenmalerei. Bei zweien violette Radmarken. Um 1755. H. 15 
und 13,5 cm. Tafel LIII 


FRÜHSTÜCKSSERVICE. 

(Tete ä töte.) ‚Bestehend aus rautenförmig geschweiftem Tablett, Schoko- 
ladekanne mit Deckel und schwarzem Holzgriff, Milchkännchen auf drei 
Füßen und zwei Tassen. Bemalt mit Fruchtstücken und Vögeln in Rokoko- 
umrahmung. Marke: Gepreßtes Rad. Um 1755. Tablett Lg. 34 cm. 


ZWEI TASSEN. 
Bunt bemalt mit je einer Chinesenfigur auf einer Basis von Rokokoorna- 
ment in Schwarz und Gold. Marke: Rotes Rad. Um 1755. H.5cm. 


Tafel XXIX 
TASSE. 
Bunt bemalt mit Vergoldung. Stehende Dame im Reifrock und sitzender 
Kavalier. Marke: Rotes Rad. Um 1755. H.7 cm. Tafel XLVII 


ZWEI TASSEN. 
Bemalt mit Türkenfiguren und mit zwei Bauernfiguren. Ohne Marke und 
rotes Rad. Um 1755. H. 4,5 cm. 
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KUMME MIT DECKEL. 
Bemalt mit Früchten und Insekten. Marke: Schwarzes Rad und A. L. über 
Glasur gemalt. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 10cm. 


RÄUCHERVASE MIT DECKEL. 
Rokokomuschelwerk in Relief, Purpurblumen und gitterförmige Durch- 
brechungen. Um 1760. H.14cm. 


EIN PAAR LEUCHTER. 
Runder Fuß mit Rokokoformen in Relief, bemalt in Purpur und mit bunten 
Streublumen. Marke: Blaues Rad. Mitte 18. Jahrhundert. H. 12cm. 


VIER TELLER. 
Mit am Rand umlaufender Reliefranke, buntes Blumenstück im Fond und 
Streublumen auf dem Rand. Um 1760. Dm. 24cm. 


TELLER. 
Form wie Nr. 520. Bemalt mit Blumenstrauß und Streublumen in Unter- 
glasurblau. Blaues Rad und Blaumalermarke S. Um 1760. Dm. 24 cm. 


HUILIER. 

Zwei Deckelkännchen mit schräggeripptem Hals und bunter Blumen- 
malerei, Einsatzbecken, Rokokoform mit zwei rot und grün staffierten 
Griffen. Marke: Gepreßtes Rad. Um 1760. Lg.25 cm. 


DREI TABLETTEN. 
In geschweifter Muschelform reliefiert. Mit bunter Blumenmalerei. Marke: 
Gepreßtes Rad. Um 1760. Lg. 27 und 20 cm. 


KUMME. 

Mit hellgelbem Fond und zwei ovalen Reserven mit bunten Seeland- 
schaften, dazwischen Schmetterlinge. Radmarke gestempelt und blau. Um 
1760. H6. Dm. 16 cm. 


TASSE. 
Mit blaßgelbem Fond. Reserven mit bunt gemalten Landschaften mit 
Felsen, Ruinen und Insekten. Blaue Radmarke. Um 1760. H. 5,5 cm. 


DECKELTASSE. 
Zwei Henkel. Purpurmalerei. Landschaften in geschweiften Feldern in 
Rokokoumrahmung. Marke: Rotes Rad. Um 1760. H. 10cm. 


ZWEI TASSEN. 
Bunt bemalt mit Bauernpaaren im Freien. Rotes und violettes Rad. Maler- 
marke C. Um 1760. H.5,5 cm. 


TASSE. 
Bunt bemalt mit Kühen, Schafen und Ziegen. Blaue Radmarke. Um 1760. 
H. 5,5 cm. 


TASSE. 
Bunt bemalt mit Vergoldung; drei Figuren in Zeittracht, in Landschaft 
stehend. Violettes Randmuster. Marke: Rotes Rad. Um 1760. H.8cm. 
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TASSE. 
Bunt bemalt mit Flußlandschaften. Gepreßtes Rad und Malermarke 
Um 1760. H.7 cm. 


TASSE. 
Mit apfelgrünem Fond und bunt gemaltem Reiter in Reserven. Marke: 
Blaues Rad. Um 1760. H.5 cm. 


TASSE. 
Mit purpurnem Netzmuster am Rand, darin blaustaffierte muschelförmige 
Ausbuchtungen und bunte Blumenmalerei. Marke: Goldrad. Um 1760. 
H.8 cm. 


EIERBECHER. 
Schaft mit Purpurstaffierung, oben bunte Blümchen und hellblaue Bucke- 
lung. Blaue Radmarke. Um 1760. H.8,5 cm. 


KUMME. 
Mit Purpurmalerei. Landschaft mit Brücke, auf der Rückseite Teniers- 
gruppe. Ohne Marke. Um 1760. Dm. 17,5 cm. 


PFANNE. 

Mit Deckel und Holzgriff; mit drei Reliefrocaillen auf dem Deckel. Bemalt 
in Purpur mit einer umlaufenden Flußlandschaft und einer runden Land- 
schaft auf dem Deckel. Ritzmarke. Um 1760. H.6cm. Lg. 23 cm. 


EIN PAAR TASSEN. 

Bemalt und vergoldet. Geschweifte Felder mit sog. Mosaikmuster in 
Purpur, umgeben von bunter Blumenmalerei. Marke: Rotes Rad. Um 1760. 
H.6 cm. 


ZWEI CREMETÖPFCHEN MIT DECKEL. 

Am Rand geschweifte Felder mit Mosaikmuster in Purpur, gelb gerandet 
und bunte Blumen. Deckelknauf Erdbeere. Marke: Rotes Rad. Um 1760. 
H. 7,5 cm. 


EIN PAAR LEUCHTER. 

Fuß und Schaft, dreiseitig geschweift mit violett staffiertem Muschelwerk 
in Relief; in den Flächen bemalt mit bunten Blumen. Marke: Goldenes 
Rad. Um 1760. H. 18,5 cm. Tafel XXXV 


TASSE. 
Bemalt mit zwei Singvögeln auf Ästen und zwei Schmetterlingen. Marke: 
Rotes Rad. Um 1760. H.7,5 cm. 


TEEKANNE MIT ZWEI TASSEN. 

Auf den Tassen je eine Figur in Landschaft, auf den Schalen je zwei 
Figuren, auf der Kanne zwei Bilder: eine Gruppe von Personen am Fluß- 
ufer und ein Paar vor einem Grabstein mit der Inschrift H. USINGER. 
Randornament in Gold und Purpur mit Rosen. Marken: Blaues Rad. Um 
1760. (H. Usinger war Maler in Höchst.) Tafel XXX 
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FRÜHSTÜCKSSERVICE. 

Bestehend aus großer Kaffeekanne mit Deckel, Milchkanne mit Deckel, 
Teekanne mit Deckel, Zuckerdose mit Deckel, Kumme, Teebüchse mit 
Deckel, kleiner, runder Schale und zwölf Teetassen. Bemalt in Purpurrot mit 


Landschaften mit Gebäuden und Figuren und mit Figurenszenen. Alle mit 
Marken: Rotes Rad. Um 1760. Tafel XXX 


HOHE TASSE. 
In Purpurmalerei mit Schafen, Ziegen und Rindern bemalt. Marke: Purpur- 
rad. Gleiche Hand wie das Service Nr. 541. H.7,5 cm. 


GESCHWEIFTES SCHÄLCHEN. 
Mit Purpurmalerei. Dame und Kavalier in Landschaft, von Rokokorahmen 
umgeben. Ohne Marke. Um 1760. Lg. 19cm. 


FRÜHSTÜCKSSERVICE. 

Bunt bemalt mit Vogelstücken. Bestehend aus drei Deckelkannen, einer 
Zuckerdose mit Deckel, Teebüchse mit Deckel, einer Kumme, einem 
kleinen Tablett, 15 Tassen. Marke: Blaues Rad. Um 1760. Tafel XIX 


SOUPIERE MIT DECKEL UND SCHALE. 

Zwei wagrechte Palmettenhenkel. Bemalt mit hängenden Blumengewinden 
und kleinen hellblauen Feldern mit Netzmustern. Marke: Rotes Rad. Um 
1760. H. 13,5 cm. 


EIN PAAR DECKELDOSEN. 

Rechteckig geschweift mit Rokokokartuschen in Relief. Staffiert in Violett 
und Gold, darin bunte Blumen. Auf dem gewölbten Deckel liegender Putto. 
Marke: Eingepreßtes und blaues Rad. Um 1760. Lg. 17 cm. 


ZWEI TABLETTEN. 

In Form von gezackten Weinblättern mit Goldrand, Astgriff und bunter 
Blumenmalerei. Marke: Goldrad und Purpurrad. Um 1760. Lg. 24,5 und 
22 cm. 


VASE. 
Mit zwei Akanthusgriffen und Purpurmalerei, vorne Hirtenpaar, auf der 
Rückseite eine Ruine. Marke: Violettes Rad. Um 1760. H. 17,5 cm. 


EIN PAAR SCHÜSSELN. 
Oval mit durchbrochenen Henkeln mit Purpur staffiert und mit bunten 
Blumen bemalt. Marke: Blaues Rad. Um 1765. Lg. 32 cm. 


ZWEI TELLER. 

Mit achtfach geripptem Rand, darauf in vier Kompartimenten Blumen- 
zweige in Relief, bemalt mit bunten Blumen und mit Fruchtstück. Marke: 
Blaues Rad. Um 1765. Dm. 24,5 cm. 


TELLER. 
Rand ähnlich wie oben. Im Fond bemalt mit Blumenstrauß in vergoldetem 
Korb. Marke: Blaues Rad. Um 1765. Dm. 24,5 cm. Tafel XXXVI 
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EIN PAAR TELLER. 

Mit achtfach geripptem Rand, mit vier Blumenzweigen in Relief auf dem 
Rand und Blumenkranz im Fond. Dazwischen bunte Blumenmalerei. Gold- 
spitzenmuster am Rand. Marke: Blaues Rad. Um 1765. Dm. 25 cm. 

Tafel XXXVI 
EIN PAAR CREMESCHÄLCHEN. 
In Form eines Blattes mit Asthenkel und aufgelegten Blättern als Füßchen 
mit bunter Blumenmalerei. Aufgemalte Radmarke. Um 1760. Lg. 11cm, 
dabei runde Deckeldose mit Kranzgehängen. Weiß. Um 1770. H.9 cm. 


BUTTERDOSE. 

Mit Deckel und Teller, mit zwei Griffen, bemalt in geschweiften und bunt 
gerahmten Feldern mit Purpurlandschaften. Marke: Blaues Rad. Um 1765. 
H.8 cm. 


ZWEI TELLER. 
Mit Purpurmalerei. Auf einem Dorfansicht, auf dem anderen drei Putten 
im Freien. Marke: Blaues Rad. Um 1765. Dm. 24 cm. 


FRÜHSTÜCKSSERVICE. 

Bestehend aus drei Kannen, Kumme, Zuckerdose mit Deckel, Teebüchse 
mit Deckel, kleinem Tablett und zwölf Tee- und vier Kaffeetassen. Purpur- 
malerei mit Putten in Landschaft. Marke: Blaues Rad. Um 1765. 


WASCHBECKEN MIT HELMKANNE. 

Oval, mit schräger Rippung und Purpurmalerei. Zwei Teniersbilder und in 
verstreuten kleinen Feldern Purpurlandschaften. Marken: Purpurrad und 
goldenes Rad. Um 1765. Lg.38. H.22 cm. 


KLEINE DECKELVASE. 
Mit aufgelegten bunten Blumen und Vergoldung. Marke: Gepreßtes Rad. 
Um 1765. H. 14cm. 


TASSE. 
Bunt bemalt mit Minerva und Kadmos und mit Apollo und dem getöteten 
Python. Marke: Blaues Rad. Um 1765. H.7,5 cm. Tafel XLVII 


DREI TASSEN. 
Mit bunter Landschaftsmalerei. Marken: Blaues, violettes und grünes Rad. 
Um 1765. H.5cm. 


ZWEI TASSEN. 
Mit staffierten Landschaften. Marken: Rotes und blaues Rad. Um 1765. 
H.8 cm. 


EIN PAAR TASSEN. 

Mit Landschaften und Gebäuden in Purpur; buntes Randmuster aus kleinen 
gelben Kartuschen mit grünem Gittermuster, gelbem Band mit rotem Be- 
hang. H.5,5 cm. Marke: Blaues Rad. Um 1765. Tafel XXIX 


EIN PAAR TASSEN. 

Bemalt mit Bauernbildern in Purpur, bunten Streublumen und auf dem 

Rand rote Ranken mit blauem Stab. Marke: Blaues Rad. Um 1765. H. 5,5 cm. 
Tafel XXIX 
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TABLETT. 

Rautenförmig mit geschweiftem Rand, bemalt mit zwei phantastischen 
Vögeln auf einem Baumstamm, auf dem Rand ein Muster aus aneinander- 
gereihten kleinen Dreiecken in fünf verschiedenen Farben, Goldgirlanden 
und Insekten. Marke: Goldenes Rad. Um 1765. Lg.30 cm. ‚TafelXXXI 


SECHS HOHE TASSEN. 
Mit bunter Blumenmalerei und violett staffiertem Henkel. Rote und violette 
Radmarken. Um 1765. H.7,5 cm. 


ZWEI KANNEN. 
Birnform, Deckel mit Fruchtknauf. Bunt bemalt mit Uferlandschaften und 
Insekten. Marke: Blaues Rad. Um 1765. H. 23,5 und 18 cm. 


ZWEI KANNEN. 

Mit Deckel, bemalt in Violettpurpur mit Watteaubildern im Freien, über 
Rokokoornament. Henkel und Ausguß goldstaffiert. Ohne Marke. Um 
1765. H.18 und 11 cm. 


ZWEI KANNEN. 

Mit Schlangenhenkel und Löwenkopf als Ausguß. Bunt bemalt mit einem 
Bauern zu Pferd und Tieren. Marke: Blaues Rad. Um 1765. H. 13,5 und 
15cm; dabei Kanne gleicher Form mit Blumenmalerei, beschädigt. H. 16 cm. 


KLEINE SUPPENTERRINE. 

Oval mit Deckel und Unterschale mit zwei Doppelgriffen. Durch grüne 
Streifen mit braunem Gittermuster in radiale Felder geteilt, darin Land- 
schaften mit Gebäuden in Purpurmalerei. Blaue Radmarke. Um 1765. 
H. 14cm. 


WALZENKRUG. 
Mit Blumenstrauß in Purpurmalerei. Um 1770. Mit vergoldetem Silberdeckel. 
H. 13,5 cm. 


DECKELVASE. 

Mit zwei steilen Henkeln, blaßlila Fond mit weißen Flecken und zwei recht- 
eckigen unbemalten Reliefs, mit je einer nackten Frau und einem Putto. 
Ränder und Profilierungen vergoldet. Blaue Radmarke. Von Melchior. Um 
1770. H. 26 cm. Tafel XXXII 


ZWEI TELLER. 

Mit blauem Schuppenmuster und reicher Vergoldung, im Fond gemalt 
Rechteckfelder, darin bei dem einen „Apollon“, bei dem andern drei 
nackte Figuren „crieurs publics“. Blaumarke Rad. Um 1765. Dm. 25 cm. 


RÄAUCHERVASE MIT DECKEL. 
Mit kreisrunden Durchbrechungen in Rosettenform. Bemalt mit zwei 
Landschaften in Purpur. Blaue Radmarke. Um 1770. H. 17,5 cm. 


SALZFASS. 
Ovale Schalenform mit buntem Blumenstrauß. Blaue Radmarke. Um 1770. 
Dm. 10 cm. 
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RECHAUD MIT EINSATZNAPF UND DECKEL. 
Als Griffe zwei Maskarons. Bemalt mit bunten Blumen. Um 1770. H. 19 cm. 
Gekittet. 


EIN PAAR BROTKÖRBE. 
Dreiseitig, mit durchbrochenem Rand. Im Fond bunter Blumenstrauß, 
außen rote Blümchen, Boden gewellt. Blaue Radmarke. Um 1770. B. 22 cm. 


EIN PAAR DESSERTTELLER. 
Mit durchbrochenem Rand, Rautenfeldern mit Purpur staffiert und bunter 
Blumenmalerei im Fond. Blaue Radmarke. Um 1770. Dm. 25 cm. 


EIN PAAR DESSERTTELLER. 

Mit durchbrochenem Rand und bunter Blumenmalerei im Fond. Das Rand- 
gitter einmal blau, das andere Mal rot staffiert. Blaue Radmarke. Um 1770. 
Dm. 26 cm. 


SECHS DESSERTTELLER. 
Mit durchbrochenem blau staffiertem Gitterrand und bunter Blumen- 
malerei im Fond. Blaue Radmarke. Um 1770. Dm. 19 cm. 


WALZENKRUG. 
Mit bunter Blumenmalerei, Marke: Goldenes Rad. Um 1770. Mit vergoldetem 
Silberdeckel. H. 14,5 cm. 


EIN PAAR TELLER. 
Mit staffierten Landschaften im Fond und Blütenzweigen auf dem Rand. 
Marke: Blaues Rad. Um 1770. Dm. 24,5 cm. 


EIN PAAR TELLER. . 

Mit durchbrochenem Rand. In jeder Raute eine vierblättrige Blume. Im 
Fond gemalt Vogelstücke mit Pfauen und Truthahn. Der Rand violett und 
sold staffiert. Blaue Radmarke. Um 1770. Dm. 25,5 cm. 


ZWEI TASSEN. 
Mit Purpurmalerei, eine mit Enten, die andere mit Traube und Rüben. 
Marke: Blaues Rad. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 7,5 und 5,5 cm. 


DECKELTASSE. 

Mit Einsatzschale, in Purpur gemalt Seelandschaft mit Felsen; auf dem 
Deckel bunte Blumen. Randmuster in Grün und Rot. Marke: Blaues Rad. 
Um 1770. H.12 cm. Tafel XXIX 


ZWEI TASSEN. 

Mit Einsatzschalen, bemalt mit buntem Blumenmonogramm, am Rand 
hängende Bandschleifen. Goldene Streublumen. Marke: Blaues Rad. Um 
1770. H.8 und 7,5 cm. Tafel XXIX 


TABLETT. | 

Vierpaßförmig geschweift, hellblauer Grund mit fünf Reserven, darin in 
Purpurmalerei eine sitzende Frau mit kleinem Satyr und vier Amoretten. 
Marke: Gestempeltes Rad. Um 1770. Lg. 34 cm. Tafel XXXI 
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TEEKANNE MIT DECKEL. 
Eiform mit bunter Blumenmalerei. Marke: Blaues Rad mit Krone. Um 1770. 
H. 11cm. 


DREI TASSEN. 
Mit Purpurmalerei. Hirtenfiguren in Landschaft. Marke: Blaues Rad. Um 
1770. H. 5,5 cm. 


DREI TASSEN. 
Mit Purpurmalerei. Tierstücke, Hund und Jäger in Landschaft. Marke: 
Blaues Rad. Um 1770. H. 5,5 cm. 


TASSE MIT EINSATZSCHALE. 
Bemalt mit Blumenmonogramm D, auf den Rändern ein blaues Band mit 
rosa Grund. Marke: Blaues Rad. Um 1770. H.8cm. 


DREI TEEKÄNNCHEN. 
Mit Deckel, violett staffiertem Henkel und bunter Blumenmalerei. Blaue 
und violette Radmarken. Um 1770. H. 13, 11 und 10 cm. 


EIN PAAR TABLETTS. 
Vierpaßförmig mit bunter Blumenmalerei. Blaue Radmarke. Um 1770. 
Lg. 25 cm. 


EIN PAAR BOURDALOUES. 
Mit bunter Blumenmalerei. Marke: Violettes Rad mit G. Um 1775. 
Lg. 25 cm. 


EIN PAAR DESSERTTELLER. 

Mit blau staffiertem durchbrochenem Gitterrand und bunter Blumen- 
malerei im Fond. Blaue Radmarke. Um 1775. Dm. 22 cm; dazu ein Dessert: 
teller mit unbemaltem Gitterrand und Blumenmalerei im Fond. 


SOUPIERE MIT DECKEL UND SCHALE. 
Zwei eckige Henkel. Bemalt mit Geflügelstücken. Blaue Radmarke. Um 
1775. H. 13,5 cm. Tafel XXXI 


ZWEI TASSEN. 

Bemalt in Sepia mit antiken Medaillons auf grauem Grund: Frauen und 
Amoretten. Goldrand mit roten Bändern. Marke: Blaues Rad. Um 1775. 
H. 6 cm. Tafel XXXI 


TEEKANNE. 

Mit Deckel und eckigem Henkel bemalt mit zwei rechteckigen goldgerahm- 
ten Feldern mit grauen Puttengruppen auf rosa Grund. Marke: Blaues Rad. 
Um 1775. H. 15 cm. Tafel XXXII 


KUMME. 
Bunt bemalt mit einem Primelstrauß. Ohne Marke. Um 1775. H.8,5 cm, 
Dm. 16cm; dazu Untertasse ähnlich bemalt. Radmarke. 


ZWEI DECKELKANNEN. 
Mit bunter Blumenmalerei. Eine davon mit violettem Rad. Um 1775. 
H. 20 cm. 
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ZWEI POTPOURRIVASEN. 
Mit Deckel und Einsatz. Außen durchbrochen und vergoldet. Einsatz 
apfelgrün. Blaue Radmarke. Um 1780. H. 28,5 cm. Tafel XL 


DECKELVASE VON ANTIKER FORM. 

Auf quadratischer Plinthe mit zwei aufrechten Henkeln. Der Grund senk- 
recht gestreift abwechselnd purpurrot und Gold. Reliefbehang aus grünen 
Tüchern, vorn Ovalmedaillon weiß mit Apollo und Marsyas. Ohne Marke. 
Um 1780. H. 30,5 cm. Tafel XXXI 


DECKELVASE. 
Gleiches Modell. Die Streifen graublau und Gold wechselnd, die Tücher 
gelb, das Medaillon Biskuit. Marke: Blaues Rad. Sonst wie Nr. 601. 


DECKELVASE. 

Gleiches Modell. Die Streifen wechselnd grün und Gold. Tuchbehang 
Purpur. Ohne Marke. Sonst wie Nr. 602. Tafel XXXIH 
SERVICE AUS DREI TEILEN. 


Kanne mit Deckel, Zuckerdose mit Deckel, Tasse, bemalt mit grauschwar- 
zen Landschaften in querrechteckigen Feldern, gerahmt mit Goldstreifen 
und blauer Perlschnur. Marke: Blaues Rad. Um 1780. Kanne H. 15cm. 


ZWEI TELLER. 
Mit achteckigem Rand und mit verschiedener Blumenmalerei. Einer mit 
blauer Radmarke. Um 1780. Dm. 25cm. 


FRÜHSTÜCKSSERVICE. 

Bestehend aus Ovaltablett, drei Kannen mit Deckel, Zuckerdose mit Deckel, 
vier Tassen, königsblauer Grund mit gitterartiger Goldmalerei auf den 
Tassen in Graumalerei Medaillons mit antikisierenden Köpfen, auf den 
Kannen, der Zuckerdose und dem Tablett Reliefmedaillons mit antiken 
Köpfen in Biskuit, durch Tuchgehänge verbunden. Blaue Radmarke. Um 
1780. Tablett. Lg. 44cm. Kanne H. 25 cm. 


TASSE. 

Niedrige Form, königsblauer Fond in Vergoldung, Randmuster und relie- 
fierte Girlanden; auf der Schale bärtiger Männerkopf in Sepiamalerei. 
Marke: Blaues Rad. Um 1780. H. 4,5 cm. 


ZWEI TASSEN. 
Bemalt in Blau, Grau und Gold mit Landschaften und Putten in gold- 
gerahmten Medaillons. Blaue Radmarke. Um 1780. H.7,5 cm. 


ZWEI TASSEN. 
Mit Medaillonmalerei in Rot, Grün, Braun und Gold. Mit Putten und 
Brustbildern. Marke: Blaues Rad. Um 1780. H.8 und 5,5 cm. Tafel XXXII 


SOUPIERE MIT DECKEL UND SCHALE. 

Zwei eckige Henkel. Bemalt in vergoldeten Rechtecken mit Putteubildefk 
in Blaßbraun und grünen Blattgewinden. Blaue Radmarke. Um 1780. 
H. 13,5 cm. Tafel XXXII 
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SCHOKOLADEKÄNNCHEN. 

Mit Deckel, zylindrisch, bemalt mit einer Randborte. Auf gelbem Grund 
Löwenmasken, Rosetten und grün und rote Girlanden. Goldene Streu- 
blumen. Marke: Blaues Rad. Um 1780. H. 11cm. 


KANNE UND SECHS TASSEN. 
Walzenform bemalt mit Fruchtstücken in rechteckigen Feldern auf grauem 
Grund mit Goldrand. Marke: Blaues Rad. Um 1780. H. 16 und 7 cm. 


KAFFEEKANNE. 
Mit Schlangenhenkel, bunt bemalt mit stehenden Chinesen und eisenrotem 
Randmuster im Du-Paquier-Stil. Marke: Blaues Rad. Um 1780. H.24 cm. 


ZWEI SCHÄLCHEN. 
Geschweift oval, eines bunt bemalt mit kämpfenden Reitern, das andere 
mit Purpurmalerei: Wildschwein und Schmetterlinge. Um 1790. Lg. 19 cm. 


DECKELTASSE. 
Mit zwei wagrechten Griffen, bemalt mit sog. Kornblumenmuster und 
Goldblättchen. Marke: Blaues Rad. Um 1790. H.11cm. 


SECHS TASSEN. 
Mit blauen Streifen am Fuß und am Rand, oben breiter gelber Streifen. 
Marke: Blaues Rad. Ende 18. Jahrhundert. H.7 cm. 


ZWEI NADELBÜCHSEN. 
Walzenform. Bunt bemalt, die eine mit Flußlandschaft mit Häusern und Figuren, 
die andere mit Vögeln. Um 1770. H. 12 und 11 cm. 


KLEINE ZUCKERDOSE. 
Mit Deckel, bemalt mit drei bunten Flußlandschaften mit Ruinen. Purpurne 
Malermarke CN. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 7,5 cm. 


FLAKON. 
Mit einem Knaben und Ziegenbock, in starkem Relief, bemalt. Gepreßtes 
Rad. Höchst zugeschrieben. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 5,5 cm. 
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PLASTIK 


STOCKKNOPF. 

Lachender Männerkopf mit Spitzbart und schwarzer Mütze. Der Hals des 
Griffes schräg kanneliert mit Vergoldung. Ohne Marke. Von Bustelli. Um 
1760. H.7 cm. Tafel XV 


EIN PAAR BÜSTEN. FRÜHLING UND HERBST. 
Auf runden Sockeln, am Sockel eingepreßt Rautenschild. Von Bustelli. 
Um 1765. H. 14cm. (Herbst repariert.) 


PUTTO ALS VULKAN. 

Mit braunem Schurzfell, grüner Mütze, einen Pfeil schmiedend. Auf dem 

Amboß Blindstempel. Rautenschild. Von Bustelli. Um 1765. H. 11,6 cm. 
Tafel XXXIV 

PUTTO ALS FLORA. 

Mit Blumen in der Rechten und einem hochgezogenen Mantelzipfel im 

Schoß, Rautenschild auf der Platte. Von Bustelli. Um 1765. H. 10,5 cm. 
Tafel XXXIV 

DASSELBE MODELL. 

In anderer Bemalung. Der Mantel grau mit Goldmuster. Blindstempel. 

Rautenschild im Boden. Um 1765. H. 10 cm. 


PUTTO ALS APOLLO. 

In der Rechten die vergoldete Sonnenscheibe, die Linke auf die Leier ge- 

stützt. Mantel violett mit blauem Band. Auf dem flachen Sockel über- 

glasurblaues Höchster Rad über dem eingepreßten Rautenschild. Von 

Bustelli. Um 1765. H. 12cm. Nymphenburger Porzellan in Höchst bemalt. 
Tafel XXXIV 

PUTTO ALS CERES. 

Auf eine Ährengarbe gestützt, in der Rechten eine Traube. Rautenschild 

auf dem Sockel. Von Bustelli, um 1765. H. 10 cm. Tafel XXXIV 


PUTTO ALS FORTUNA. 

Auf der gestirnten Weltkugel kniend, den Sack in beiden Händen. Blau- 

gemaltes Rautenschild auf der Kugel. Von Bustelli. Um 1765. H. 11,5 cm. 
Tafel XXXIV 
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PUTTO ALS VENUS. 
Mit brennendem Herz in der Linken, den linken Fuß auf Schild und Schwert 
gesetzt. Unbemalt. Blindstempel am Boden. Von Bustelli. Um 1760. H. 10 cm. 


PUTTO ALS AMOR. 
Die Weltkugel in einem Netz haltend. Weiß. Blindstempel im Boden. 
Von Bustelli. Um 1765. H.9 cm. 


PUTTO ALS DIANA. 

Mit der Mondsichel in der erhobenen Linken, Köcher und rotem Mantel. 
Auf dem flachen Sockel blaue Radmarke über Glasur. Von Bustelli. Nym- 
phenburger Porzellan, in Höchst bemalt. Um 1765. H. 11cm. 


PUTTO ALS DIANA. 
Mondsichel fehlt, Köcher umgehängt. Von Bustelli. Um 1765. H. 10,5 cm. 


WEIBLICHER PUTTO. 
Mit aufgebundenem Haar, Blumen in der Rechten. Auf dem Sockel Drei- 
zack. Blindstempel Rautenschild. Von Bustelli. Um 1765. H. 10,5 cm. 


PUTTO ALS JUPITER. 

Fast wagrecht auf Wolken liegend, gekrönt, in der Linken den Blitz, die 
Rechte umfaßt den Adler. Rautenschild auf der Unterseite. Von Bustelli. 
Um 1760. H. 11,5 cm. 


LIEBESGRUPPE. 

Auf flachem Sockel mit geschweiftem Postament sitzt nach links gewendet 
eine Dame, von einem von rechts zutretenden Kavalier durch das Ver- 
größerungsglas beobachtet. Äffchen auf dem Postament. Eingepreßter 
Rautenschild. Von Bustelli. Um 1765. H. 21cm. 


FAMA. 

Nackt mit einem Buch in den Armen auf einem Vierkantsockel sitzend, 
die Tuba zu ihren Füßen. Auf dem Sockel Stempel Rautenschild. Um 1770. 
H. 11 cm. 


SITZENDE DOGGE. 
Grau bemalt auf geschweiftem, flachem Sockel. Ohne Marke. Um 1770. 
H. 10 cm. Tafel XXIV 


LIEGENDE DOGGE. 
Unbemalt. Auf flachem Sockel. Ohne Marke. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. 
Lg. 13 cm. 


DOGGE. 
Liegend mit einem Knochen, auf flacher Platte. Braun und schwarz bemalt. 
Ohne Marke. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Lg. 10 cm. 


WINDSPIEL. 
Auf rechteckiger Platte liegend. Unbemalt. Ohne Marke. 2. Hälfte 
18. Jahrhundert. Lg. 6,3 cm. 
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DOGGE. 
Grau bemalt auf einem felsigen Sockel mit vergoldetem Rand. Ohne Marke. 
2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 12 cm. 


TIERGRUPPE. 
Wolf und zwei Hunde. Unbemalt auf flachem Sockel. Ohne Marke. 2. Hälfte 
18. Jahrhundert. Lg. 22 cm. 


RELIEFBRUSTBILD NAPOLEONS I. 

Mit Lorbeerkranz nach links. Weiß Biskuit. Oval. Eingeritzt 08A.C. Um 
1808. Von Melchior. H. 18cm. Siehe Fr. H. Hofmann, Melchior, München 
1921, Abb. 41. Tafel XXVIII 


RELIEFBRUSTBILD DES KABINETPREDIGERS DR. L. FRIEDRICH 
RICH. SCHMIDT. 

Profil nach rechts. Oval. Biskuit. Bez. A. C. (Adam Cblair), Rautenschild 
und E. Nach 1800. Von Melchior. H. 12cm. Tafel XXVII 


NYMPHENBURGER GESCHIRR 
II. HÄLFTE 18. JAHRH. 


ZWEI KOPPCHEN. 
(Ohne Schalen.) Bemalt in Violett und Gold mit verschiedenen Mustern. 
Stempel Rautenschild. Blaumarke (8 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.4 cm. 


LÖFFEL. 
Mit rot und blau staffierten Rokokoformen in Flachrelief; auf der Laffe 
bunte Blumenmalerei. Ohne Marke. Um 1755. Lg. 21cm. 


EIN PAAR TASSEN. 
Mit Ruinenlandschaften in Grün und Schwarz und Insekten. Gepreßter 
Rautenschild. Um 1760. H.5 cm. 


TASSE. 
Bemalt in Purpur und Gold mit violetten Rokokoformen, die Fontänen 


bilden und von goldenen Girlanden durchzogen sind. Ohne Marke. Um 
1760. H.5 cm. 


TASSE. 
Bunt bemalt mit Schäferpaar und Vogelkäfig; auf der Schale Liebespaar 
und Affe. Goldenes Randmuster. Ritzmarke A. Um 1760. H.5 cm. 


EIN PAAR LEUCHTER. 
Mit schwungvollen Rokokoformen in Relief, staffiert in Blau, Grün, Violett 
und Rot. Stempel Rautenschild. Um 1760. H. 19,5 cm. Tafel XXXV 


SECHS TELLER. 
Bemalt mit Flußlandschaften und Stadtansichten in einer geschweiften 
Umrahmung aus Gold und bunten Blumen. Goldrand mit Girlanden in 
Grün und Gold. Stempel Rautenschild. Um 1765. Dm. 25 cm. 

Tafel XXXVI 
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STOCKKNORPF. 
Mit grünen Rocaillen, oben Landschaft mit Kirche. Ohne Marke. Um 
1765. H. 5,5 cm. Tafel XV 


ZIERVÄSCHEN. 
In Rokokoformen, hellblau und Gold staffiert mit grünem Blattwerk. 
Gepreßtes Rautenschild. Um 1765. H. 12,5 cm. 


RASIERBECKEN. 
Oval mit Rokokozieraten in Relief am Rand; bemalt mit Blumen, Früchten 
und Vogel. Marke Hexagramm in Blau. Um 1765. Lg. 28,5 cm. 


TABLETT. 

Oval geschweift. Bemalt mit Ernteszene. Rechts Kornfeld mit zwei Schnit- 
terinnen, in der Mitte Bauernpaar, im Vordergrund Rastende. Rand ver- 
goldet. Gestempelt Rautenschild. Um 1770. Lg. 43 cm. Tafel XXXVI 


EIN PAAR TASSEN. 
Bemalt in Grün mit Schwarz mit Gebäuden in Landschaft und Insekten. 
Eingepreßter Rautenschild. Um 1770. H.8 cm. 


TASSE. 
Mit Blumenmonogramm A und H und Streublümchen. Gepreßter Rauten- 
schild. Um 1770. H.7 cm. 


TASSE. 
Bemalt in Grün mit Schwarz mit Parkansicht mit einer Kirche. Eingepreßter 
Rautenschild. Um 1770. H. 5,5 cm. 


ZWEI TELLER. 
Mit Holzmasermuster, darin ausgespart Landschaften in Schwarzlot und 
in Purpurmalerei. Gepreßter Rautenschild. Um 1770. Dm. 24 cm. 


STOCKGRIFF. 
Mit Löwenkopf und violett staffierten Rocaillen. Krückenform. Um 1770. 


Lg. 13cm. 
GEDECKELTE SUPPENSCHALFE MIT TELLER. 


Bemalt mit blauem, schwarzgestreiftem Fond und einem Randornament 
aus Gold und Purpur mit zwei wellig verkreuzten Blattreihen. Deckelknauf 
astförmig. Gepreßter Rautenschild. Um 1780. H. 13 cm. 


TASSE. 
Hellblauer Fond, blaßgelber Rand, vorne rechteckiges Bild mit zwei Frauen 
und Amor. Auf der Schale ein Spruch. Bez. A. Auer. Stempel Rautenschild. 


Um 1800. H.7,5 cm. 


SECHS TELLER. 
Im Fond je eine antike Göttin, auf dem Rand goldene Ranken und Rauten 
mit Rosetten. Gepreßter Rautenschild. Anf. 19. Jahrhundert. Dm. 25 cm. 
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FRANKENTHALER PORZELLAN 


BEASIIER 


FLORAGRUPPE. 

Stehende Frau mit erhobener Rechten, die Linke auf den Kopf eines 
nackten Putto gelegt. Hellrotes Gewand mit grünen Blumen. Blaumarke 
Löwe. Von J. W. Lanz. Um 1759. H. 29 cm. Tafel XXXVIU 


KINDERFIGUR. 


Mädchen die Hühner fütternd. Bunt bemalt. Rock bunt gestreift. Blau- 
marke C T und 8. Um 1782. H. 14cm. 


KINDERFIGUR. 
Mädchen mit einem Lamm in den Armen. Bemalt. Marke C T und 33. 
Um 1783. H. 15,5 cm. 


PUTTOFIGUR. DER WINTER. 
Blaugeblümter Mantel. Kohlenbecken zu seinen Füßen. Marke C T und 
83. Um 1783. H. 12 cm. 


ZWEI FIGUREN. 
Liegende Putten auf Rasensockeln. Bemalt. Von Melchior. Marke C T 
und 87. H.8. B. 11,5 cm. 


RELIEFBRUSTBILD DER MARKGRÄFIN SOPHIE KAROLINE 
MARIA VON BRANDENBURG-KULMBACH. 

Profil nach rechts auf punktiertem Grund. Biskuit. Um 1780. Von Melchior. 
Oval. H. 15 cm. Tafel XXVIIl 


FRANKENTHALER GESCHIRR 
II. HÄLFTE 18. JAHRH. 


RUNDE PLATTE. 

Mit durchbrochenem Rand und bunten Blumen im Fond. Löwenmarke. 
Um 1755. Dm. 28 cm. 

ZWEI TELLER. 

Mit Blumen und im Fond einem Kranz in Relief, dazwischen bunte Blumen 
und auf einem Teller Radieschen. Löwenmarke. Um 1755. Dm. 24,5 cm. 
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OVALE KUMME. 
Mit Reliefzierat aus Blumen, dazwischen bunte Blumenmalerei. Löwen- 
marke. Um 1755. Lg. 19cm. 


TASSE. 

Bunt bemalt mit einem Damhirsch im Wasser stehend und Rokokoorna- 
ment, auf der Schale ein fliehender Hirsch. Blaumarke: Löwe, eingepreßt 
PH. Nach 1755. H.8 cm. 


SCHALE. 
Oval mit Reliefblumen und bunter Blumenmalerei. Blaumarke: Löwe und 
eingepreßt J.H. (Joseph Hannong) 1759-62. B. 24 cm. 


DECKELKÄNNCHEN. 

Mit seitlichem Henkel, bunt bemalt mit staffierten Landschaften über 
Rocaillen. Um 1760. Ohne Marke. H. 13cm. Dazu Tablett vierpassig oval 
mit zwei Gebäuden in Landschaft und bunten Blumen. Marke C T und 7. 
Um 1774. Lg. 28 cm. 


TELLER. 

Mit Reliefblumen in vier Randfeldern, bunt bemalt mit einem Chinesen auf 
Felsen neben einer Palme, Vögeln und Blüten. Marke: Löwe und Mono- 
gramm JAH. Um 1760. Dm. 24 cm. 


ZWEI SCHALEN. 
In Muschelform rund. Gerippt und mit bunter Blumenmalerei. Blaumarke 
Löwe. Um 1760. Dm. 24cm. 


NECESSAIRE. 

(Ohne Inhalt.) In Relief Rautenmuster mit Tupfen, ausgespart drei ge- 
schweifte Felder mit Figuren in Landschaft, bunt gemalt in vergoldetem 
Rokokorahmen. WVergoldete Silberfassung. Ohne Marke Um 1760. 
Lg. 10,5 cm. 


ROKOKOSOCKEL. 

Vierseitig.. Die Ränder violett staffiert mit Gold, in den Feldern Relief- 
blumen. Löwe und JAH. Um 1760. H.7 cm; dazu kleiner Sockel quadratisch 
mit blaßgrünen Girlanden. Ohne Marke. Süddeutsch 18. Jahrhundert. 
Br. 4cm. 


TASSE. 
Bemalt mit stilisierten farbigen Blumenzweigen. Marken: Untertasse mit 
Löwe und Monogramm JAH, gestempelt IH, Obertasse CT und B. Um 1762. 
H.5 cm. 


SCHÜSSEL UND TELLER. 

Mit Flechtrand, darauf Blumenmalerei, im Fond grüne Landschaft über 
goldenen Rocaillen. Marken: Schüssel Löwe und JAH; Teller CT. Um 
1762. Dm. 28 und 25 cm. 
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FRÜHSTÜCKSSERVICE. 

Mit Purpurmalerei und Vergoldung. Geschweifte Rokokofelder mit Blu- 
mengirlanden und je einem Vogel. Bestehend aus drei Deckelkannen, 
Zuckerdose, Teebüchse, Kumme, kleinem Tablett und 12Teetassen. Blau- 
marke CT; dazu ein Porzellanlöffel. Um 1765. 


BARBIERBECKEN MIT DECKELKANNE. 

In Relief Flechtrand und Rokokomuschelwerk vergoldet und Landschaften 
mit Gebäuden. Bunt bemalt mit Blumensträußen und Streublumen. Blau- 
marke CT. Um 1765. Lg. 32,5 cm. Fuß und Deckel in vergoldeter Metall- 
fassung. Tafel XXXIX 


TELLER. 
Mit Nachahmung eines Meißener Musters im Aritastil. Randmuster Purpur 
und Gelb. Marke CT. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 24 cm. 


EIN PAAR LEUCHTER. 
Runder Fuß mit drei Rokokoauflagen violett staffiert und mit bunten 
Blumen bemalt. Ohne Marke. Um 1765. H.22 cm. 


KOPPCHEN. 

Mit violettem Fond und Reserven, darin Strandlandschaften im Heroldstil. 

Kopiert nach Meißen. Blaumarke CT, darunter AB. Um 1765. H.5cm. 
Tafel XLVI 

VIER TASSEN. 

Mit Flechtrand und Blumenmalerei in Überglasurblau. Blaumarke CT. Um 

1770. Hr 19:0: 

STOCKKNORPF. 

Mit zwei Puttenmedaillons in vergoldetem Rahmen, oben grüne Rosette. 

Um 1770. H. 4,5 cm. 

ZWEI TASSEN. 

Bunt bemalt, die eine mit einer Watteaudame im Freien und einem Lauten- 

spieler auf der Schale. Marke Löwe mit JAH. Um 1760. H. 6,5 m; die andere 

mit Ziegen in Landschaft über purpurnem Rokokoornament. Marke CT 

nass Lime /zyarh ac 


ZWÖLF TELLER. 
Mit Purpurmalerei. Vogelstücke im Fond, Mäander auf dem Rand. Marke 
CT. Um 1770. Dm. 25 cm. 


KORB. 

Rund mit zwei Henkeln und vier durchbrochenen Feldern aus Bandwerk 
und Purpurrosetten. Dazwischen und im Fond bunte Blumenmalerei. CT 
Marke. Um 1770. Dm. 22 cm. 


EIN PAAR BROTKÖRBCHEN. 
Rund mit zwei Henkeln, im Fond bunter Blumenstrauß und Streublumen. 
Marke CT und verschiedene Zeichen. Um 1770. Dm. 22,5 cm. 


VIER TASSEN. 
Mit bunten Vogelstücken, teils Singvögel, teils farbenreiche Fantasievögel. 
Marke CT und 71. Um 1771. H.7,5 cm. 
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TASSE. 
Mit Goldmonogramm H. in lüstriertem Ovalrahmen an purpurner Band- 
schleife. Blaumarke CT. Um 1770. H.6,5 cm. 


TEEKANNE. 
Mit Deckel. Bunt bemalt mit Vögeln, drei Spechten und Finken auf Bäumen. 
Marke CT und 72. Um 1772. H. 12 cm. 


ZWEI TASSEN. 
Bunt bemalt mit mythologischen Figuren im Freien, Randmuster braun mit 
roten Kreisen. Marke CT und 72. Um 1772. H.5 cm. 


TASSE. 
Mit Seelandschaft in Purpurmalerei mit Gold gerahmt und Streublümchen. 
Zune Um 1272 Hsas.cH: 


TASSE. 
Mit zwei runden Feldern mit bunter Flußlandschaft und Streublumen. 
Marke CT und 81. Um 1781. H. 5,5 cm. 


ZWEI KAFFEE- UND ZWEI TEETASSEN. 
Bemalt in Grau mit einzelnen antiken Figuren in einer braunen Rahmung 
in Form eines barocken Wappens, Purpurrand und bunte Streublumen. 
Marke CT und 73. Um 1773. H.6 und 7,5 cm. 


DECKELVASE. 

Eiförmiger Körper, quadratische Plinthe, zwei langgestreckte Henkel. In 
Eisenrot gemalt: Venus und Mars in Umarmung, auf der Rückseite Tem- 
pelruine. Blaumarke CT mit 73. Um 1773. H.33 cm. Tafel XL 


ZWEI TASSEN. 

Die eine mit dichten Goldstreifen und bunter Blumenmalerei darüber, die 
andere mit Blumen in Unterglasurblau. Blaumarken: CT mit 71 und 82. 
Um 1771 und 1782. H. 8,5 cm. 


TELLER. 
Mit Streublumen im Fond, auf dem Rand vier Ovale auf blauem Grund 


mit Putten, dazwischen vier Reserven mit Früchten und Girlanden. Marke 
CT und 76. Um 1776. Dm. 24cm. 


TELLER. 

Mit buntem Vogelstück im Fond, der Rand mit goldenem Rautenmuster 
und vier Feldern mit graugemalten Palmetten. Marke CT 76. Um 1776. 
Dm. 25,5 cm. 


SUPPENTELLER. 
Mit zwei Finken auf einem Baum im Fond, auf dem Rand Gittermuster, 


Grün, Gold und Violett, dazwischen vier Reserven mit bunten Blumen. 
Marke CT und 77. Um 1777. Dm. 24 cm. 


TASSE. 

Mit schwarzem Fond, darin je drei ovale goldgerahmte Reserven mit musi- 
zierenden Putten auf Wolken. Goldblumen auf dem schwarzen Grund. 
Blaumarke CT, darunter AX und 79. Um 1779. H.8 cm. Tafel XLIII 
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TASSE. 


Mit braun gemalten Brustbildern in umkränzten Medaillons und roten 
Streublumen. CT und 8l. Um 1781. H. 6,5 cm. 


EIN PAAR DESSERTTELLER. 
Mit durchbrochenem Rand gelb und blau staffiert. Bunt gemalt je ein 
sitzender Putto und Streublumen. Marke CT 81. Um 1781. Dm. 24 cm. 


SUPPENTERRINE. 
Mit Deckel. Rund mit zwei grün staffierten Henkeln; bemalt mit acht 
Puttenbildern in Wolken in Purpur. Marke CT 82. Um 1782. H. 25 cm. 


APOTHEKENBÜCHSE MIT DECKEL. 
In Schwarzlot bemalt mit zwei Putten in Landschaft und Streublumen. 
Marke CT und 85. Um 1785. H. 15 cm. 
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LUDWIGSBURGER PORZELLAN 


PLASTIK 


ZWEI GRUPPEN. KAISER UND KAISERIN VON CHINA. 

Stehend auf Felsensockel, jede Figur mit einem dienenden Knaben. Bemalt 
und reich vergoldet. Gewänder gestreift und geblümt. Marke Doppel-C 
mit Krone. Malerzeichen: Rotes H. Um 1760. H. 28 cm. Tafel XXXVII 


BALLETTFIGUR. 
Stehender Tänzer mit bandbesetztem Rock, die Rechte erhoben. Eingeritzte 
Zeichen. Um 1760. H. 14cm. Repariert. 


FIGUR: VERITAS. 
Stehend, nackt, mit offenem Buch auf Postament. Bemalt und vergoldet. 
Von Wilhelm Beyer. Blaumarke: Doppel-C mit Krone, grüne Malermarke S. 
Um 1765. H. 24,5 cm. 


FIGUR. ARIADNE. 
Sitzend auf Felsensockel mit Vase und Tamburin, zu ihren Füßen ein 
Panther. Blaumarke: Doppel-C mit Krone. Von W. Beyer. Um 1765. H.21cm. 


FIGUR. VENUS MIT DELPHIN. 
Stehend in der Haltung der mediceischen Venus. Bemalt. Nach Beyer. 
Grüne Malermarke S. Um 1765. H. 14cm. 


EIN PAAR KINDERFIGUREN. 
Auf Rokokosockel stehend. Knabe mit Blumen im Hut, Mädchen mit Ente 
in der Schürze. Rotmarke: Pfeilspitze. Eingeritzt PIZ. Um 1765. H. 10,5 cm. 


FIGUR. 
Mohrenfrau stehend mit einem Paradiesvogel auf der Linken, Gewand 
blaßviolett geblümt. Eingeritzt JMS. Um 1765. H. 13,5 cm. 


EIN PAAR FIGUREN. 

Schnitter und Schnitterin, stehend mit Korngarben im Arm. Bemalt und 
vergoldet. Runder Sockel mit Goldrocaillen. Blaumarke: Doppel-C. Um 
1765. H. 12cm. 
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EIN PAAR FIGUREN. 

Holzhacker und Holzträgerin, stehend auf runden Rocaillesockeln. Be- 
malt und vergoldet. Blaumarke: Doppel-C mit Krone. Um 1765. H. 11,5 
und 12cm. 


FIGUR. MARS. 
Stehend auf Schild gestützt. Blauer Mantel. Bemalt und vergoldet. Von 
Beyer. Blaumarke: Doppel-C mit Krone. Um 1770. H. 32 cm. 


FIGUR. GARBENBINDER. 
Bauer in violettem Rock auf einer Korngarbe kniend. Ohne Marke. 2. Hälfte 
18. Jahrhundert. H. 8,3 cm. 


GRUPPE. 

Juno auf Wolken mit dem Pfau über einem Felsen, unter ihr Äolus, das Tor 
einer Felsengrotte öffnend. In ihr drei Halbfiguren, die gefesselten Winde. 
Bemalt, ohne Marke. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.22 cm. 


LIEGENDE KATZE. 
Bemalt. Gelblich und schwarz. Sockel grün. Blaumarke: Doppel-C mit 
Krone. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Lg. 10 cm. 


FIGUR. 
Sitzender Hund auf Kissen. Bemalt und vergoldet. Blaumarke: Doppel-C 
mit Krone. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 9 cm. 


LUDWIGSBURGER-GESCEILRER 
UCHÄATELESISSTATIBET 


TEILE EINES SERVICES: DREI SCHALEN. EINE TERRINE MIT 
DECKEL. 

Rund. InSchwarzlot bemalt. Mit Flußlandschaft und auf dem Rand Päonien- 
zweige, außen dieselbe Landschaft umlaufend. Nach chinesischem Muster 
kopiert. Teilweise mit Blaumarken. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 20,5 cm. 
Dazu runde chinesische Schüssel mit demselben Muster. 


TELLER. 
Mit Flechtrand und bunten chinesischen Blumen. Marke: Doppel-C. 2. Hälfte. 
18. Jahrhundert. Dm. 24 cm. 


TASSE. 
Bunt bemalt mit Flußlandschaft und Gebäuden über gelben Rocaillen. 
Marke: Doppel-C. Um 1760. H. 7 cm. 


SECHS MESSER. 

Mit Porzellangriffen, darauf bunt gemalt an violetten Bandschleifen Blüten- 
gehänge, dazwischen Goldornament. Ludwigsburg zugeschrieben. Um 
1760. Lg. 21cm. 

STOCKGRIFF. 

Krücke mit schwarzgeflecktem Hundskopf und blau staffiertem Relief- 
muschelwerk und bunter Blumenmalerei. Ludwigsburg zugeschrieben. 
Um 1765. Lg. 13 cm. Tafel XV 
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EIN PAAR TASSEN. 
Mit Goldrand und purpurner Blumenmalerei. Marke: Doppel-C. Um 1765. 
H. 5,5 cm; dabei ovales Salzfaß mit bunter Blumenmalerei. Ebenso. Lg. 9 cm. 


TASSE. 

Bunt bemalt mit einem sitzenden Kavalier und auf der Schale einer stehen- 
den Dame. Randmuster aus Goldlinien und bunten Blumen. Marke: Dop- 
pel-C. Um 1765. H. 6 cm. Tafel XLVI 


ZWEI TELLER. 
Mit vier Rokokokartuschen in Relief, bemalt mit Blumen in Purpur und 
bunt. Blaumarke: Doppel-C. Malermarken H und K. Um 1765. Dm. 24,5 cm. 


TELLER. 
Mit Reliefzierat auf dem steilen Rand. Im Fond Purpurblumen. Marke: Dop- 


pel-C. Um 1765. Dm. 22cm. 


ZWEI KUMMEN. 

Bunt bemalt mit Figuren in der Zeittracht in je zwei Bildern. Blaumarke: 
Doppel-C mit Krone. Nummer 44 und 5l in Rot. Beide von der gleichen 
Hand gemalt. Um 1765. H. 7,5. Dm. 18,5 cm und H. 7, Dm. 17,5 cm. 


TELLER. 
Mit Reliefzierat aus Blumengirlanden und bunter Blumenmalerei. Blau- 


marke: Doppel-C. Um 1770. Dm. 24 cm. 


KUMME. 
Mit zwei Landschaftsbildern und Blumen in Purpurmalerei. Blaue Marke 
Doppel-C. Purpurne Malermarke ili R. Um 1770. Dm. 18 cm. 


HONIGTÖPFCHEN. 
Walzenförmig, mit Deckel, bemalt mit Vögeln auf Bäumchen. Blaumarke: 
Doppel-C mit Krone. Um 1780. H. 8 cm. 


TASSE. 

Bemalt mit Holzmaserung; darin ausgespart zwei Purpurlandschaften bez. 
Carl Peinter und R.Hofmann Peinter. Blaumarke: F auf der Tasse, Dop- 
pel-C mit Krone auf der Schale. Ende 18. Jahrhundert. H. 7 cm. 
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BERLINER PORZELLAN 
DER KGL. MANUFAKTUR 


FIGUR. 
Minerva. Unbemalt. Sitzend auf Säulenstumpf mit dem Medusenschild auf 
dem linken Arm. Ohne Marke. Von Wilhelm Christian Meyer. Um 1775. 
H. 27 cm. 


EIN PAAR KINDERFIGUREN. 

Auf quadratischen Sockeln das Mädchen mit Hausiererkasten, der Knabe 
mit Koffer und Becher in der Hand. Bemalt. Zeptermarke. Von Müller. Um 
1780. H. 11cm. 


JAGDHUND. 
Auf Rasensockel unbemalt. Zeptermarke. Ende 18. Jahrhundert. H. 9,5 cm. 


BÜSTE KÖNIG FRIEDRICH WILHELM II. 
Biskuit auf glasiertem Rundsockel. Zeptermarke. Um 1830. H. 26 cm. 


TELLER. 

Reliefmuster am Rand. Bemalt in Purpur mit Wappen des Grafen Gotter 
und Schriftband. Auf dem Rand drei Flußlandschaften. Marke W. 
Fabrik Wegely. Um 1755. Dm. 24cm. 


TELLER. 
Mit unterglasurblauen Blumen. Marke: W. Fabrik: Wegely. Um 1757. Dm. 
23cm: 


DESSERTTELLER. 
Mit durchbrochenem Gitterrand und blauen Blumen. Zeptermarke. Um 
1765. Dm. 23 cm. 


SCHOKOLADETASSE. 

Mit zwei Henkeln, in vertiefte Schale eingesetzt. Bemalt mit Purpurblumen. 
Geschuppter Rand mit grünen Ovalfeldern und Goldornament. Zepter- 
marke. Um 1765. H.9 cm. 


TASSE. 
Flechtrand gelb mit goldenen Girlanden, bemalt mit Putten auf Wolken in 
Purpur. Zeptermarke. Um 1770. H.6 cm. 
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TASSE. 
Mit Rokokoreliefzieraten, bunt bemalt mit Vogelstücken und Blumen- 
sträußen. Zeptermarke. Um 1765. H.5 cm. Tafel XLVII 


FRÜHSTÜCKSSERVICE. 

Bestehend aus Tablett, oval mit zwei Rokokogriffen, Kaffee- und Milch- 
kanne mit Deckeln, Zuckerdose mit Deckel, zwei Tassen. In Relief Spalier- 
muster und Blumensträuße. Die Ränder und bei den flachen Geschirren 
auch die Mittelfelder blaßlila mit dichtem Goldnetz. Zeptermarke. Um 
1770. Tablett Lg. 42cm. Kanne H. 20 cm. 


FRÜHSTÜCKSSERVICE. 

(Tete ä töte.) Bemalt mit Watteaufiguren im Freien in Eisenrot mit Gold- 
spitzenrändern; bestehend aus Tablett geschweift oval mit Rokokogriffen, 
zwei Kännchen mit Deckeln, Zuckerdose mit Deckel und zwei Tassen. 
Zeptermarke. Um 1770. Tablett Lg. 36 cm. Tafel XLI 


TABLETT. 

Geschweift oval mit zwei Rokokogriffen, in Relief Spaliermuster mit ver- 
goldeten Zweigen. Im Fond Ovalbild mit vier Watteaufiguren im Freien. 
Rand hellgrün, im Spaliermuster zwei Reserven mit bunten reliefierten Blu- 
mensträußen. Zeptermarke. Um 1770. Lg. 43 cm. Tafel XXXVI 
EIN PAAR TASSEN. 

Mit hellgrauem Fond; geschweifte und goldgeränderte Reserven mit bunter 
Blumenmalerei. Zeptermarke. Um 1770. H.8cm. 

ZWEI TASSEN. 

Mit blaßlila Rand mit vergoldeten Reliefzieraten, in je zwei Feldern be- 
malt in Schwarzlot, einmal Bauerngruppen und bei der anderen Tasse Amo- 
retten. Zeptermarken. Um 1770. H.8,5 cm. Tafel XLVII 
ZWEI TASSEN. 

Mit Blumenmalerei in Purpurcamaieu und in Grüncamaieu. Zeptermarke. 
Um 1770. H.8cm. 

TASSE. 

Außen braun glasiert, innen Blaumalerei nach Meißener Vorbild. Zepter- 
marke. Um 1770. H. 4,5 cm. 

EIN PAAR KÖRBCHEN. 

Mit durchbrochenem Rand und je zwei Asthenkeln; in Unterglasurblau be- 
malt mit Zwiebelmuster. Zeptermarke. Um 1770. Dm. 22 cm. 


DESSERTTELLER. 
Mit durchbrochenem Rand, staffiert grün, rosa und Gold. Im Fond Hahn 
und Hennen. Zeptermarke. Um 1770. Dm. 25 cm. 


KÜRBISVASE. 
Mit Purpurmosaik, am Rand bemalt mit vier Blumensträußchen, Streu- 
blumen und Insekten. Zeptermarke. Um 1770. H. 34 cm. 


SCHERENETUI. 
(Ohne Schere.) Bemalt mit Rosen und lila Bändern, umgeben von ver- 
goldeten Rokokozieraten. Zeptermarke. Um 1770. H. 12,5 cm. 
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STOCKGRIFF. 
Krückenform mit Frauenkopf, Reliefmuschelwerk und bunter Blumen- 
malerei. Um 1770. Lg. 12cm. Tafel XV 


GROSSE RUNDE PLATTE. 
Mit unterglasurblauem Zwiebelmuster. Zeptermarke. 2. Hälfte 18. Jahr- 
hundert. Dm. 40 cm. 


TELLER. 

Aus dem Japanservice (für das Kgl. Schloß Berlin). Im Fond Chinesenbild 
mit zwei Figuren, auf dem blaßgelben Rand in Goldkränzen rote Blümchen. 
Zeptermarke. Um 1775. Dm. 24,5 cm. 


DESSERTTELLER. 
Mit durchbrochenem, goldstaffiertem Rand, bunter Blumenmalerei und 
Girlanden. Zeptermarke. Um 1775. Dm. 23 cm. 


VIER TELLER. 
Bunte Blumenmalerei im Fond, der Rand mit Goldstaffierung. Zepter- 
marke. Um 1775. Dm. 25 cm. 


ZWEI DECKELTASSEN. 

Reliefiert im Kurländermuster mit senkrechten Streifen, eine mit grünem 
Rand und männlichem Schattenriß, Brustbild auf rosa Grund. Die andere 
mit rosa Rand und grauem Brustbild Friedrichs des Großen. Zeptermarke. 
Um 1780. H.12cm. Tafel XLIII 


ZWEI DECKELTASSEN. 

Mit königsblauem Grund und dichter Vergoldung; auf der einen Blumen- 
monogramm L. S. und Frauenkopf in Grau in Reserven, auf der anderen 
die Profilköpfe des Tullus Hostilius und des Tarquinius Superbus. Zepter- 
marke. Um 1780. H. 10,5 cm. Tafel XLIII 


TELLER. 
Mit Flechtrand, im Fond Profilkopf Friedrichs des Großen in Sepiamalerei. 
Zeptermarke. Um 1780. Dm. 25 cm. 


EIN PAAR TASSEN. 
Mit hellgrauem Fond, darin ausgespart zwei geschweifte Felder mit Gold- 
rand und Blumenmalerei. Zeptermarke. Um 1780. H.7,5 cm. 


TASSE. 
Bemalt mit grünem Kranz, Vive le roi, Zepter und Posaunen. Zeptermarke. 
Um 1780. H.5,5 cm. 


EIN PAAR KLEINE TASSEN. 
Mit goldgerahmten Medaillons, darin bunte Blumensträußchen, Randmuster 
aus verschlungenen Ringen. Zeptermarke. Um 1785. H.5cm. Tafel XXXI 


FRÜHSTÜCKSSERVICE. 

(Tete ä töte.) Bestehend aus ovalem Tablett, zwei Kannen mit Deckeln, 
zwei Deckeltassen und Zuckerdose mit Deckel. Königsblauer Fond mit 
dichten gewundenen Goldlinien, darin runde und ovale Reserven mit 


bunten Blumensträußchen. Zeptermarke. Um 1790. Tablett Lg. 33 cm. 
Tafel XL. 
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ACHT TELLER. 

Braun bemalt, Eichenlaubkranz auf dem Rand und um ein rundes Mittel- 
medaillon, darin je eine stehende antike Figur. Zeptermarke. Um 1790. 
Dm. 24 cm. 

ZWEIUNDZWANZIG TELLER. 

Weiß, mit durchbrochenem Rand aus Blumenzweigen und Gitterwerk. 
Zeptermarke. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 25 cm. 

ZEHN TELLER. 


Weiß, mit schrägen Streifen auf dem Rand, dazwischen vier Gitterdurch- 
brechungen. Zeptermarke. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 25 cm. 


ZWEI DESSERTTELLER. 

Weiß, mit durchbrochenem Rand. Zeptermarke. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. 
Dm. 25 cm. 

TELLER. 

Mit Höhlenlandschaft in Braun mit Gold. Randmuster, wellig verkreuzt. 
grüner Kranz und rotes Band. Zeptermarke. Um 1800. Dm. 24 cm. 

DREI TASSEN. 

Die eine mit hellila Grund und Goldranken, die andere mit gelbem Grund 
und Goldmäander, die dritte mit Blumen in Quadratfeldern. Zeptermarke. 
Um 1800. H. 9,5 cm und 7 cm. 

ZWEI TASSEN. 

Auf dem Rand goldenes Palmettenornament, im übrigen die eine Tasse 
rosa, die andere apfelgrün bemalt. Innen vergoldet. Zeptermarke. Um 
1800. H. 8,5 cm. 

TASSE DERSELBEN FORM. 


Innen vergoldet. Auf dem Rand Blattornament, vorn grün umkränzter 
Spruch. Zeptermarke. Um 1800. H. 8,5 cm. 


TASSE DERSELBEN FORM. 

Auf den Rändern Palmetten in Reliefgold. Bemalt mit einem Medaillon mit 
Amor und Spruch und Blattgirlanden. Zeptermarke. Um 1800. H.8,5 cm. 
TASSE DERSELBEN FORM. 

Innen vergoldet. Bemalt mit blauem Mäander und Rosenranke. Zepter- 
marke. Um 1800. H. 8,5 cm. 


TASSE DERSELBEN FORM. 
Bemalt mit umlaufendem Blattkranz, zwischen vergoldeten Feldern. Zepter- 
marke. Um 1800. H. 8,5 cm. 


TASSE DERSELBEN FORM. 
Innen vergoldet. Außen auf mattgrünem Grund gewundenes Goldorna- 
ment. Zeptermarke. Um 1800. H. 8,5 cm. 


TASSE DERSELBEN FORM. 
Bemalt mit Blattgirlanden und darunter mit Blumensträußen auf rötlichem 
Grund. Zeptermarke. Um 1800. H.8,5 cm. 
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TASSE DERSELBEN FORM. 
Bemalt mit einer betenden Frau vor dem Altar. Rand blau und Gold. 
Zeptermarke. Um 1800. H.8,5 cm. 


TASSE DERSELBEN FORM. 
Innen vergoldet. Rötlicher Rand und dorniger Kranz. Zeptermarke. Um 
1800. H. 8,5 cm. 


VIER VERSCHIEDENE TASSEN. 

Davon zwei mit bunter Blumenmalerei in Rundfeldern auf gelbem und 
grauem Fond, die dritte mit Goldmonogramm J und grünen Rändern; die 
vierte mit Medaillon mit Figur, Mädchen ein Kaninchen fütternd, in Sepia- 
malerei. Alle mit Zeptermarke. Um 1800. H.7 cm. 


PORZELLANBILD. 
Oval. Braun gemalt, mit Vergoldung. Brustbild Amors. Bez. Randow p. 
Schwarzer Holzrahmen. H. 9,5 cm. 


PORZELLANBILD. 

Rechteckig. In brauner Malerei zwei Frauen, die Malerei und die Plastik 
darstellend. Bez. G. Taubert 1803 (Gustav Taubert, geb. 1754, gestorben 
1839; 1801 Leitung der Malerabteilung der K.P. M. Berlin).Vergoldeter Holz- 
rahmen. H. 16, B. 19 cm. 
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FULDAER PORZELLAN 


KINDERFIGUR: DER HERBST. 
Stehender Knabe mit einer Ährengarbe im Arm, lila Hosen, gelber Rock, 
schwarzer Hut. Ohne Marke. Um 1775. H.15 cm. Tafel XXV 


KINDERFIGUR. 

Sitzendes Mädchen mit Trauben in der Hand und auf dem Schoß. Weißer 

Rock, eisenrot geblümt, lila Mieder. Kreuzmarke. Um 1775. H. 12,5 cm. 
Tafel XXV 

FIGUR: JÄGER. 

Stehend, in grünem Rock mit roten Aufschlägen, gelber Mütze, auf die 

Flinte gestützt. Kreuzmarke. Um 1775. H.15 cm. Tafel XXV 


EIN PAAR SPHINXEN. 

Auf rechteckigen grünen Plinthen liegend, mit Perlschnüren und goldgerän- 
derten Schabracken, geblümt im Blau und Gold. Marke: Blaues Kreuz. Um 1775. 
H. 16, Lg. 19cm. Tafel XXXIV 


KOMÖDIENFIGUR. 
Pantalone. Mit schwarzem Mantel, orangefarbenem Gewand, langem Bart, 
einen Leuchter in der Linken. Kreuzmarke. Um 1775. H. 14,5 cm. 


Tafel XLIV 
KINDERFIGUR. 
Stehendes Mädchen in braunemRock, mit Trauben in der hochgenommenen 
Schürze. Kreuzmarke. Um 1775. H. 11cm. Tafel XLV 
ZWEI TEEKANNEN MIT DECKEL, ZUCKERDOSE. 


Mit bunter Blumenmalerei. Kreuzmarke. Um 1775. H.11 und 10,5 cm. 


SCHÄLCHEN. 
Oval geschweift, bunt bemalt mit einem Vogel auf Ast. Marke: Doppel-F. 
Um 1770. Lg. 14,5 cm. 


TASSE. 
Mit eisenroten Burglandschaften und braunroter Einfassung. Kreuzmarke. 
Um 1770. H.5cm. Tafel XLVI 
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VIER SERVICETEILE. 

Gerippt und mit Meißener Muster in Unterglasurblau bemalt. Kumme, 
Milchkännchen, Tasse, ovale Schale. Kreuzmarken;auf der Tasse: Doppel-F. 
Um 1770. 


KÄNNCHEN. 
Mit flachem Deckel, purpurstaffiert und mit bunterBlumenmalerei. Kreuz- 
marke. Um 1770. H. 10,5 cm. 


VIER BLATTFÖRMIGE CREMESCHALEN. 
Mit Henkel, drei Knopffüßchen. In Vergoldung Streublümchen und auf der 
Außenseite goldene Girlanden. Doppelmarke F. Um 1775. Lg. 9 cm. 


TASSE: 
Bunt bemalt mit zwei Wasservögeln und Insekten. Blaumarke: Doppel-F. 
Um 1775. H.8 cm. 


BUTTERLÖFFEL. 
Bemalt mit Blumen in Rot und Grün, mit Vergoldung. Ohne Marke. Um 
17582831 3cH: 


TASSE. 
Bunt bemalt mit je einen Singvogel auf Grassockel und Insekten. Marke: 
Doppel-F. Um 1775. H.8cm. 


EIN PAAR TASSEN. 
Mit Reliefzierat (Gittermuster und Kartuschen), bemalt in Eisenrot mit 
Blumensträußchen. Kreuzmarke. Um 1775. H.7 cm. Tafel XLVII 


MILCHKÄNNCHEN. 

Mit Deckel, auf drei Füßchen; bemalt in Eisenrot mit Streublumen und 
Rocaillen, Ausguß und Henkel. Marke: Doppel-F. Um 1775. H. 13 cm. Rand 
repariert. 


DECKELTASSE. 
Mit zwei Henkeln, bemalt mit goldenen Girlanden und kleinen Sträußchen. 
Kreuzmarke. Um 1775. H. 11cm. 


SENFGEFÄASS. 
Mit Deckel, bunt bemalt mit Fruchtstücken. Marke: Doppel-F. Um 1775. 
H. 14cm, dazu Porzellanlöffel. 


EIN PAAR TASSEN. 
Bunt bemalt mit Landschaften über braunen Erdschollen. Kreuzmarken. 
Um 177srrHSacm. 


EIN PAAR TASSEN. 
Bunt bemalt, mit ovalem Medaillon, mit Blumensträußchen und am Rand 
Girlanden, grün und violett. Marke: Doppel-F. Um 1775. H.6cm. 
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SCHREIBZEUG. 

Violett staffiert und bunt bemalt. Geschweifte Rokokoform mit Sand- und 
Tintengefäß, über der mittleren Schale ein schreibender Putto mit Adler. 
Ohne Marke. Um 1775. H. 16, B. 21 cm. Tafel XXXV 


TASSE. 
Mit Purpurmalerei. Rand grün und violett, auf der Tasse Winzerin, auf der 
Schale Paar in Zeittracht. Marke Doppel-F. Um 1775. H.5 cm. 


ZWEI TASSEN. 

Die eine mit bunten Flußlandschaften, die andere (ohne Schale) bunt bemalt 
mit Mädchen in Landschaft und Purpurrand. Kreuzmarken. Um 1775. H. 7,5 
und 5 cm. 


DECKELTASSE. UND ZWEI TEETASSEN. 
Bemalt mit Goldmonogrammen und mit farbigen Girlanden und Bändern; 
eine Untertasse nicht zugehörig. Blaumarken: Doppel-F. Um 1775. 


TASSE. 
Bemalt mit purpurroten Vasen, einmal mit grünen Girlanden, auf der 
Schale mit blauem Randbehang. Marke Doppel-F. Um 1780. H.8 cm. 


TASSE! 
Mit zwei Vögeln in Purpurmalerei. Marke: Doppel-F. Um 1775. H.5 cm. 


ZWEI DECKELTASSEN UND EINE TEETASSE. 
Mit bunt gemalten Blumenmonogrammen. Girlanden. Alle Marken: 
Doppel-F. Um 1780. Eine Tasse repariert mit nicht zugehöriger Schale. 


KLEINER HANDLEUCHTER. De 
Unterglasurblaue Blumen. Blaumarke: FF und Signatur 1759, dazu Unter- 
tasse mit unterglasurblauen und eine mit grünen Blumen. 


KÄNNCHEN. 

Mit Deckel, Henkel und Ausguß purpurstaffiert, bunte Blumenmalerei, 
Blaumarke: Zwei gekreuzte F unter Krone oder A mit Krone.. 

Fulda oder Ansbach, letztes Drittel 18. Jahrhundert. H. 14,5 cm. 


DECKELTASSE. 

Mit Landschaften in Purpurmalerei. Marke: Doppel-F. H.10cm. Tasse 
mit Goldmonogramm, bunt gemalten Girlanden und Sträußchen und Rand- 
muster im Sevresstil. Ohne Marke. H.4,5cm. (Beide ohne Schalen). Um 1770. 


EIN PAAR ZIERVAÄSCHEN. 

Weiß mit Vergoldung. Marke: Doppel-F. Um 1780. H. 11cm. 

TASSE. 

Mit eckigem Henkel. Vorne ein Brustbild in Biskuitrelief, umgeben von 


Perlreihe und vergoldeten Lorbeerzweigen, goldene Sträußchen und Streu- 
blumen. Marke: Doppel-F. Um 1780. H.8cm. 


TASSE. 

Mit demselben Frauenbrustbild in Biskuitrelief, auf der Schale grau ge- 
malt zwei Männer an einem Altar stehend. Gleiche Marke. Malerzeichen 
K. Um 1780. H.8cm. 
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TASSE. 

Mit bärtigem Brustbild in Biskuitrelief, umgeben von Perlreihe und ver- 
goldeten Ranken, die sich auf dem Schalenrand wiederholen. Gleiche 
Marke. Um 1780, H. 8,5 cm. 


FLAKON. 
In Form eines stehenden Mannes, mit Tragkorb auf dem Rücken. Um 1780. 
H. 10 cm. 


VIER TASSEN. 
Mit bunter Blumenmalerei, dabei Untertasse gleicher Art. Hohe Tasse mit 
Doppel-F; Teetassen mit Kreuzmarke. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 5,5 und 
7.cm) 
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PORZELLAN DER THÜURINGER 
MANUFAKTUREN: 


BERNMOOPHA, LIMBAGTEWVEILSDORF, VOERSTEDT 


TASSE. 

Bemalt mit Goldmonogramm EM von hellgrünen Kränzen umzogen, da- 
neben in Purpur Putten auf Wolken. Randmuster Goldstab mit grünen 
Girlanden. Blaumarke G. 

Gera, um 1775. H.6cm. TafelXLVI 


ZWEI TASSEN. 

Die eine mit schwarz gemalten Landschaften und Goldmedaillons. Marke 
R G; die andere mit antikisierenden Figuren in Graumalerei und goldenen 
Girlanden, bezeichnet Gera. 

Gotha und Gera. Ende 18. Jahrhundert. H.7 cm. 


ZWEI TASSEN. 

Eine mit Freundschaftsspruch, die andere mit gelbem Fond und goldenen 
Sternen in schwarzen Rechtecken. Marken G und Rg. 

Gera und Gotha um 1800. H.6,5 cm. 


LÖWE. 
Auf ovalem Sockel, linke Vordertatze erhoben, gelb bemalt. Marke R. 
Gotha, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.8cm. 


TASSE. 
Bunt bemalt mit Landschaften. Blaumarke R..g. 
Gotha, um 1770. H.7,5 cm. 


TASSE. 

Bemalt mit zwei Schattenrißbrustbildern, Mann und Frau in Medaillons mit 
bunten Blumengirlanden und auf der Schale Blumenmonogramm TR. 
Marke R. 

Gotha, um 1775. H. 5,5 cm. Tafel XLVII 


FIGUR. FLÖTENBLASENDER HERR. 
Violetter Rock, rotgemusterte Jacke und Hose. Marke LB. 
Limbach, um 1775. H. 13 cm. Tafel XLV 
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FIGUR. 
Tanzendes Mädchen mit erhobenen Händen, weißer Rock mit rotem Rand. 
Limbach - um nn 


FIGUR. TANZENDER HARLEKRIN. 
Beide Hände erhoben, braune Jacke, grüne Hosen, schwarzer Hut. 
Limbach, um 1780. H. 12,5 cm. 


LIEGENDER HUND. 

Gelb bemalt, mit schwarzem Halsband, auf flachem, grün-gelb bemaltem 
Sockel. Violett bezeichnet: Rauenstein. 

Rauenstein, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Lg. 14cm. 


ZWEI TASSEN. 
Mit zwei Hirtenfiguren in Eisenrot bemalt. MarkeR. 
Rudolstadt, um 1770. H.4,5 cm. 


FIGUR. OFFIZIER. 

In gelbem Rock mit blauen Aufschlägen und hohen Stiefeln. Rokokosockel. 
Eingepreßtes R. 

Rudolstadt, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 14cm. 


TASSE. 
Grüner Rand mit Rautenmusterung und farbigen Blumengirlanden. MarkeR. 
Rudolstadt, um 1770. H.5,5 cm. 


PUTTO MIT UHRGEHÄUSE. 
Bemalt. Kniend, der Rokokorahmen violett staffiert. Ohne Marke. 
Kloster Veilsdorf, um 1765. H. 15,5 cm.  TafelXLIV 


FIGUR. NACKTER KNABE. 
Mit rotem Lendentuch, durch ein Fernrohr blickend. 
Kloster Veilsdorf, um 1770. H. 10cm. 


KINDERFIGUR. 

Stehender Putto, an einer Vase mit Hammer und Meißel arbeitend. Blau- 
marke CV. 

Kloster Veilsdorf, um 1775. H.12cm. 


PUTTENGRUPPE: DER HERBST. 

Zwei geflügelte Amoretten mit Weintrauben. Rokokosockel. Bemalt und 
vergoldet. Ohne Marke. 

Kloster Veilsdorf, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 13 cm. 


KAUERNDER TIGER. 

Rötlich und grau bemalt auf grün und braunem Sockel. Eingeritztes P. 
Lg. 11,5 cm. Ende 18. Jahrhundert. 

Kloster Veilsdorf zugeschrieben. Ende 18. Jahrhundert. Lg. 11,5 cm. 


FIGUR. SCHAFERIN MIT LAMM. 
Blumen in der Schürze, Schalmei blasend. Bemalt. Blaumarke CV. 
Kloster Veilsdorf, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 13 cm. 
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TASSE. 
Bemalt mit drei bunten Chinesen. Am Rand grünes Bandmuster. Marke CV. 
Kloster Veilsdorf, um 1770. H.4,5 cm. 


ZWEI TASSEN. 

Reliefiert mit spätem Rokokoornament und bemalt mit farbigem Blumen- 
strauß. Marke CV. 

Kloster Veilsdorf, um 1770. H.3,5 cm. 


ZWEI TELLER. 

Mit bunter Blumenmalerei und auf dem Rand je drei Felder mit Reliefzierat. 
Marke CV. Malermarke R. 

Kloster Veilsdorf, um 1770. Dm. 23,5 cm. 


ZWEI TASSEN. 

Mit gelbem Rand, daran hängendes violettes Band und Blumensträußchen 
und Girlanden. C V-Marke. 

Kloster Veilsdorf, um 1775. H.5 cm. 


DECKELKANNE. 

Auf Deckel und Rand bemalt mit grünen Kränzen und bunten Blumen- 
girlanden, auf dem Rande mit zwei Amorettengruppen in Purpur. Gold- 
staffierung. Ohne Marke. 

Klöster Veilsdorf, um 1775..H.25cm. 


DECKELKANNE. 

Bunt bemalt mit Blütengirlanden, die an violetten Schleifen hängen, und 
zwei Vögeln. Blaumarke CV. 

Kloster Veilsdorf, um 1775. H.18 cm. Tafel XIX 


TASSE. 

Bemalt mit zwei Ovalmedaillons, darin in Eisenrot Putten, umgeben von 
purpurroter Draperie und grünen Zweigen. Rote MalermarkeF. 

Kloster Veilsdorf, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.7cm. Tafel XLVI 


KOPPCHEN. 

Mit bunten Blumensträußen und Girlanden, grünen Kränzen an roten 
Schleifen. Marke CV. 

Kloster Veilsdorf, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 5,5 cm. 


STOCKGRIFF. 

Bemalt mit eisenroten Blumengehängen und oben einem violetten welligen 
Band. 

Kloster Veilsdorf,2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.9 cm. 


EIN PAAR SCHALEN. 

In Weinblattform naturalistiich bemalt. CV-Marke und Malermarke: 
Rotes R. 

Kloster Veilsdorf, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Lg. 22 cm. 
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TASSE. 

Mit Blumenmonogramm R in Goldoval und Streublumen in Grün, Blau und 
Gold. Blaumarke. 

Volkstedt, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.7,5 cm. 


TASSE. 

Bunt bemalt mit Blumenmonogramm JCK und Girlanden an violetten 
Schleifen. Schwerterähnliche Blaumarke. 

Volkstedt, um 1775. H.5 cm. 


KINDERFIGUR. 
Knabe mit einer Katze im Arm, in gelben Hosen. 
Wallendorf, Ende 18. Jahrhundert. H. 9,5 cm. 


ZWEI JAHRMARKTSFIGUREN. 

Mann mit Trommel und Schalmei, Frau, Drehleier spielend, mit einem 
Guckkasten auf dem Rücken. Beide viereckige Sockel. Repariert. 
Wahrscheinlich Thüringen. Ende 18. Jahrhundert. H.31 cm. 


KLEINERE DEUTSCHE FABRIKEN 


ANSBACH, KASSEL, FÜRSTENBERG, KELSTERBACH 


858 FIGUR. 
Mädchen stehend, mit einem Traubenkorb auf dem rechten Arm, mit ge- 
streifter Bluse und vergoldetem Gürtel. 
Ansbach zugeschrieben. Um 1770. H.12cm. Tafel XLV 


859 PUTTENFIGUR. 
Mit Girlande in beiden Händen. Stehend, auf grünem Sockel. 
Ansbach. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 11 cm. 


860 KINDERFIGUR. 
Knabe, auf der Pochette spielend. Bemalt. 
Ansbach, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 11cm. 


861 GRUPPE. DER WINTER. 
Drei Putten, stehend, kniend und sitzend, um ein Feuer. Bemalt. Ohne 
Marke. 
Ansbach, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 13 cm. 


862 ZWEI TELLER. 
Mit Reliefzieraten auf dem Rand. Im Fond gemalt in Unterglasurblau eine 
Hürde und zwei Blütenzweige. Blaumarke A. 
Ansbach, um 1765. Dm. 23 cm. 


863 ZWEI TELLER. 
Mit Reliefzierat: Spaliermuster nach Berliner Modell staffiert, in Gold und 
Hellgrün. Im Fond bunte Blumen und Früchte. Blaumarke A. 
Ansbach, um 1770. Dm. 26,5 cm. Tafel XXXVlI 


864 EIN PAAR BROTKÖRBCHEN. 
Rund, mit zwei Henkeln. Im Fond in Unterglasurblau Hürde und chine- 
sische Blütenzweige. Blaumarke A. 
Ansbach, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 20 cm. 


865 EIN PAAR TELLER. 
Mit Reliefkartuschen auf dem Rand, darin vier Landschaften mit Purpur- 
malerei und Gold. Blaumarke A. 
Ansbach, um 1765. Dm. 23 cm. 
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TELLER. 

Gleiches Modell mit bunter Blumenmalerei und Girlanden. Marke: Blauer 
Adler mit A. 

Ansbach, um 1770. Dm. 23,5 cm. 


EIN PAAR TASSEN. 

Schräg gerippt, mit Flechtrand und bunter Blumenmalerei. Blaumarken: A 
und Adler und A mit Wappenschild. 

Ansbach, 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 6 cm. 


DECKELKANNE. 
Mit dünnen Reliefranken und Frauenkopf am Ausguß. Unbemalt. Marke: A 
Ansbach. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 22 cm. 


DECKELKANNE. Mit Frauenkopf am Ausguß, bemalt mit zwei Blumen- 
sträußen. Ohne Marke. 
Ansbach. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 17 cm. Tafel XIX 


GRUPPE. ROSSEBÄNDIGER. 

Antiker Krieger stehend neben dem steigenden Pferd, darunter eine Trom- 
mel. Sockel mit Rocaillen. 

Kassel. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Repariert. H. 25 cm. 


KINDERFIGUÜR. DER HERBST. 

Unbemalt. Stehender Knabe mit einem Fruchtkorb, eine Traube in der 
Hand. 

Kassel. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.10 cm. 


TELLER. 

Mit Reliefzierat (Berliner Spaliermuster) und bunten Blumen. Blaumarke: 
Löwe. 

Kassel. Nach 1763. Dm. 25,5 cm. 


EIN PAAR PFEIFENKÖPFE. 
Türke und Türkin mit Perlenbehang, gestreiftem Turban und Vergoldung. 
Kassel. Um 1765. Lg. 6 cm. 


VIER KINDERFIGUREN. 

Zwei Mädchen und zwei Knaben, als Hirt, Hirtin, Gärtner und Gäfrtnerin. 
Bemalt und vergoldet. 

Fürstenberg. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.13 bis 15 cm. 


ZWEI BISKUITBÜSTEN. 

Frauen auf glasierten Postamenten. Säulenstumpf auf quadratischer Plinthe 
mit vergoldeten Behängen. Marke: F. 

Fürstenberg. Um 1800. H.25 und 23 cm. 


TASSE. | 

Mit Schuppenrand in Purpur und Gold, bunter Blumenmalerei und Früch- 
ten. Marke: F. 

Fürstenberg. Um 1765. H.8cm: 
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STOCKKNOPF. 

Mit einer kleinen Landschaft oben, und einer größeren Dorflandschaft am 
Hals. 

Fürstenberg. Um 1770. H.6cm. 


ZWEI DESSERTTELLER. 
Mit drei Randdurchbrechungen, bemalt mit Geflügelstücken. Marke: F. 
Fürstenberg. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 23,5 cm. 


DECKELTASSE. 

Mit zwei eckigen Henkeln. Hellblauer Grund, dunkelblaue Ränder mit Gold- 
ranken. Ovale Reserven mit Rosen, Spruch und Vergißmeinnicht. Marke: F. 
Fürstenberg. Um 1800. H. 14cm. 


CREMETÖPFCHEN. 

In Form einer Muschel mit braunem Asthenkel, bunt bemalt mit Blüten 
stauden im japanischen Aritastil. 

Fürstenberg zugeschrieben. Mitte 18. eh H. 4,5 cm. 


FIGUR. FLÖTENSPIELER. 

Sitzend in Zeittracht, auf geschweiftem Rokokosockel. Blindstempel: HD 
mit Krone. 

Kelsterbach. Um 1765. H. 16cm. Tafel XLV 


KOMÖDIANTENFIGUR. 

Harlekin auf Baumstumpf sitzend, seinen Hut in beiden Händen. Bemalt 
mit Vergoldung. Gelbe Hose, gestreifte Jacke mit Halskrause. Nach dem 
Meißener Modell. Blaumarke: HD mit Krone. 

Kelsterbach. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 16 cm. Tafel XLV 


GRUPPE VENUS UND AMOR. 
Auf Rasensockel stehend. Weiß. Blaumarke: HD unter Krone. 
Kelsterbach. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 17 cm. Tafel XLV 


FIGUR. DER GEFESSELTE AMOR. 

Neben einem Postament stehend, zu seinen Füßen der geleerte Köcher. 
Bemalt, vergoldet. Marke: HD mit Krone. 

Kelsterbach. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 18 cm. 


FIGUR. PARIS. 

Stehend, an einem Baumstumpf gelehnt, einen Apfel in der Rechten, neben 
ihm ein Hund. Bemalt. Ohne Marke. Ritzmarke: N. 

Kelsterbach. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 15,5 cm. 


SITZENDER PUDEL. 
Mit grauen Flecken. Auf grünem Sockel. Marke: HD mit Krone. 
Kelsterbach. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.7 cm. TafelXXVI 


FIGUR. SITZENDER CHINESE. 

Auf Rokokosockel mit spitzem Hut und Pelzmantel. Nacheinem Höchster 
Leuchtermodell. Katalog Buckardt, Nr. 43. 

Kelsterbach zugeschrieben. Um 1765. H.16 cm. 
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FIGUR. 
Lautenspielerin im Tanzschritt auf Rokokosockel. Unbemalt. Ritzmarke: IR. 
Kelsterbach zugeschrieben. Um 1765. H. 15 cm. 


FIGUR. 
Tanzender Harlekin. Unbemalt auf Rokokosockel. Ritzmarke: IR. 
Kelsterbach zugeschrieben. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 15 cm. 


DESSERTTELLER. 

Mit durchbrochenem Rand und Flechtmuster, bunte Blumenmalerei. Blau- 
marke: HD unter Krone. 

Kelsterbach. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 25 cm. 


TASSE. 

Mit schwarzem Fond, darin ausgespart farbige Rosenzweige. Blaumarke: 
HD. 

Kelsterbach. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 7 cm. 


DREIKANNEN. 

Mit Deckel, bemalt in Eisenrot, mit stilisierten Blumenzweigen. Blaue 
Marke: bekröntes Wappen. 

Baden. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 21, 16 und 11 cm. 


BÜSTE EINES SATYRS. 

Glasiert auf rundem Sockel. Blaumarke: Schild mit zwei Querbalken, be- 
krönt. 

Baden (?). 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 9,5 cm. 


DECKELDOSE. 

Rund. Aus gelblichem Porzellan mit Reliefzierat am Rand, bemalt mit grü- 
nen, schwarz schattierten Blumen. 

Ottweiler (Nassau-Saarbrücken). 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.8cm. 


TASSE 

Bemalt mit Blumenstrauß. Blaumarke aus PFZ. 
Pfalz-Zweibrücken. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 6,5 cm. 
2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 6,5 cm. 


FLAKON. 

In Form einer Pilgerflasche mit zwei Purpurlandschaften in vergoldeten und 
reliefierten Rokokorahmen. 

Süddeutsche Fabrik. Um 1760. H.8,8cm. Tafel XV 


DREI GABELN, EIN MESSER. 
Mit Porzellangriffen mit bunter Blumenmalerei, zum Teil Reliefzierat. 
SüddeutscheFabrik. Mitte 18. Jahrhundert. Lg. 23,5 cm. 


NECESSAIRE. 

(Ohne Inhalt.) Mit Rokokomuschelwerk in Relief, bemalt in zwei Feldern, 
mit je zwei Bauernfiguren und mit Streublumen. 

Süddeutsche Fabrik. Um 1760. H.11cm. 
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GRUPPE. 
Herkules mit dem Löwen kämpfend. Eingeritzt Ulm 
Unbekannte Fabrik. Um 1780. H.18cm. 


KINDERFIGUR. 
Amor, nackt auf dem Amboß den Pfeil schmiedend. 
UnbekannteFabrik. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.8 cm. Tafel XXVI 


JUNGLING STEHEND, NEBEN EINEM POSTAMENT. 

Darauf ein ovales Medaillon mit Frauenbrustbild und Draperie. Unbe- 
malt. Ohne Marke. 

Unbekannte Fabrik. Um 1770. H.16,5cm. Gekittet. 


PUTTO,. 
Sitzend mit einer Vase in der Linken. Ohne Marke. 
Unbekannte Fabrik. 18 Jahrhundert. H.9 cm. 


STOCKKNOPF, 
Bemalt mit zwei Vögeln auf Stauden, oben Blumen. 
Unbekannte Fabrik. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.5 cm. 
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PORZELLANE VON 
VINCENNES-SEVRES 


EIN PAAR TELLER. 


Mit Reliefzieraten auf dem Rand, aus Blumenzweigen. Rand vergoldet. 
Goldmarke: LL. Um 1750. Dm. 24,5 cm. 


TEEKANNE MIT DECKEL. 
Goldene Palmzweige, schräg aufsteigend, verkreuzt mit bunten Blumenge- 
hängen. LL-Marke in Purpur. Um 1750. H. 13,5 cm. 


EIN PAAR TELLER. 

Mit zwei wellig verkreuzten apfelgrünen Bändern, dazwischen Blumen- 
malerei, auf dem Rand goldene Blütenzweige. Blaumarke, ohne Buchstaben. 
Um 1750. Dm. 25 cm. Tafel XLVII 


DECKELDOSE. 
Rautenmuster aus grünen Girlanden, in jedem Feld Rosette, blau, rosa, 
Gold. Blütenknauf. Blaumarke ohne Buchstaben. Um 1750. H. 10cm. 


TASSE. 

Auf der Tasse drei blaugerandete Felder mit bunten Blumen, auf der Schale 

fünf gleichartige Felder. Marke ohne Buchstaben. Um 1750. H.7,5 cm. 
Tafel XLIX 

BÜCHSE MIT DECKEL. 

Zylindrisch. Königsblauer Grund mit goldgetupften Ringen. Bunte Sträuß- 

chen und Streublumen. Blaumarke. Um 1750. H. 9,5 cm. 


TELLER. 

Bemalt mit zwei Fasanen und Blumenkranz. Rand königsblau mit getupf- 
ten Goldringen. Blaumarke. Um 1750. Dm. 20 cm. Tafel XLVIII 
EIN PAAR TELLER. 


Mit Vogelstücken und Blumengirlanden, auf dem Rand geschwungenes him- 
melblaues Band und goldene Blütenzweige. Marke und Jahresbuchstabe 
A. 1753. Dm. 21 cm. Tafel XLVIII 


BUTTERDOSE. 
Mit Deckel und Schale. Bemalt mit Streublumen. Schale nicht zugehörig. 
Marke und Jahresbuchstabe b für 1754 und bb für 1779. H. 8,5 cm. 
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SCHALE. 
Mit Blumenstrauß in der Mitte und drei Sträußchen auf dem Rand, dazwi- 
schen schwarzer Fond mit Goldmuster. Ohne Marke. Um 1755. Dm. 22 cm. 


EIN PAAR TASSEN. 
Bemalt mit bunten Blumensträußen. Marke und Jahresbuchstabe b und 
D, 1754 und 1756. H. 7 cm. 


TASSE. 

Mit schräglaufenden, gewundenen, türkisblauen Streifen, dazwischen Blu- 
mengehänge. Reliefvergoldung. Marke und Jahresbuchstabe D, 1756, Maler- 
marke: KY. H. 6,7 cm. . Tafel LI 


ZWEI TELLER. 

Mit königsblauem Rand, darin in reicher Goldrahmung drei längliche Reser- 
ven, auf einem Teller mit Vögeln, auf dem anderen mit Blumen; in der Mitte 
Fruchtstücke. Ein Teller Jahresbuchstabe D, 1757, der andere Marke ohne 
Buchstabe. Dm. 24 cm. TafelL 


TASSE. 

Mit königsblauem Grund, darauf dichtes Goldornament in schräglaufenden 
Feldern, wechselnd Ranken- und Netzmuster in Vergoldung. Goldmarke mit 
Erl7orellerch 


TASSE. 
Mit wechselnd weißen und himmelblauen, goldgerippten Feldern, die eine 
Lotosrosette darstellen. Marke und Jahresbuchstabe E, 1757. H. 8,5 cm. 


RAHMKANNE. 
Auf drei Füßchen mit in Relief aufgelesten Blumenzweigen und Blumen- 
malerei in Blau. Marke und Jahresbuchstabe E, 1757. H. 10 cm. 


SOUPIERE. 
Mit Deckel und geschweifter ovaler Schale. Bemalt in parallelen Streifen, 
darin auf hellblauem Grund Goldtupfen in Kreisen; auf rosa Grund blaue 


Bänder mit Netzmuster und in den schmalen Streifen grüne Zweige. Marke 
und Jahresbuchstabe F, 1758 und Maler: BD. L.25cm. H. 14cm. 


TASSE. 

Mit apfelgrünen geschweiften Rändern mit Vergoldung, dazwischen bemalt 

mit bunten Blumenzweigen. Marke und Jahresbuchstabe F, 1758. H. 9 cm. 
Tafel LI 

TELLER. 

Mit Fruchtstück in der Mitte. Auf dem Rand drei konzentrische blaue Bän- 

der mit Blumengirlanden und Goldgehängen. Marke ohne Buchstabe. 

Um 1760. Dm. 24 cm. Tafel LXVIII 


TASSE. | 

Bemalt mit Blumengehängen, oben breiter, unten schmaler Rand, königs- 
blau mit reicher Reliefvergoldung. Marke und Jahresbuchstabe H, 1760. 
H.7 cm; Tafel XLIX 
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TASSE. 

Königsblauer Grund mit goldenen Blumenzweigen und weißer Reserve, 
darin je zwei goldene Vögel. Blaumarke ohne Buchstaben. Um 1760. 
H. 9,5 cm. Tafel LI 


EIN PAAR TASSEN. 
Mit Deckel und steil vertiefter Schale. Hellblauer Grund mit bunten Blu- 


menbündeln von Goldranken umkränzt. Blaumarke, ohne Buchstabe. Um 
1760. H. 10,5 cm. Tafel XLIX 


TELLER. 
Mit Flechtwerkrand in vier Kompartimenten, dazwischen und in der Mitte 
Blumenstrauß. Marke ausgeschliffen. Um 1760. Dm. 25,5 cm. 


VIER TELLER. 

Mit Blumenkranz in der Mitte, auf dem reliefierten Rand sechs königsblaue 
Felder mit goldenem Gitter, dazwischen sechs Blumenkränze. Auf einem 
Teller das Spiegelmonogramm LL unter der Krone. Ohne Marken. Um 1760. 
Dm. 24,7 cm. Tafel XLVIII 


TASSE. 

Mit Blumenmalerei, auf dem Rand türkisblauer Fond mit Reliefvergoldung, 
der in spitzen Zacken nach abwärts reicht. Marke und Jahresbuchstabe. 
H, 1760. Lilie als Malermarke. H.6 cm. Tafel XLIX 


PLATTE. 
Oval geschweift. Rand in Blau und Gold staffiert, bemalt mit bunten Blu- 
mensträußchen. Marke zum Teil verrieben. Um 1760. Lg. 40 cm. 


TASSE. 
Mit violettem Fond und zwei Reserven mit Blumensträußen. Marke mit Jah- 
resbuchstabe J, 1761. H. 8 cm. 


TASSE. 

Mit Deckel und steil vertiefter Schale. Rosa Grund mit goldenem Rauten- 
muster, darin weiße Emailtropfen. Ovale Reserven mit Blumen und Früch- 
ten. Marke und Jahresbuchstabe J, 1761. H. 10,5 cm. MET SIeE STR 


TELLER. 

Mit Blumen und Früchten im Fond, schwarzblauem Rand mit gewundenem 
Goldmuster und drei Blumenreserven. Marke und Jahresbuchstabe J, 1761. 
Dm. 24 cm. Tafel L 


KLEINE TASSE. 
Gelber Grund. Reserven mit Blumenkränzen in Blau gemalt. Marke und 
Jahresbuchstabe K, 1762. H. 5 cm. 


TEEKANNE MIT DECKEL. 
Grund königsblau mit Goldmuster, zwei runde Reserven mit Vogelstücken. 
Marke und Jahresbuchstabe K, 1762. H. 12 cm. 
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FRÜHSTÜCKSERVICE. 

Bestehend aus zwei Kannen, zwei Tassen, einer Zuckerdose. Mit blauen 
Rändern und je drei senkrechten roten, durch Goldbänder verbundenen 
Streifen, dazwischen hängende Ranken in Grün und Rot. Marke und Jahres- 
buchstabeL für 1763, dazu zwei Silberlöffel. Ursprüngliche Rosenholzkassette 
mit gewürfelter Marketterie in grünem Holz auf dem Deckel. Tafel LIII 


TASSE. 
Henkellos. Mit Blumensträußchen und kleineren Streublumen. Marke und 
Jahresbuchstabe L, 1763. H.6 cm. 


EIN PAAR DOSEN. 

Zylindrisch mit Deckel. Bunte Blumenmalerei. Die eine mit Marke, ohne 
Buchstaben, die andere Jahresbuchstabe N, 1764; Malerzeichen BT. 
H. 9,5 cm. 


TABLETT MIT DREI GEDECKELTEN GEFÄSSEN. 
Mit verstreuten Buketts gemalt. Marke und Jahresbuchstabe M, 1764. 
Dm. 21 cm. 


TABLETT. 
Wie oben. Marke und Jahresbuchstabe L, 1763. Dm. 21 cm. 


TASSE. 
Mit steil vertiefter Schale, bemalt mit Streublumen. Marke rosa mit M, 
1764. H. 9,8 cm. 


TASSE. 

Mit steil vertiefter Schale. Der Rand bemalt, acht Ovalfelder, darin wech- 
selnd blaues Rautennetz auf rosa mit Goldtupfen und braunrote Ovale auf 
rot und blau getupftem Grund mit grünen Blattgewinden. Marke und Jah- 
resbuchstabe M, 1764. H. 9 cm. 


TEEKANNE MIT DECKEL. 
Blaue hellmarmorierte Glasur und goldene Randornamente. Ohne Marke. 
Um 1765. H. 12,5 cm. 


TASSE. 

Königsblauer Grund mit goldener Wellenranke am Rand und Rundfeld. mit 
Frauenbrustbild. Marke ohne Buchstaben, Malermarke: LG. Um 1765. Höhe 
8,5 cm. 


ZWEI TASSEN. 
Mit Blumensträußchen und kleineren Streublumen. Eine ohne Marke, die 
andere mit Jahresbuchstabe N, 1767. H. 7,5cm. 


TELLER. | 

Mit Blumen und Früchten in der Mitte, apfelgrünem Rand mit goldenen 
Girlanden und drei ovalen Blumenreserven. Marke ohne Buchstaben. Um 
1765. Dm. 24,5 cm. Tafel 1. 
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TASSE. 

Mit Rundfeldern. Darin in Purpurmalerei je ein Putto, auf dem Grund ge- 
tupfte Kreise in Rot, Blau und Gold. Marke und Jahresbuchstabe P, 1767. 
Malermarke: Anker. H. 6,8 cm. Tafel LI 


BLUMENGEFÄSS. 

(Für eine Sänfte.) Becherform mit zwei wagrechten Henkeln. Bemalt mit 
Rosen in Goldkränzen, umgeben von blauen Bandschleifen und grünen 
Kränzen. Marke und Jahresbuchstabe P, 1767. H. 13cm. 


TASSE. 
Mit blauem Grund, ausgespart und grau bemalt, mit Vergoldung, Blumen 
und Randmuster. Marke mit Buchstabe P, 1767 und Malerzeichen: Sonne. 
H. 8 cm. 


SCHALE. 
Außen bemalt mit Rosenzweigen, innen blaue Ranken am Rand. Marke und 
Jahresbuchstabe 0,1768. Dm. 21cm. 


DREI TELLER. 

Mit drei muschelartigen, blaugeränderten Kompartimenten und Blumen- 

malerei. Rand gerippt. Marke und Jahresbuchstabe R, 1769. Dm. 24 cm. 
Tafel XLVIII 

BECHER. 

Mit türkisblauem Grund und zwei runden Reserven, in der einen Amor auf 

Wolken, in der anderen Blumenstrauß mit Goldrahmung. Ohne Marke. Um 

1770. H. 8,8 cm. 


RAHMKANNE. 
Auf drei Füßchen, auf himmelblauem Fond vorne goldgerahmtes Feld mit 
Blumenstrauß. Marke ohne Buchstaben. Um 1770. H.12 cm. 


SAUCIERE MIT DECKEL. 
Geschweift oval. Bemalt mit Vasen, die durch Blumengirlanden verbunden 
sind, auf dem Deckel Monogramm D. Marke und Jahresbuchstabe S,1770. 
Malermarke: LB. Lg. 24cm. 


TASSE. 

Königsblau, auf den Rändern zwei Perlreihen, dazwischen farbige Email- 
tropfen in Goldkreisen. Marke ohne Buchstaben. Malermarke: LG. Um 
1770. H. 7 cm. 


TELLER. 
Mit drei Blumensträußchen im Fond und fünf Sträußchen auf dem Rand. 
Malermarke: PM. Marke ohne Buchstabe. Um 1770. Dm. 23 cm. 


ZWEI TELLER. 

Mit Blumensträußchen im Fond bemalt, auf dem Rand sechsmal wiederholt 
Reliefzierat mit Blumen. Marke: Jahresbuchstaben t und u 1771 und 1772. 
Dm. 24,5 cm. 


BOURDALOUE. 
Mit Blumenbuketts. Marke und Jahresbuchstabe u, 1772. Lg. 22 cm. 
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EIN PAAR SUPPENTELLER. 

Mit Streublumen im Fond, auf dem Rand reiche Vergoldung, dazwischen 
verschlungene längliche Felder mit Blumenmalerei. Marke und Jahresbuch- 
stabe U, 1772. Dm. 24 cm. 


TASSE. 

Mit himmelblauem Fond und Goldornament, und Goldrändern besetzt mit 
roten, grünen und weißen Emailtropfen. Marke und Jahresbuchstabe X, 
1775. H.7 cm. Tafel LI 


EIN PAAR TELLER. 

Mit türkisblauem Rand, darin durch goldene Eichengewinde verbunden 
drei längliche Reserven mit Vögeln. Im Fond Goldmonogramm MJ von 
srünen Girlanden umzogen. Jahresbuchstabe X, 1775, Malermarke B. Dm. 


24,5 cm. TafelL 
TASSE. 

Mit kranichartigem Vogel. Marke ohne Buchstabe. Um 1775. H. 8,5 cm. 
TASSE. 


Mit hellblauem Grund, darin ausgespart wagrechte Zone mit Rundfeldern, 
darin gemalt Blumen und Weinranken, darüber Goldmuster. Marke mit 
Doppel-A, 1778. Malermarke GB. H. 6,7 cm. 


TASSE. 

Mit türkisblauem Grund und zwei weißen Zonen, in einem Türkisstreifen 
Kameenmalerei auf braunem Grund, im Schalenfond das Monogramm 
Katharina II. aus Blumen. Marke und Jahresbuchstabe: Doppel-A 1778. 
Aus dem Katharinenservice. H.7,5 cm. | Tafel LI 


TASSE. 
Mit zwei umlaufenden Lorbeerkränzen, dazwischen Rosen. Marke mit Dop- 
pel-a. 1778. H. 8cm. 


TABLETT. 

Oval. Himmelblauer Fond bemalt mit Rosen, umlaufenden Blütenzweigen 
und Girlanden in Gold. Marke: Sevres ausgeschrieben und verschiedene 
Malerzeichen. Um 1780. Lg. 28cm. 


TELLER. 
Mit blaugerahmtem Rosenbukett in der Mitte, auf dem Rand zwischen 


grünen Kränzchen gereiht einzelne Blumen. Marke ohne Jahreszahl. Um 
1780. Dm. 24cm. 


TELLER. | 

Mit blaugerahmtem Bukett in der Mitte, auf dem Rand außen ein grün- 
gelbes Fächermuster und nach innen Blütenzweige und Girlanden. Marke 
ohne Buchstaben. Um 1780. Dm. 24cm. 


TASSE. 
Mit zwei umlaufenden Lorbeerkränzen, dazwischen’ Rosen. Marke mit ee 
und dd 1780 und 1781. H.7,5 cm. 
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SOUPIERE. 


Mit Deckel und Schale. Königsblau mit Marmorierung in Gold und Hell- 


blau. Mit vergoldetem Henkel, Rändern und Fruchtknauf. Goldmarke mit dd, 
1781. H. 11,5 cm. Dm. 20 cm. 


BOUILLONTASSE. 

Mit Deckel und ovaler Schale. Türkisblauer Grund, in den Reserven ge- 
malte Rosen, dazwischen Kränze in Vergoldung. Jahresbuchstabe: G, 
1784. H.12cm. Lg. 19,5 cm. 

EIN PAAR TELLER. 

In der Mitte Rosenzweig auf braunrotem Grund. Rand himmelblau mit 
Reliefvergoldung und drei ovalen Reserven mit Blumenmalerei. Jahres- 
buchstabe Doppel-H, 1785. Malermarke OL. Dm. 24cm. TafelL 
TELLER. 

Mit Blumen- und Fruchtstück in der Mitte, Rand königsblau mit reichen 
Goldranken und drei rechteckigen Reserven mit Blumen und Früchten. 
Jahresbuchstabe: Doppel-i 1786. Dm. 24 cm. TafelL 
GROSSE TASSE. 

Bemalt in drei Zonen. Oben Girlanden, in der Mitte Wellenband auf Gold- 
grund, unten Blümchen. In der Schalenmitte Rosen auf Braunrot. Jahres- 
buchstabe: KK 1787, Malermarke P. H.9cm. Untertasse gekittet, dazu 
zwei kleine Tassen mit Fuß und Henkel, ebenso bemalt. Jahresbuchstabe: 
KK 1787, Maler CA. H.6,3 cm. 

TASSE. 

Mit hellblauer Glasur, dunkelblauen goldgehöhten Ranken und einem 
Frauenkopf zwischen Füllhörnern, darunter Goldgirlanden. Marke mit LL, 
1788 und Malermarke S. H.5cm. Tafel XLIX 
TASSE. 

Päte dure. Mit Goldborte umlaufend, in der Mitte und farbigen Rändern 


oben und unten, mit Rautenmuster und Goldtupfen. Marke ohne Buch- 
staben. Um 1790. H.7 cm. 


BOUILLONTASSE. 
Schwarzer Grund, darauf in Gold und Silber gemalt chinesische Landschaft 
mit Figuren. Goldmarke mit Doppel-o, 1791. H.7,5 cm. 


TASSE. 
Mit hellblauem Grund, gemustert mit Goldtupfen in kleinen blaugerahmten 


Kreisen, zwei runde Reserven mit Rosenstrauß. Blaumarke Sevr. FR, 
Malermarke FX. Um 1793. H. 5,5 cm. 


SECHS TELLER. 
Mit Reliefzieraten auf dem Rand, unbemalt;Goldrändchen. MarkeDoppel-L. 
2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 25 cm. 


TEEKANNE MIT DECKEL. 

Randmuster rosa, mit braunen Tupfen und Vergoldung, darunter zwei 
kleine runde Landschaften und Blumengirlanden. Blaumarke ohne Buch- 
staben und Malermarke n.n. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 10 cm. 
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TASSE. 
Mit gelbem Fond, darauf gemalt Blumenranken mit Vögeln. Marke Sevres 
RF. Malermarke qq. Ende 18. Jahrhundert. H 5,5 cm. 


TASSE. 
Mit farbigen und stark vergoldeten Blumensträußen und Astragalmuster 
am Rand oben und unten. Violette Marke. Ende 18. Jahrhundert. H. 6,5 cm. 


RAHMKANNE. 

Päte dure. Auf drei Füßchen. Mit reicher Vergoldung, vorn Ovalfeld mit 
weiblichem Brustbild von Rosenkranz umgeben. Violette Marke mit Krone. 
Ende 18. Jahrhundert. H. 12 cm. 


DECKELTASSE. 
Ränder königsblau mit goldenen Sternchen. Ohne Marke. Wohl Sevres. 
Um 1770. H.10 cm. 
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ANDERE 
FRANZÖSISCHE FABRIKEN 


EIN PAAR TASSEN. 

Gerippt, Weichporzellan, mit blauem Lambrequinmuster auf den Rändern. 
Marke SC, darunter T. 

Saint Cloud. 1. Drittel 18. Jahrhundert. H.7 cm. 


DREI DECKELBECHER. 

Weichporzellan, mit aufgelegten Blumen. Marke eingestochen SC, dar- 
unter T. 

Saint Cloud. 1. Drittel 18. Jahrhundert. H. 11,5 cm. 


EIN PAAR CREMETÖPFCHEN MIT DECKEL. 

Weichporzellan, bemalt mit blauem Lambrequinmuster. Marke SC, dar- 
unter T. 

Saint Cloud. 1. Drittel 18. Jahrhundert. H.8cm. 


ZWEI BESTECKE. 
Mit Porzellangriffen, blau bemalt mit Behangornamenten. 
SaintCloud. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. Lg. 23 cm. 


TASSE. 

Ohne Schale, achtkantig, Weichporzellan. Bemalt in den Aritafarben mit 
zwei Chinesenfiguren und Bambusstauden. Gestempelte Mäandermarke. 
Chantilly. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H.8 cm. 


BECHER. 

Weichporzellan, bemalt in den Aritafarben. Zwei Chinesen im Boot, Blüten- 
zweig. Marke: Rotes Posthorn. 

Chantilly. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H.6 cm. 


ZWEI TELLER. 

Einer mit Flechtrand, beide mit blauen Streublumen bemalt. Marke: Blaues 
Posthorn. 

Chantilly. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 24 cm. 
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TASSE MIT DECKEL UND SCHALE. 

Weichporzellan, belegt mit Blütenzweigen in Relief nach Meißener Muster. 
Ohne Marke. 

Mennecy. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 11cm. 


FIGUR. DER SOMMER. 
Päte tendre. Stehende nackte Frau zwischen Korngarben. Stempel DV. 
Mennecy. 18 Jahrhundert. H.26 cm. 


TEEKANNE MIT DECKEL. 
Reliefiert in Form eines Kohlkopfes, bemalt mit Streublumen. Ohne Marke. 
Mennecy. Mitte 18. Jahrhundert. H.10 cm. 


GROTESKFIGUR. 

Buckliges Weib mit großem Kapotthut, sitzend, im Begriff zu schreiben. 
Pätre tendre. 

Mennecy zugeschrieben. 18. Jahrhundert. H. 14,5 cm. 


TELLER. 
Mit Blumen in Purpurmalerei. Blaumarke. 
Saint Amand. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 23 cm. 


DECKELTASSE. 

Mit vertiefter Schale. Bemalt mit bunten Streublumen und am Rand grüne 
und goldene Streifen, daran goldene Blattgirlanden. Marke B mit zwei 
Punkten. 

Boisette. Um 1775. (Gräße S. 241.) H.13 cm. 


SUPPENSCHALE. 

Mit Deckel und Teller. Mit zwei kleinen Henkeln, Birne als Knauf, bunt 
bemalt mit Blumensträußchen. Ohne Marke. 
Niderviller. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 13 cm. 


KINDERFIGUR. DER HERBST. 

Stehendes Mädchen mit blauem Lendentuch mit Korb und einer Traube in 
der Linken. Auf dem Rundsockel eingepreßt: Niderviller. 
Niderviller. Um 1800. H.15cm. Tafel XLIV 


SERVICE. 

Bestehend aus 36 Tellern, einer hohen runden Schale, vier runden Schalen, 
einem Fruchtkorb und zwei Deckelvasen. Bemalt mit breiten roten Rändern, 
darin Palmettenmuster in Gold. Marke: Darte Fre£res & Paris. 

Paris. Anfang 19. Jahrhundert. 


TELLER. 

Mit apfelgrünem Rand, mit Goldmuster eingefaßt, mit Goldblättchen im 
Fond. Bez. Dihl. 

Paris, um 1800. Dm.24 cm. 


ZWEI TASSEN. 
Eine gelb, die andere lila mit goldenem Randornament. Bez. Dihl. 
Paris, um 1800. H.7,5 cm. 
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TASSE. 

Mit lila Grund, darin in Graumalerei Romulus und Remus, auf der Schale 
Herkules und Nike. Bez. Guerhard und Dihl. 

Paris, um 1800. H.7,5 cm. 


VIER TELLER. 
Mit verschiedener klassizistischer Dekoration mit reicher Vergoldung. Mit 
Marken „„.. und A unter Krone. 


Paris, Anfang 19. Jahrhundert. Dm. 25 cm. 


STOCKKNOPF. 
Mit blauem Behangmuster. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H.6 cm. 


SCHALE. 
Vierpaßform, aus gelblicher Masse, mit vier Blumensträußchen bemalt. 
Rote Posthornmarke. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Lg. 24 cm. 


TELLER. 

Mit unterglasurblauem Wappen mit drei Türkenköpfen, Schuppenfelder 
und Früchte auf dem Rand. Blaumarke Monogramm. 2. Hälfte 18. Jahr- 
hundert. Dm. 25 cm. 


TELLER. 
Mit bunter Blumenmalerei. Rote Marke. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 
24 cm. 


KOPPCHEN. 

Mit königsblauem Grund und ovalen Reserven mit bunter Blumen- 
malerei. Randmuster mit Umrahmungen in Vergoldung. Päte tendre. 
Blaumarke Z. 

Im Sevresstil. 18. Jahrhundert. H.6 cm. 


ZWÖLF TELLER. 
Päte tendre. Bemalt mit verstreuten Kornblumen, grün, blau rot. Ohne 
Marke. Um 1800. Dm.25 cm. 


SECHS TELLER. 

Mit Streublümchen, grün und rotbraun, auf dem Rand Rosengirlande zwi- 
schen zwei königsblauen Streifen. Schwerterähnliche Blaumarke. Anfang 
19. Jahrhundert. Dm. 24,5 cm. 


TELLER. 
Mit buntem Randmuster aus Rosetten, Blättern und Ranken mit Gold auf 
blauem Grund. Blaumarke H unter Krone. Um 1840. Dm. 24 cm. 
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ENGLISCHE FABRIKEN 


KÖRBCHEN MIT TELLER. 

Blau bemalt mit Früchten und Behangmuster am Rand. Marke: Blaue 
Mondsichel. 

Caughley. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 22 cm. 


KINDERGRUPPE. 
Knabe und Mädchen mit einem Obstkorb. Bemalt. 
Chelsea. 18 Jahrhundert. H. 17 cm. 


EIN PAAR KINDERFIGUREN. 
Sultan und Sultanin. Bunt bemalt mit Ne Boldne) 
Chelsea. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 10 cm. Tafel XV 


FLAKON. 

In Form eines Mädchens mit geflecktem Hund und Blumenkorb auf dem 
Rücken. 

Chelsea. 18. Jahrhundert. H.6,5 cm. 


EIN PAAR BECHER. 

Mit Goldmonogramm CA, mit buntem Blumenkranz. Rückwärts Rosen. 
Goldmonogramm. 

Chelsea. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.6 cm. 


TASSE. 

Senkrecht gerippt mit goldenem Blumengewinde auf den Rändern. Marke: 
Gekreuzte Linien unter Krone. 

Derby. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.7,5 cm. 


TELLER. 

Mit blauem Rand und blauem Kreis im Fond, darin Goldkranz, dazwischen 
goldene Blütenzweige und Girlanden in Rot und Gold. Goldmarke D mit 
Anker. 

Derby. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 22 cm. 


SATZ VON DREI VASEN. 

Kraterform, königsblauer Grund mit Goldornament und je einer acht- 
eckigen Reserve mit gemalten Früchten. Marke D unter Krone. 
Derby. Um 1800. H.21 und 17 cm. 
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TELLER. 

Mit königsblauem Grund mit Schuppenmuster, darin vier größere Reserven 
mit Vogelstücken und neun kleinere Reserven mit Insekten. Alle Felder 
mit Goldrahmung. Quadratische Blaumarke. 


Worcester. 18. Jahrhundert. Dm. 24cm. Tafel LII 
KINDERFIGUR, 

Stehender Knabe mit einem Hündchen im Arm. Bunt gemalt. Päte tendre. 
2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.12 cm. TafelXLV 


EIN PAAR KINDERFIGUREN. 

Der Knabe mit einer Blume in der Rechten, das Mädchen mit einer Dreh- 
leier. Auf würfelförmigen Postamenten. Päte tendre. 2. Hälfte 18. Jahr- 
hundert. H.12 cm. 


GROTESKFIGUR. 
Dickbäuchiger Mann auf einem Stuhl sitzend. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. 
H. 19,5 cm. 


PETSCHAFT. 
Mit Mädchenbüste. Bemalt. 18. Jahrhundert. H.6,5 cm. 


ZWEI FLAKONS. 
Mit Knabe mit Ziegenbock in Hochrelief und Trauben, eines bemalt, eines 
weiß. 18. Jahrhundert. H.7 cm. 


PELCHR. 
Im Fond bunt gemalt badende Frau, auf dem Rand goldene Blüten und 
eisenrote Streifen. Marke: Goldener Stern. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. 
Dm. 23 cm. 


TELLER. 

Mit schwarzblauem Rand, darauf goldene Weinranken, im Fond bemalt mit 
einer Vase mit Schlangengriffen und Blütenranken. Ende 18. Jahrhundert. 
Dm. 22 cm. 


ZWEI TELLER. 


- Bemalt je mit einem Krebs und grünen Blättern. Um 1800. Dm. 24,5 cm. 


FIGUR. SCHÄFER. 

Stehend, auf den Stock gestützt, neben einem braunen Hund. Schwarzer 
Hut, Jacke geblümt. Eingestempelt „4, Blaumarke F}% 

Vielleicht England. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 20,5 cm. 
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ANDERE 
AUSLÄNDISCHE FABRIKEN 


TELLER. 

Bemalt in Unterglasurblau, Eisenrot und Gold mit chinesischen Blüten 
und blaugerahmten Randfeldern. 

Venedig. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 24 cm. 


TASSE. 

Bemalt mit violetten senkrechten Streifen und grünem Zweig. Marke: 
Roter Anker. 

Venedig. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H.5 cm. 


TASSE. 

Bemalt in Unterglasurblau, mit Eisenrot und Gold, chinesische Blüten- 
stauden, am Rand Eierstab. Marke: Roter Anker. 

Venedig. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H.6,3 cm. 


TASSE. 

Bemalt mit reicher Vergoldung mit einem Kardinalswappen. Auf der Schale 
Kartusche mit Monogramm mit dem Kardinalshut. Bez. in Rot Ven‘. 
Venedig. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H.9 cm. 


EIN PAAR EIERBECHER. | 
Bemalt mit Blumenzweigen und Randmuster in Purpur und Vergoldung. 
Venedig. Mitte 18. Jahrhundert. H.5,3 cm. 


TASSE. 

(Ohne Schale.) Mit violetten Ranken und goldenen Blättchen. Marke; Roter 
Anker. 

Venedig. Mitte 18. Jahrhundert. 


TABLETT. 

Oval geschweift, bemalt mit stilisierten Blumen. Eisenrot, grün, gelb, hell- 
blau, violett mit Vergoldung. 

Venedig. 18 Jahrhundert. Lg. 18,5 cm. 


TASSE. 

Mit Chinesen, dazwischen schmale Felder mit Blumenzweigen, schwarz 
und rot. Rote Ankermarke. 

Venedig. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 5 cm. Tafel XXIII 
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TELLER. 

Mit einem bekrönten Doppelwappen in einer barocken Kartusche mit 
bunten Blumengirlanden. Randornament, eisenrot und grün. 

Venedig. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 23,5 cm. (Gegenstück im Gew.- 
Mus. Stuttgart, von Pazaurek, Hausmaler, Fig. 235, Bayreuth zugeschrieben. 
Vgl. W. King, Pantheon VII. S. 343.) TafelXXIl 


WEIHWASSERBECKEN. 

Christus und die Samariterin am Brunnen, Hochrelief bemalt und vergoldet. 
Geschweiftes Rokokoornament. 

CapodiMonte. Um 1750/60. H.17 cm. 


EIN PAAR GEHENKELTE VASEN. 

Belegt mit geschwungenen Akanthusblättern, staffiert in Purpur und Hell- 
blau; Hals gerippt. Mit Marke FR und Krone. 

Neapel. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 15,5 cm. Tafel LIII 


DREI TASSEN. 

Die eine bemalt mit Landschaft und Gebäuden, die andere desgleichen in 
viereckigen Feldern verteilt, die dritte mit zwei Ansichten des Vesuvaus- 
bruchs von 1730 und 1790. Bei zweien Marke N mit Krone. 

Neapel. Ende 18. Jahrhundert. H.7 und 7,5 cm. 


FIGUR. SITZENDE DAME. 

Mit erhobenen Armen mit Perlenschmuck und Schleifenbesatz auf ovalem 
Sockel, weiß. 

BuenRetiro. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 13,5 cm. 


RAHMKÄNNCHEN. 

Auf drei kleinen Füßen, vorn in Gold Monogramm LCC mit bunten 
Blümchen und Lorbeerzweigen. Blaue Marke EH. 

Petersburg. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 7,5 cm. 


ZWEI DESSERTTELLER. 

Mit durchbrochenem Rand und bunter Blumenmalerei. Blaumarke: P unter 
Krone. 

Petersburg. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 24 cm. 


ZWEI OVALE SCHÜSSELN. 
Mit Flechtrand und bunter Blumenmalerei. Marke E. 
Petersburg. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Lg. 43 und 38 cm. 


ZWEI SCHÜSSELN. 

Rechteckig geschweift mit Flechtrand und bunter Blumenmalerei. Marke: 
P unter Krone und A unter Krone. 

Petersburg. Um 1800. Lg.39 und 35 cm. 


TELLER. 

Bunt bemalt mit Ruinenlandschaft im Fond, Blumengirlanden und drei 
Medaillons auf dem Rand und reiche Vergoldung. Blaumarke: A unter 
Krone. 

Petersburg. Anfang 19. Jahrhundert. Dm. 23 cm. 
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KOPPCHEN. 

Mit goldenem Randmuster, darin grün blau und rot gemalte Kornblumen- 
girlanden. Blaumarke: Fisch. 

Nyon. Um 1790. H.6cm. 


FRÜHSTÜCKSSERVICE. 

Bestehend aus drei Deckelkannen, einer Milchkanne, einer Schale, vierzehn 
kleinen Tellern, zwölf Koppchen, neun Tassen. Bemalt mit Streublumen in 
Grün, Purpur und Gold. Marke: Blauer Fisch. 

Nyon. Ende 18. Jahrhundert. 


FIGUR. DER FRÜHLING. 
Stehende Frau in antiker Tracht, einen Rosenkorb im Arm. Eingeritzt: Z. 
Zürich. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 18cm. 


TASSE. 

Bunt bemalt mit sitzendem Jüngling in Landschaft, auf der Schale eine 
Jägerin. Blaumarke Z. 

Zürich. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.6 cm. TafelXLVI 


EIN PAAR TELLER. 

Mit bunten Blumengirlanden, die an einem violetten Randstreifen hängen. 
Marke: Z. 

Zürich. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 23 cm. 


TELLER. 

Mit einer Landschaft und drei kleinen Randbildchen, kupferstichartig in 
Schwarz dekoriert. Marke: Z. 

Zürich. Ende 18. Jahrhundert. Dm. 24 cm. 


TELLER. 

Mit königsblauem Grund, fünf geschweifte Reserven mit reicher Gold- 
rahmung aus Blütenzweigen, darin Vögel aus Gold. Marke: Goldturm. 
Tournay, um 1770. Dm. 24cm. TafelLII 


ZWÖLF TELLER. 

Mit je einer Pflanze und Randmuster aus Gold und Purpur; auf der Rück- 
seite in Gold der botanische Name. Ohne Marke. 

Tournay. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 23 cm. 


ZWEI TELLER. 

Dunkelblau mit Vergoldung, bemalt, Blumenstauden und Insekten im 
Fond, vier Blütenzweige auf dem Rand. Schwertermarke mit Kreuzchen. 
Tournay. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 24 cm. 


EIN PAAR TASSEN. 

Bemalt mit abgeschnittenen Blütenzweigen, am Rand Goldmuster mit rotem 
Stab. Goldmarke: Gekreuzte Schwerter mit vier Sternen. 

Tournay. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.7 cm. 

TELLER. | 

Mit königsblauem Fond, darin drei Reserven mit Fruchtgirlanden in Purpur, 


im Fond Hirten mit Schafen in Landschaft in Purpurmalerei. 
Tournavy zugeschrieben. Um 1770. Dm. 24 cm. Tafel LII 
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ZWEI PAAR TELLER. 

Mit bunter Blumenmalerei. Marke: M. o. |. 
Loosdrecht. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 25 cm. 
TELLER. 


Mit Fels, Hürde, Blumen und einem Vogel, violettes Randmuster. Marke: 
M. 0.1. 


Loosdrecht.2. Hälfte 18. Jahrhundert. Dm. 25 cm. 


EIN PAAR TASSEN. 

Bunt gemalt mit Blumengirlanden an goldenen Ringen. Blaumarke: M. o. |. 
Loosdrecht. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 5,5 cm. 

TASSE. 

Bemalt in bräunlichem Eisenrot mit je einer Bauernfigur. Marke: M. o.|. 
Loosdrecht. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 4,5 cm. 

FIGUR. STEHENDE VENUS. 

Mit einem Tuch in beiden Händen, an einen Felsen gelehnt. Schwertermarke 


mit fünf Punkten. 

Weesp. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 19,5 cm. 

RELIEFBRUSTBILD DES JACOB WILLEMSEN. 

Prof. und Pred. te Middelburg geb. 22. July 1698. Brustbild en face Hoch- 
relief, darunter runde Inschrifttafel. Biskuit, oval. 

Holland 18. Jahrhundert. H. 19cm. Vgl. Kat. Nr. 505. Tafel XXVII 
ZWEI BESTECKE. 


Mit Porzellangriffen, eines gekrümmt, eines gerade, beide mit bunten Blu- 
men. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Lg. 22 cm. 


MÄNNLICHE BÜSTE. 
Mit Pelzmütze. Auf rundem Sockel mit Blattgehänge. Biskuit. Ohne Marke. 
Um 1780. H.26 cm. 


OVALE TERRINE MIT PLATTE. 

Mit zwei Rokokohenkeln mit Griff, violett staffiert mit Gold und bunter 
Blumenmalerei. Marke blauer Storch mit Schlange. 

den Haag. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. Lg. 24cm. 


STOCKGRIFF. 
Hornförmig. Mit Vogel auf Felsen und bunten Blumen. 1. Hälfte 18. Jahr- 
hundert. H.7 cm. 


FLAKON. 
In Form einer sitzenden Groteskfigur mit Buckel. Silberfassung, unbemalt. 
18. Jahrhundert. H.7 cm. 


GROTESKFIGUR. 
Stehend mit Hund. Unbemalt. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H. 10 cm. 


GRUPPE. VENUS UND AMOR. 
In Wolken auf dem Sockel stehend, unbemalt > H. 28 cm. 


FIGUR. SITZENDE CHINESIN. 
Mit einem Fisch im Korb. Bemalt und vergoldet. H. 11cm. 
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OSTASIATISCHES PORZELLAN 


SCHÜSSEL. 

Rund, bemalt blau, rot, gold; im Fond Blumenvase und Päonien, auf dem 
Rand drei springende Pferde und drei von Stieren gezogene Wagen. 
Japan. Um 1700. Dm. 40 cm. | Tafel LIV 


EIN PAAR IMARIVASEN. 

Flötenform. Blau-Rot-Gold, bemalt mit Häusern, Wolken und Bergland- 
schaft. Rand und Fuß aus vergoldeter Bronze, am Fuß Lorbeerkranz. 
Japan. Um 1700. H.44 cm. Tafel LIV 


TELLER. 
Mit dem preußischen Staatswappen in China bemalt. Aus dem Service König 
Friedrichs I. Um 1700. Dm. 23 cm. 


FIGUR. 
Sitzende Kwannon. Weiß. Mit geschnitztem Holzsockel. 
China. 19. Jahrhundert. H. 17 cm. 


SECHS HOHE KOPPCHEN. 

Bemalt mit kämpfenden Hähnen, Felsen und Bäumen in Eisenrot und Gold. 
China. 18. Jahrhundert. H.7,5cm. Zugefügt silberne Untertassen im Ro- 
kokostil. (Deutsch. 19. Jahrhundert.) 


MÖBEL, STICHE, GEMÄLDE 
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MÖBEL 


KLEIDERSCHRANK. 

Mit Wurzelmaser furniert. Abgeschrägte Ecken. Zwei Flügeltüren mit vor- 
springender Füllung. Auf Ballenfüßen. 

Westdeutsch um 1700. H. 230 cm. 


BAROCKSCHRANK. 

Mit zwei Flügeltüren, geradem Gesims und flachen Pilastern auf den Eck- 
pfosten. Auf jeder Tür verkröpfte Füllung. Furniert mit Nuß- und Palisander- 
holz und Wurzelmaser. Schlüsselblätter aus Messing, durchbrochen. 
Deutsch. 1.Hälfte 18. Jahrhundert. H. 210 cm. 


SCHRANK. 

Zweiteilig. Unterteil geschweifte Kommode mit drei Schubladen und ver- 
soldeten Rokokogriffen, darüber geschweifte schräge Platte zwischen sechs 
kleinen Schubladen. Oberbau mit zwei Flügeltüren und Etagereneinrichtung. 
Nußholzfurnier. 

Würzburg. Um 1760. H.245 cm. Tafel LV 


KOMMODE. 

Geschweift und gebaucht. Drei Schubladen mit vergoldeten Rokokogriffen 
(neu). Nußholzfurnier mit eingelegten Rokokoornamenten und Rautenmuster. 
Würzburg. Um 1760. H.85 cm. B. 118 cm. 


KLEINE KOMMODE. 

Auf vier geschwungenen hohen Beinen mit drei geschweiften Schubladen. 
Nußfurnier mit dunkleren Bandeinlagen. 

Deutsch um 1760. H.78 cm. B.51 cm. 


KLEINES ZIERTISCHCHEN. 

Auf hohen, leicht geschweiften Beinen mit einer Schublade, rechteckige Deck- 
platte. Nuß- und Wurzelholz. 

Deutsch um 1770. H. 74cm. B.44 cm. 


KLEINE KOMMODE. 

Auf vier leicht geschwungenen hohen Füßen mit zwei Schubladen und einer 
grauen Marmordeckplatte. Nuß- und Rosenholzfurnier. 

Deutsch um 1770. H.80 cm. B.46 cm. 
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SCHREIBKOMMODE. 
Mit drei Schubladen und Aufsatz mit schräger Platte, dahinter zwei Schub- 
laden. Auf den Flächen eingelegtes Würfelmuster, an den Kanten Rokoko- 


ornament. 
Wien um 1770. H.105 cm. B.123 cm. Tafel LVI 


SCHMALKOMMODE. 

Geradlinig mit vier Schubladen, darüber weglaufend in zwei rechteckigen 
Feldern eingelegtes Ornament: Vase mit je zwei Greifen auf Palisanderfurnier. 
Graue Marmordeckplatte. Um 1785. H.115cm. B.56 cm. 


TISCHCHEN. 

Auf vier geraden Beinen unten mit Diagonalverbindung, die Platte auf den 
Schmalseiten ausgeschweift. Goldbraunes Seidenholzfurnier mit Blumengir- 
landen bemalt. 

England. 19. Jahrhundert nach Louis XVI. Modell. H. 77 cm. B. 90 cm. 


ETAGERE. 
Mit vier Tragbrettern, vier kantige Pfosten. Rückwand mit Spiegel bedeckt, 
vorn Giebelgesims. 1.H. 19. Jahrhundert. H. 180 cm. 


HOLZKASSETTE. 

Auf vier Seiten und dem Deckel in hellgelbem Holz eingelegte Blumenge- 
hänge aus graugrünem Holz. Auf den Kanten Wurzelmaser. Auf dem Boden 
einer Geheimschublade: D. Roentgen & Neuwid. 

Von David Roentgen (1743—1807) Huth, David Roentgen und die Neu- 
wieder Werkstatt, Berlin 1929, Tafel 66b. H.17 cm. Lg.28 cm. T. 18 cm. 


Tafel LVI 
LEDERKASSETTE. 


Mit gewölbtem Deckel, darauf in Goldpressung Jagdszene, Schuppenmuster, 
Liebespaar unter Bäumen. 
Deutsch um 1600. H.18 cm. Lg. 24 cm. 


EISENKASETTE. 
Mitdurchbrochenen Maßwerkflächen und Schloß mit geschnittenem Fallriegel. 
Spanien, 16. Jahrhundert. H. 11 cm. Lg. 17 cm. 


GROSSE VITRINE. 

Mit abgeschrägten Kanten, zwei Flügeltüren, geschweiftes Gesims mit einer 
Rokokokonsole in der Mitte. Unten Schubladen. Dunkles Nußfurnier. 
Holland. H. 235 cm. 


GROSSE VITRINE. 

Aus Mahagoni, auf Löwenfüßen, mit zwei Flügeltüren, Rückwand mit Spiegel; 
den Eckpfosten vorgelegt, Hermen mit Merkurstäben in Relief. Auf dem Ge- 
sims Tuchgehänge und zwei Vasen. Directoirestil. H- 215 cm. B. 190 cm. 


MAHAGONIVITRINE. 

Auf drei Seiten verglast, auf den Eckpfosten vorne Bronzebeschläge (Maska- 
rons) mit Blattgehängen, über den kurzen Füßen eine Schublade. Um 1800. 
H. 159 cm. B. 86 cm. 


1095 VITRINE. 


Mahagonifurnier. Tür und Seitenwände verglast, übereck kannelierte Säulen 
mit Messingeinlagen, weiße Marmordeckplatte mit Messingrand. Louis XVI.- 
Stil. H. 149 cm. B. 67 cm. 


1096-1097 EIN PAAR VITRINEN. 


1098 


Mahagoni. Kurze runde Füße. Eintürig. Eckpfosten kanneliert mit Messing- 
einlagen. Aufdrei Seiten verglast. Spiegelrückwand. 19.Jahrhundert. H. 195 cm. 
B. 70 cm. T. 28 cm. 


TISCHVITRINE. 
Nußbaum, auf vier kantigen Beinen, Zarge mit Ranken eingelegt, verglaste 
Deckplatte. 19. Jahrhundert. H. 80 cm. B. 72 cm. T. 44,5 cm. 


1099-1104 SECHS VITRINEN. 


1105 


Helles Furnierholz, teilweise mit dunklen Streifen eingelegt. Kurze kantige 
Füße; übereck Pilaster. Tür und Seitenwände, verglast, grüne Samtrückwand. 
19. Jahrhundert. H. 156 cm. B.70 cm. T. 37 cm. 


MINIATURVITRINE. 
Mit drei verglasten Seiten und Spiegelrückwand. Helles Furnierholz. 19. Jahr- 
hundert. H. 76 cm. Br. 37 cm. 


1106-1107 EIN PAAR HOHE VITRINEN. 


1108 


1109 


Auf kurzen kannelierten Füßen, Rahmenteile, Holz, geschnitzt und vergoldet. 
Tür und Seitenwände verglast. Rückwand mit grünem Stoffbezug. H. 221, 
B. 130, T.31 cm. 


HOHE VITRINE. 
Ebenso. H. 221, B. 90, T. 31 cm. 


ECKVITRINE. 
Ausführung wie Nr. 1108. H. 200, B. 100, T. 70 cm. 
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SIICHE 


BALECHOU, 1.1. 
August III., König von Polen, Kurfürst von Sachsen. H. Rigaud pinx. Kupfer- 


stich. Roy.-Fol. Mit breitem Rand. Goldrahmen. 


BARTOLOZZI, FRANCESCO. 
Maria Cosway. Ganze Figur in Landschaft. R. Cosway del. Punktiermanier 
in Braun 1785. 4°. Evans 2591. Le Bl. 508. Mit vollem Rand. Goldrahmen. 


BARTOLOZZI, FRANCESCO. 
Katharina II. von Rußland. Ganze Figur in Krönungsornat. Benedetti del. 
1783. Punktierstich in Rot 1785. Fol. Le Bl. 600. Mit Rand. Goldrahmen. 


BARTOLOZZI, FRANCESCO. 

2 Bll. Jane Shore introduced To King Edward IV. — King Henry Il. and fair 
Rosamond. G.B. Cipriani inv. Gegenstücke. Punktierstiche in Rot. 1785. 
Oval. Qu.-Fol. Mit viel Rand. Gerahmt. 


BARTOLOZZI, FRANCESCO. 
2 Bll. Hebe. — Diana. Will. Hamilton px. Gegenstücke. Punktierstiche 1788. 
Oval. Gr.-Qu.-Fol. Mit breitem Rand. Gerahmt. 


BARTOLOZZI, FRANCESCO. 

2Bll. The Parting of Achilles and Briseis. — Chryseis restored to her Father. 
G.B. Ciprianiinv. Gegenstücke. Farbige Punktierstiche 1786. Oval. Gr.-Qu.- 
Fol. Le Bl. 141 u. 142. Mit viel Rand. Gerahmt. 


BARTOLOZZI, FRANCESCO. 

2 Bll. Composition. — Colouring. Allegorische Frauenfiguren. Ang. Kauffmann 
px. Gegenstücke. Punktierstiche in Braun 1787. Oval. Fol. Le Bl. 421 u. 422. 
Mit Rand. Gerahmt. 


BARTOLOZZI, FRANCESCO. 

2 Bll. Tragedy.— Comedy. G.B. Ciprianiinv. Gegenstücke. Punktierstiche 
1788. Fol. Le Bl. 415 u. 416. Mit breitem Rand. Das eine Blatt stark restau- 
riert. Gerahmt. 
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1119 


1120 


1121 


1122 


1123 


1124 


1125 


1126 


1127 


1128 


1129 


1130 


1131 


BARTOLOZZI, FRANCESCO. 
The Meeting of Eloisa and Abelard in the Elysian Fields. G.B. Cipriani px. 
Punktierstich in Rot. Rund. Fol. Le Bl. 317. Gerahmt. 


BARTOLOZZI, FRANCESCO. 
Marie Christine, Erzherzogin von Österreich. Kniestück, sitzend. Roslin px. 
Benedetti del. Punktierstich in Rot 1788. Gr.-Fol. Mit Rand. Goldrahmen. 


BERTRAND, NOEL FRANCOIS. 

2 Bll. Napoleon I. — Josephine. Brustbilder im Oval. Henri Buguet del. Far- 
bige Punktierstiche. Fol. Le Bl. 215. — Alte Mahagoni-Rahmen mit Metall- 
auflagen. 


BETTELINIJ, P. 
Practical Exersise. Ang. Kauffmann px. Punktierstich 1787. Qu.-Fol. Mit 
vollem Rand. Le. Bl. 55. Gerahmt. 


BINET, LOUIS del. 
2 Bll. Le Plaisir de la Pöche. G. P. Borgnet sc. — Le Chasseur. Dugast sc. 
Gegenstücke. Kupferstiche. Kl.-Fol. Mit Rand. Goldrahmen. 


BAILETTZEN: 
2Bll. A St. Gilles’s Beauty — A St. James’s Beauty. J. H. Benwellpx. Gegen- 
stücke. Punktierstiche. Oval. 4°. Alte Rahmen. 


BURKE, THOMAS. 
Queen Charlotte, raising the Genius of the Fine Arts. Ang. Kauffmann px. 
Schabkunstblatt 1772. Roy.-Fol. Mit viel Rand. Smith 1". Goldrahmen. 


CHODOWIECKI, DANIEL. 
Friederike Sophie Wilhelmine, Prinzessin von Preußen. Radierung. Fol. Engel- 
mann 45T, Ohne Rand. Goldrahmen. 


COLLYER, JOS. 
The Children in the Wood. Stothard px. Punktierstich in Rot. Rund. Fol. Le 
Bl. 1. Gerahmt. 


CUNEGO,D. 
Friedrich Wilhelm, Prinz von Preußen. Cunningham pinx. Kupferstich 1786. 
Roy.-Fol. Mit Schriftrand. Goldrahmen. 


FATOU, JULIEN. 
La Tendre m£re. Punktierstich. Kl.-Fol. Mit breitem Rand. Alter Rahmen. 


GREEN, VALENTINE. 
(Lady Henrietta Herbert). Reynolds px. Schabkunstblatt 1779. Gr.-Fol. 
Smith 64". Goldrahmen. 


LENOIR, ROSE. 
2 Bll. Schlafendes Mädchen. — Ruhendes Mädchen. Ang. Kauffmann px. 
Farbige Punktierstiche. Qu.-Oval. 4°. Ohne Rand. Goldrahmen. 


LORRAINE, JEAN-BAPT. DE. 
Venus, se pr&parant pour le jugement de Paris. Boucher px. Le Bl. 8. Gr.-Fol. 
Späterer Druck. Goldrahmen. 
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1135 


1136 


1137 


1138 


1139 


1140 


122 


PARISET, D.-P. 
The Parting of Abelard and Eloisa. Ang. Kauffmann px. Punktierstich in 
Braun 1780. Rund. Fol. Gerahmt. 


PETERS, WILL. PINX. 

2Bll. “Much ado about nothing” A. III Sz. 1. Pet. Simon d. I. sc. — “Merry 
Wives of Windsor” A.II. Sz.1. Rob. Thew sc. Punktierstiche aus Boydells 
Shakespeare-Gallery. Roy.-Fol. Mit viel Rand. Goldrahmen. 


PETHER, WILLIAM. 
In der Kunstakademie. Jos. Wright px. Schabkunstblatt. Roy.-Fol. Le Bl. 36. 
Schwarzer Rahmen. 


RYLAND, WILL. WYNNE. 
Eleonore saugt das Gift aus der Wunde König Eduards. Ang. Kauffmann px. 
Punktierstich in Rot 1780. Qu.-Fol. Mit viel Rand. Le Bl. 50. Goldrahmen. 


SERGENT, ANTOINE-FRANCOTIS. 
Gaspard de Coligny (1516—1572). Brustbild im Oval. 1788. In Farben. 4°. 
Mit viel Rand. Goldrahmen. 


SINTZENICH, HEINRICH. 
Esther Charlotte Brandes, geb. Koch, in der Rolle: Ariadne auf Naxos. Graf 
px. Punktierstich 1781. Fol. Nagl. 20. Schwarzer Rahmen. 


SINTZENICH, HEINRICH. 
Friederike Louise, verw. Königin von Preußen. Schabkunstblatt'1798. Kl.-Fol. 
Beschädigt. Goldrahmen. 


SKORODOMOFRF, GAÄBRIEL. 

2 Bll. Sacrifice to Ceres. — The Graces Dancing. Ang. Kauffmann px. Gegen- 
stücke. Punktierstiche 1778. Rund. Gr.-Fol. Le Bl. 21 u. 22. Mit viel Rand. 
Goldrahmen. 


SPILSBURY, JONATHAN. 
Lady MaryLeslie. Reynolds px. Schabkunstblatt. 1766. Gr.-Fol. Aufgezogen. 
Smith 27", Gerahmt. 
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GEMÄLDE 


BILDNIS DER KURFÜRSTIN ELISABETH AUGUSTE. 

Gemahlin Carl Theodors von der Pfalz. Halbfigur nach rechts, in gelblichem 
Kleid mit Spitzenärmeln und rotem pelzbesetztem Überwurf. Rechts oben 
Inschrift: Donn& par S. A.A.E. Mad. l’Electrice Palatine l’an 1771. Öl auf 
Leinwand. 

Von Heinrich Carl Brandt (1724—1787). H. 100 cm. B.76 cm. Alter ge- 
schnitzter Goldrahmen. 


BILDNIS EINES GEISTLICHEN WÜRDENTRAÄGERS. 

Halbfigur nach rechts in schwarzem Gewand mit Ordenskreuz. Landschafts- 
ausblick. Öl auf Leinwand. 

Deutsch. 1. Hälfte 18. Jahrhundert. H.86 cm. B.65 cm. Goldrahmen. 


ZWEI FÜRSTLICHE PORTRÄTS. 

Kurfürst Carl Theodor von der Pfalz(?) im Harnisch und weißem Rock, Brust- 
bild nach rechts; seine Gemahlin in tiefausgeschnittenem hellblauem Kleid 
nach links. Gegenstücke. Pastelle. 

Deutsch um 1760. H. 47 cm. B.37 cm. Alte geschnitzte Goldrahmen. 


ZWEI BILDNISSE. 

Erzherzog in weißem Waffenrock mit goldenem Fließ. Brustbild nach links; 
Erzherzogin mit ausgeschnittenem Kleid und Spitzenhalstuch. Brustbild ‚nach 
rechts. Öl auf Leinwand. 

Deutsch um 1760. H.71cm. B. 56cm. Alte geschnitzte Goldrahmen. 


BILDNIS EINER FÜRSTIN. 

(Karoline von Pfalz-Zweibrücken?) Halbfigur von vorne in blauem Kleid mit 
Spitzen, reichem Schmuck und Orden. Roter Samtumhang mit Hermelin- 
futter. Öl auf Leinwand. 

Deutsch. 2. Hälfte 18. Jahrhundert. H.89 cm. B.72 cm. Goldrahmen. 


BILDNIS EINES FÜRSTEN. 

Brustbild nach rechts mit Allongeperrücke und Brokatrock im Oval. Öl auf 
Leinwand. 

Art des Bartholomäus Douven. Um 1700. H.86 cm. B.61.5cm. Schwar- 
zer Rahmen. 
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KAISERIN ELISABETH VON RUSSLAND. 
Brustbild nach rechts in ausgeschnittenem Kleid, Diadem und Ordensband. 


Öl auf Leinwand. 
Französisch. 2.Hälfte 18. Jahrhunderts. H.60cm. B.46cm. Alter Goldrahmen. 


FÜRSTBISCHOF CLEMENS WENZESLAUS VON TRIER. 
Halbfigur nach rechts in Hermelinumhang und violettem Ornat. Öl auf 


Leinwand. 
Von Heinrich Foelix. (1757—1828). H. 92 cm. B.72 cm. Goldrahmen. 


PRINZESSIN KUNIGUNDE VON SACHSEN. 
Halbfigur nach links in gestreiftem Kleid mit Pelzkragen und Muff. Rück- 
wärts Inschrift: Prinzeß Kunigunde, Schwester des Kurfürst von Trier. Öl 


auf Leinwand. 
Kopie nach Anton Graff (1736—1813) aus derZeit. H. 92cm. B. 72 cm. 
Goldrahmen. Original im Heidelberger Museum. 


BILDNIS EINES PRINZEN. 

Der Knabe, stehend in Feldherrntracht mit rotem Umhang, in der Rechten den 
Marschallstab, im Hintergrund eine Stadt. Öl auf Leinwand. 

Nicolaus Maes (1632—1693) zugeschrieben. H.138 cm. B. 109 cm. Schwarzer 
Rahmen. 


BILDNIS DER KAISERIN LUDOVICA VON OESTERREICH. 
Gemahlin Franz I. Halbfigur im Oval, nach links in weißem Kleid und her- 
melingefütttertem rotem Mantel. Links Krone und Reichssapfel. Öl auf Lein- 


wand. 
Oesterreichisch um 1800. H.86,5 cm. B.65,5 cm. Alter Goldrahmen. 


FÜRSTENPAAR BEIM TEE. 
Fürst und Fürstin in ganzer Figur, am Tisch sitzend, hinter dem Stuhl der 


‘Dame der Kammerherr. Links Ausblick in den Park. Öl auf Leinwand. 


Von Anton Wilhelm Tischbein, Cassel (1730—1804). H. 137 cm. 
B. 109 cm. Goldrahmen. 


AUGUSTE, FÜRSTIN VON PFALZ-ZWEIBRÜCKEN. 
Geb. Landgräfin von Hessen -Darmstadt (erste Gemahlin des späteren Königs 
Max Joseph von Bayern). Brustbild nach rechts in blaßgrauem Kleid mit 
blauem Gürtel vor grauem Grund. Rückwärts alte Inschrift mit dem Namen 
der Dargestellten und d. 26. Juli A 1798. Öl auf Leinwand. 


-Von Anton Wilhelm Tischbein, Cassel (1730—1804). H. 83,5 cm. 


B.57 cm. Alter Goldrahmen. 


BILDNIS EINES EDELMANNS. 

Halbfigur eines bärtigen Mannes, fast von vorne, inrotem Gewand mit brei- 
ter Goldborte. Öl auf Leinwand. 

Venezianische Schule 17. Jahrhundert. H.114cm. B. 102 cm. Schwar- 
zer Rahmen. 


1155 


1156 


1157 


1158 


1159 


1160 


1161 


1162 


1163 


LANDSCHAFT MIT STADTANSICHT. 

Links vorne schreiten Tobias und der Engel; rechts als Staffage Hirten mit 
Herde, Reiter und Bauern. Bez. J. Bol 1591. Pergamentminiatur in Deckfarbe. 
Von Johannes Bol (1534—159). H. 11,4 cm. B. 17,3 cm. Schwarzer 
Rahmen. 


ZWEI HIRTENSZENEN. 

Ruhender Schäfer mit zwei Kühen und Ziege in Berglandschaft. Bez. A. I. 
Chandelle £. 1784.— Schäferpaar mit Herde vor einem Gutshof. Undeutlich 
bezeichnet. Gouasche. 

Von Andreas Joseph Chandelle, Frankfurt a.M. (1743— 1820). H.20,5cm. 
B.25 cm. Goldrahmen. 


STILLEBEN. 

Auf einer Tischplatte ein Zinnteller mit Hering, ein Bartmannkrug, ein Brot- 
laib und Früchte. Öl auf Eichenholz. 

Von Georg Flegel, Frankfurt (1563—1638). H.26 cm. B.35,5 cm. Schwar- 
zer Rahmen. 


ALLEGORIE DER MALEREI. 

Vor einem halbvollendeten Männerbild sitzt die Malerei in antikisierender 
Tracht, hinter ihr steht ein weiblicher Genius mit flammendem Herzen und 
Fackel. Öl auf Leinwand. 

Art der Angelica Kauffmann (1741—1807). H.45,5 cm. B.62cm. Gold- 
rahmen. 


REITER VOR DER SCHENKE. 
Reiter, Frauen und Knechte beim Trunk. Bez. P. v.L. Öl auf Eichenholz. 
Von Pieter van Laer (1600 (?) — 1650). H.33 cm. B. 34 cm. Goldrahmen. 


ZWEI FRUCHTSTILLEBEN. 

In Form von hängenden Girlanden geordnet Weintrauben, Granatäpfel, Pfir- 
siche usw. Bezeichnet D. LEYNIERS. F. 1660 bezw. 1661. Öl auf Leinwand. 
Von DanielLeyniers, Brüssel, (privilegiert als Patronenmaler für Bild- 
teppiche 1644). H.58 cm. B.78cm. Schwarzer Rahmen. 


DER GANG NACH EMMAUS. 

In einer Abendlandschaft schreitet Jesus mit den zwei Jüngern nach links. 
Bez. J.K. Seekatzf. Öl auf Leinwand. 

VonJohann Konrad Seekatz (1709—1760). H.33cm. B.26 cm. Gold- 
rahmen. 


KÜCHENINTERIEUR. 

Vorne auf einem Tisch, Geflügel Gemüse und Geschirr, am Boden Katze und 
Hund, links hinten Paar an einem Tisch. Auf zwei Tellern bezeichnet G.B. 
Öl auf Leinwand. 

Niederländisch. 17. Jahrhundert. H. 60 cm. B.73 cm. Schwarzer Rahmen. 


JESUS UND EIN PHARISÄAER. 

Am Tisch bei Kerzenlicht. Nach Rembrandt. Öl auf Eichenholz. 

Von MartinJoachim Schmidt (Kremser-Schmidt 1718—1801). H.23 cm. 
B. 18,5 cm. Holzrahmen. 
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PARKSZENE. 

Auf einer Parkwiese stehendes Paar und zwei sitzende Kinder, im Hinter- 
grund ein zweites Paar. Öl auf Holz. 

Alte Kopie nach Antoine Watteau. H. 22cm. B. 16 cm. Goldrahmen. 


BEIM CHIRURGEN. 

Im Vordergrund der Dorfbader den Fuß eines Mannes behandelnd, hinter 
ihm eine Bäuerin. Interieur mit Himmelskugel, mannigfachen Geräten und 
Büchern. Rechts hinten am Herd eine zweite Figurengruppe. Rechts un- 
deutlich bezeichnet. Öl auf Leinwand. 

Von Thomas Wyck (1616 — 1677). H.48 cm.B. 56cm. Gerahmt. 
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